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Einladung zur Mitgliederver-
sammlung des Vereins der
Freunde und Förderer des
Heinrich-Böll-Gymnasiums
Troisdorf-Sieglar e.V.

Anzeige

Liebe Vereinsmitglieder,
hiermit lade ich Sie herzlich zur
Mitgliederversammlung am
Mittwoch, den 18.10.2023 umMittwoch, den 18.10.2023 umMittwoch, den 18.10.2023 umMittwoch, den 18.10.2023 umMittwoch, den 18.10.2023 um
19.30 Uhr in die 19.30 Uhr in die 19.30 Uhr in die 19.30 Uhr in die 19.30 Uhr in die Aula des HBGAula des HBGAula des HBGAula des HBGAula des HBG
ein.
Tagesordnung:
TOP 1: Begrüßung der Mitglieder;

Feststellung der Beschlussfä-
higkeit; Genehmigung der Ta-
gesordnung

TOP 2: Bericht des Vorsitzenden
TOP 3: Bericht des Schatzmeis-

ters / Kassenprüfung
TOP 4: Entlastung des Vorstands

durch die Mitglieder
TOP 5: Wahl Vorsitzende/r
TOP 6: Wahl stellvertretende/r

Vorsitzende/r
TOP 7: Wahl Schatzmeister/in
TOP 8: Wahl stellvertretende/r

Schatzmeister/in
TOP 9: Wahl Schriftführer/in
TOP 10: Wahl stellvertretende/r

Schriftführer/in

TOP 11: Wahl von zwei
Rechnungsprüfer*innen

TOP 12: Informationen für Neumit-
glieder und Vorstellung des
Konzeptes „interessierte Mit-
glieder“

TOP 13: Verschiedenes
Beiträge zu TOP 13 bitten wir bis
spätestens 11.10.2023 an die E-
Mail-Adresse schrift1@foerder
verein-hbg.de zu senden.
Wir freuen uns, Sie zahlreich bei
der Mitgliederversammlung zu be-
grüßen.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Sebastian Lauff
- Vorsitzender -

Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:
Der Einzug der MitgliedsbeiträgeDer Einzug der MitgliedsbeiträgeDer Einzug der MitgliedsbeiträgeDer Einzug der MitgliedsbeiträgeDer Einzug der Mitgliedsbeiträge
per SEPper SEPper SEPper SEPper SEPA-Lastschriftmandat wirdA-Lastschriftmandat wirdA-Lastschriftmandat wirdA-Lastschriftmandat wirdA-Lastschriftmandat wird
im Dezember 2023 unter unsererim Dezember 2023 unter unsererim Dezember 2023 unter unsererim Dezember 2023 unter unsererim Dezember 2023 unter unserer
GläubigerGläubigerGläubigerGläubigerGläubiger-Identifikationsnummer-Identifikationsnummer-Identifikationsnummer-Identifikationsnummer-Identifikationsnummer
DE97ZZZ00000560047 erfol-DE97ZZZ00000560047 erfol-DE97ZZZ00000560047 erfol-DE97ZZZ00000560047 erfol-DE97ZZZ00000560047 erfol-
gen.gen.gen.gen.gen.

Mitgliederversammlung/
Vorstandswahl der Frauen
Union Troisdorf

Wanderfreunde der AWO
Spich informieren

Liebe Kinder, Eltern und
Bastelfreunde,

Am 29. August wurde der bisheri-
ge Vorstand entlastet und eine
neue Vereinsspitze gewählt. Die
anwesenden Mitglieder konnten
den Berichten zum Geschehen und
der Entwicklung in den letzten
zwei Jahren beiwohnen.
Nach vielen Jahren als Vorsitzen-
de bedankte sich Heidi Rahmel
bei allen und gab das Amt in neue
verantwortungsvolle Hände.
Für die Vorstandsspitze kandidier-
te dann Frau Ilayda Gencer. Sie

wurde einstimmig gewählt.
Das Amt der stellvertretenden
Vorsitzenden übernimmt Jenny
Hoffmann.
Auch weitere Vorstandspositionen
wurden mit erfahrenen Mitglie-
dern besetzt und einstimmig ge-
wählt. Ein Votum wovon mancher
Politiker nur träumen kann.
Wir wünschen allen Vorständen
eine erfolgreiche Amtszeit und be-
danken uns für die Arbeit der letz-
ten Jahre.

Ich möchte nochmal darauf hin-
weisen das unsere nächste Tour
am 28. September28. September28. September28. September28. September um 11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr
am Bahnhof Spich startet. Wir fah-
ren nach Königswinter, der ge-
samte Fahrpreis
(DB und Drachenfelsbahn) beträgt
pro Person ca. 15 Euro.15 Euro.15 Euro.15 Euro.15 Euro.

Anmeldungen bei Renate Busch-
ky, Tel.: 02241/3225003,
Gabriele Bleifeld-Biber, Tel.:
02241/41283, Hans Wobst, Tel.:
0160 94467515
Auf ein gutes gelingen und er-
trägliches Wetter
Euer Wandergeselle Hans

es ist wieder so weit, der Herbst
steht vor der Tür und mit ihm die
wundervolle Gelegenheit, sich
gemeinsam kreativ auszuleben!
Die AWO Oberlar lädt herzlich
zum Herbst- und Halloweenbas-
teln ein.
Am 2. und 9. Oktober jeweils von
14 bis 17 Uhr in den Räumlichkei-
ten der AWO Oberlar, Sieglarer
Straße 66-68, 53842 Troisdorf.
Gemeinsam wollen wir ein paar
lustige und kreative Stunden mit
Bastelprojekten verbringen. Egal,

ob nun schaurige Halloween-
Ideen oder eine herbstliche Lich-
terkette, hier ist für jeden etwas
dabei. Die Veranstaltung richtet
sich an Kinder aller Altersgrup-
pen, begleitet von ihren Eltern,
Oma Opa oder Bastelfreunden.
Um uns besser auf die Teilneh-
merzahl vorbereiten zu können,
bitten wir um eine kurze Anmel-
dung bis spätestens zum 29. Sep-
tember, entweder unter der Tele-
fonnummer: 02241/9451628 oder
info@awo-oberlar.de.

20. OKTOBER 2023 
18–24 UHR 

nacht-der-technik.de
BONN/RHEIN-SIEG TECHNIK SEHEN, 

VERSTEHEN, ERLEBEN! 

Mit 49 Technik-Highlights in 12 Kommunen
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AWO Oberlar - WIR im
Quartier - Siegauen -
Rollatorwanderung

AWO Troisdorf-Mitte: Für
Sie mit Herz dabei
Es gibt schöne Gedichte, berühmte
Gedichte, lustige Gedichte, eigene
Gedichte,….
Wir lieben Gedichte, Sie auch?
Dann kommen Sie doch zu uns
AWO Troisdorf-Mitte, Wilhelm-Ha-
macher-Platz 12 in unsere Begeg-
nungsstätte und tragen (oder le-
sen) Ihr Lieblingsgedicht vor.

Freitag, 29. September um 17 Uhr.
Wir freuen uns auf diesen gemein-
samen Abend.
Diese Veranstaltung ist kostenfrei,
Spenden werden gerne gesehen.
Sie können sich vorher anmelden,
bitte unter Tel 02241 72417 (damit
wir ausreichend Stühle bereitstel-
len).

Am 4. Oktober ist es wieder so-
weit…
Ja, die AWO Oberlar macht, un-
terstützt vom DRK Troisdorf,
Siegauenwanderung für Perso-
nen mit Rollator. Vom Wander-
parkplatz in Bergheim geht es
in die Siegaue am Diescholl
vorbei zum Aalschokker und zur
Siegmündung, wir erobern mit

Rollator die Siegaue. Weiter in
Richtung Yachthafen und zum
Abschluss in das Restaurant
„Zum Bootshaus“ zu Kaffee &
Kuchen.
Karten erhältlich in der AWO-Ge-
schäftsstelle, Sieglarer Straße 66-
68, 53842 Troisdorf, Telefon 02241
945 16 48 oder info@awo-
oberlar.de
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Schmitz-Mertens: 160 Jahre Kaffee-Tradition
1945: Heinrich Schmitz-Mertens führt den Befehl zur Zerstörung nicht aus
(wed) Es war 1858 als der Bä-
ckergeselle Wilhelm Mertens
nicht nur Elisabeth Theviot hei-
ratet und mit ihr nach Spich
zieht, er nimmt auch eine Ge-
sellenstelle beim Bäcker-meis-
ter Christian Müller an. Fünf
Jahre später beginnt er neben
seiner Tätigkeit als Bäcker mit
dem Verkauf von Kolonialwa-
ren. Darunter auch Rohkaffee.
Und er besitzt bald einen PRO-
BAT Kugelröster, in dem er den
Rohkaffee zu fertigem Kaffee
verarbeitet.
20 Jahre später heiratet ein Jo-
hann Schmitz, vermutlich ein
Lehrling von Mertens, dessen
Tochter Catharina; gemeinsam
übernehmen sie nach dem Tod
von Elisabeth und Wilhelm Mer-
tens das Geschäft. 1886 errich-
tet Schmitz eine neue Bäckerei
in Spich, in der auch Kaffee ge-
röstet wurde.
1909 wird die Kaffeerösterei
von der Bäckerei getrennt;
zudem stellt Schmitz den An-
trag zum Bau einer Kaffeerös-
terei mitten in Spich. Er lässt
den Firmen-namen „Rheinische
Kaffee-Röst-Werke Schmitz-
Mertens und Co. Spich b. Cöln“
und die Marke „Mertens“ fur
Kaffee, Tee und Kaffeeersatz
eintragen. Drei Jahre später
stellt Heinrich Schmitz, Sohn
von Johann Schmitz, einen Bau-
antrag für eine Roggen- und
Malzkaffee-Fabrik, in der
hauptsächlich Kaffee-Ersatz-
Produkte herge-stellt werden
soll. „Mertens kandierter
Korn:Kaffee, der beste Kaffee-
Ersatz“. Drei Tage nach Aus-

Anzeige

bruch des Ersten Weltkriegs wird
die Kaffee-rösterei in Betrieb ge-
nommen.
Glück für das Unternehmen, dass
Heinrich Schmitz-Mertens 1945
den Befehl des NSDAP-Ortsgrup-
penleiters zur Zerstörung der Fir-
ma nicht ausführt; am 5. Mai des
Folgejahres erteilt die Militärre-
gierung der Provinz Nord-Rhein
die Genehmigung zur Wiederauf-
nahme der Produktion von Kaf-
feeersatz.
1965 übernimmt Werner Schmitz-
Mertens mit seinem Bruder Hans
die Geschäftsleitung, und es be-
ginnt eine neue Ära: Frisch-
Dienst-Zustellung innerhalb von
24 Stunden an Bäckereien, Ca-

fés, Restaurants, Hotels und Bu-
ros von Westfalen bis Nord-Bay-
ern. Den Kunden wird auf Wunsch
ein Komplettpaket mit Kaffee,
Maschine und Zubehör geboten.
1999 übernimmt Wolfgang
Schmitz-Mertens in fünfter Ge-
neration das Unternehmen. Er
setzt Modernisierung und Auto-
mation fort, beispielsweise mit
einer SPS-gesteuerten und voll-
automatisierten Röst- und Silo-
anlage, Erweiterung der Röste-
rei um eine neue Produktions-
und Lagerhalle sowie einer wei-
teren Trommel-Röstanlage. Kaf-
fee von Schmitz-Mertens gibt es

Die Kaffee-Rösterei Schmitz-Merten vor gut 100 Jahren. (Fotos: Archiv Schmitz-Mertens)Die Kaffee-Rösterei Schmitz-Merten vor gut 100 Jahren. (Fotos: Archiv Schmitz-Mertens)Die Kaffee-Rösterei Schmitz-Merten vor gut 100 Jahren. (Fotos: Archiv Schmitz-Mertens)Die Kaffee-Rösterei Schmitz-Merten vor gut 100 Jahren. (Fotos: Archiv Schmitz-Mertens)Die Kaffee-Rösterei Schmitz-Merten vor gut 100 Jahren. (Fotos: Archiv Schmitz-Mertens)

wieder im regionalen Einzel-
handel und im neu eingerichte-
tem Online-Shop. Und: Mit dem
zu 100 Prozent aus Lupinen her-
gestellten „Kaffee Lupo“ gibt
es erstmals nach 65 Jahren
wieder ein Kaffeeersatzprodukt
im Sortiment. Die Lupinen stam-
men vom Hof Becker in Nieder-
kassel.
Zum Jubiläum erfährt das Un-
ternehmen eine besondere Eh-
rung durch die Stadt: Die Bosch-
straße, an der das Traditions-
unternehmen seinen Sitz hat,
wird umbenannt in Schmitz-
Mertens-Straße.

Der erste Kugelröster, in dem Rohkaffee verarbeitet wurde.Der erste Kugelröster, in dem Rohkaffee verarbeitet wurde.Der erste Kugelröster, in dem Rohkaffee verarbeitet wurde.Der erste Kugelröster, in dem Rohkaffee verarbeitet wurde.Der erste Kugelröster, in dem Rohkaffee verarbeitet wurde.

Kurz vor Beginn des Ersten Weltkriegs wirbt man für Kaffee-Ersatz-Kurz vor Beginn des Ersten Weltkriegs wirbt man für Kaffee-Ersatz-Kurz vor Beginn des Ersten Weltkriegs wirbt man für Kaffee-Ersatz-Kurz vor Beginn des Ersten Weltkriegs wirbt man für Kaffee-Ersatz-Kurz vor Beginn des Ersten Weltkriegs wirbt man für Kaffee-Ersatz-
Produkte.Produkte.Produkte.Produkte.Produkte.
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Zwischen Tüll & Tränen jetzt auch bald in Troisdorf?!
„LIVAMOUR Brautmode“ aus Linz am Rhein führt „Die Brautstube“ in der Troisdorfer City
weiter.

Träume aus Chiffon und Tüll gibt es im Laden: v. l. Stephan Frings, AnnaTräume aus Chiffon und Tüll gibt es im Laden: v. l. Stephan Frings, AnnaTräume aus Chiffon und Tüll gibt es im Laden: v. l. Stephan Frings, AnnaTräume aus Chiffon und Tüll gibt es im Laden: v. l. Stephan Frings, AnnaTräume aus Chiffon und Tüll gibt es im Laden: v. l. Stephan Frings, Anna
Jackmann (Store-Managerin) und Liv HinzJackmann (Store-Managerin) und Liv HinzJackmann (Store-Managerin) und Liv HinzJackmann (Store-Managerin) und Liv HinzJackmann (Store-Managerin) und Liv Hinz

TROWISTA-Geschäftsführer Wolf-Dieter Grönwoldt (l.) und Zentren-TROWISTA-Geschäftsführer Wolf-Dieter Grönwoldt (l.) und Zentren-TROWISTA-Geschäftsführer Wolf-Dieter Grönwoldt (l.) und Zentren-TROWISTA-Geschäftsführer Wolf-Dieter Grönwoldt (l.) und Zentren-TROWISTA-Geschäftsführer Wolf-Dieter Grönwoldt (l.) und Zentren-
manager Stephan Frings (r.) überreichen Ladeninhaberin Liv Hinz einmanager Stephan Frings (r.) überreichen Ladeninhaberin Liv Hinz einmanager Stephan Frings (r.) überreichen Ladeninhaberin Liv Hinz einmanager Stephan Frings (r.) überreichen Ladeninhaberin Liv Hinz einmanager Stephan Frings (r.) überreichen Ladeninhaberin Liv Hinz ein
kleines Willkommenspaket zur offiziellen Eröffnung.kleines Willkommenspaket zur offiziellen Eröffnung.kleines Willkommenspaket zur offiziellen Eröffnung.kleines Willkommenspaket zur offiziellen Eröffnung.kleines Willkommenspaket zur offiziellen Eröffnung.

„Eigentlich waren wir nur auf der
Suche nach Fachpersonal, als wir
von der geplanten Geschäftsauf-
gabe der ‚Brautstube‘ in der Trois-
dorfer Innenstadt hörten“, sagt
Liv Hinz, mittlerweile neue Inha-
berin des Brautmodengeschäfts in
der Hippolytusstraße 3. „Nach ei-
nigen sehr freundschaftlichen Ge-
sprächen mit der Vorbesitzerin
Melanie Rahm, war dann aber
schnell klar, dass die wunderschö-
ne Brautstube mit 27-jähriger Tra-
dition in Troisdorf nicht schließen
darf, sondern wir das Geschäft
übernehmen. Somit ist die „Braut-
stube by LIVAMOUR“ in Troisdorf
neben unseren beiden Standor-
ten in Linz am Rhein, dem LIVA-
MOUR Brautsalon und dem LIVA-
MOUR Atelier, nun unser drittes
Brautmodengeschäft“, so die fin-
dige Unternehmerin, die bereits
durch die VOX-Fernsehserie „Zwi-
schen Tüll & Tränen“ bundesweit
bekannt ist.
Der Standort Troisdorf passt per-
fekt in das Portfolio der Brautmo-
denexpertin Liv Hinz. „Durch die
gute Erreichbarkeit aus Köln,
Bonn und der rheinischen Umge-

bung erschließen wir uns mit der
„Brautstube by LIVAMOUR“ ein
neues Einzugsgebiet, um noch
mehr Bräute für ihren großen Tag
glücklich und wunderschön zu
machen“, erklärt uns Unterneh-
merin Hinz, die in Mönchenglad-
bach ihren Bachelor in Textil- und
Bekleidungsmanagement ge-
macht hat und zusätzlich einen
Master in Internationalem Mar-
keting absolvierte.
„Wir bieten unseren Bräuten ein
liebevoll ausgewähltes und viel-
fältiges Brautkleidersortiment, in
Größe 32 bis 62, von internatio-
nalen Designern und für jeden
Geldbeutel an“, erzählt uns Fili-
alleiterin Anna Jackmann und er-
klärt, dass sich die meisten Kun-
dinnen mittlerweile acht bis zehn
Monate vor der Hochzeit für ih-
ren Traum aus Tüll und Chiffon
entscheiden, weil die Anfertigung
des perfekten Brautkleides meist
so viel Vorlaufzeit benötigt. Für
Kurzentschlossene gibt es im Ge-
schäft aber über 450 Brautklei-
der „von der Stange“. „Die größ-
te Auswahl an Traumkleidern hat
man jedoch, wenn man frühzei-

tig kommt“, versichert Liv Hinz.
„Durch die VOX-Fernsehsendung
‚Zwischen Tüll & Tränen‘ hat auch
ein Lernprozess und eine Sensi-
bilisierung stattgefunden.“
Übrigens hat LIVAMOUR Braut-
mode bereits in über 30 Sendun-
gen auf VOX mitgewirkt. Am 26.9.
gibt es wieder eine neue Folge
um 17 Uhr auf VOX. Für den Win-
ter ist eine Sendung aus Trois-
dorf geplant.
„Wir freuen uns, dass mit der
Brautstube by LIVAMOUR ein tol-
les Geschäft in der City bleibt“,
freut sich auch Wolf-Dieter Grön-
woldt von der TROWISTA über die
Geschäftsübernahme in der Trois-
dorfer Innenstadt. „Die Innen-
städte sind einem starken Wan-
del unterworfen und müssen sich
immer wieder neu erfinden. Der
klassische Einzelhandel wird in
Zukunft nicht mehr die Bedeutung
haben, die er noch vor einigen
Jahren hatte. Aber Geschäfte wie
das von Liv Hinz verkaufen Emoti-

onen und Dienstleistung und sind
damit auch unabhängiger vom
Onlinehandel und schaffen Aufent-
haltsqualität“, freut sich auch
Centermanager Stephan Frings
von der TROWISTA über den Fort-
bestand des Geschäfts. „Für alle
Kommunen und auch für Troisdorf
gilt es, die Attraktivität der Innen-
städte zu steigern. Deshalb ha-
ben wir zum Beispiel auch ein
neues Förderprogramm des Bun-
des, mit dem wir Ladenleerstän-
den in der Innenstadt, aber auch
in den Stadtteilzentren Spich,
Sieglar, Oberlar, Friedrich-Wil-
helmshütte mit einem attrakti-
ven Mietzuschuss entgegenwir-
ken und so auch mehr Einfluss auf
attraktive Nutzungen und Ansied-
lungen nehmen können“, so
Frings, der als Ansprechpartner für
alle Fragen rund um das Troisdor-
fer Citymanagement zur Verfü-
gung steht. Kontakt zum Cityma-
nagement unter Trowista.de/wei-
ter-durchstarten.
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Einfach elektrisierend:
Stadtwerke Troisdorf auf dem Interkommunalen Mobilitätstag

Auf dem IMT informieren die Stadtwerke Troisdorf interessierte Besu-Auf dem IMT informieren die Stadtwerke Troisdorf interessierte Besu-Auf dem IMT informieren die Stadtwerke Troisdorf interessierte Besu-Auf dem IMT informieren die Stadtwerke Troisdorf interessierte Besu-Auf dem IMT informieren die Stadtwerke Troisdorf interessierte Besu-
cher neben Wallboxen für zuhause auch über Ladeinfrastruktur fürcher neben Wallboxen für zuhause auch über Ladeinfrastruktur fürcher neben Wallboxen für zuhause auch über Ladeinfrastruktur fürcher neben Wallboxen für zuhause auch über Ladeinfrastruktur fürcher neben Wallboxen für zuhause auch über Ladeinfrastruktur für
Unternehmen.Unternehmen.Unternehmen.Unternehmen.Unternehmen.

Am 29. September wird Troisdorf
wieder zum Hotspot der Elektro-
mobilität. Der 2. Interkommunale
Mobilitätstag (IMT) verwandelt
die Stadthalle Troisdorf und ihr
Außengelände in ein Elektro-Pa-
radies! Hier erleben Sie hautnah,
wie „elektrisierend“ die Mobili-
tätswende sein kann. Als nach-
haltiger Energieversorger sind die
Stadtwerke Troisdorf natürlich mit
dabei und werden über ihre zahl-
reichen Angebote zu Ladestatio-
nen und Wallboxen informieren
sowie zu Lade.Strom, dem Strom-
tarif exklusiv für E-Autofahrer.
Eines steht fest: Mit E-Autos wird
das Laden dezentralisiert. Denn
aufgeladen werden E-Autos
meistens in der eigenen Garage
oder beim Arbeitgeber. Und wel-
che verschiedenen Lösungen es
dafür gibt, erfahren alle interes-
sierten Besucher des IMT am
Messestand der Stadtwerke Trois-
dorf.
Laden nach BedarfLaden nach BedarfLaden nach BedarfLaden nach BedarfLaden nach Bedarf
Für jeden E-Mobilisten haben die
Stadtwerke das passende Lade-
Angebot: Wallboxen für zuhause
oder Ladestationen für Unterneh-

men - zum Pachten und zum Kauf.
Den Strom für die E-Autos erwirbt
man über die Stadtwerke natür-
lich nachhaltig. Zwei Möglichkei-
ten gibt es: entweder, sich über
den Energieversorger eine Solar-
anlage fürs Hausdach zu pachten,
oder 100 Prozent Naturstrom zu
beziehen über den neuen Strom-
tarif Lade.Strom.
„Unser preiswerter Stromtarif

Lade.Strom bietet den perfekten
Energieschub“, erklärt Dennis Rit-
ter, Kundenberater der Stadtwer-
ke Troisdorf. „Die Kilowattstunde
des zertifizierten Naturstroms aus
Wasserkraft gibt es aktuell für
günstige 30,39 Cent und mit ei-
nem deutlich reduzierten Grund-
preis von 73,99 Euro.“
Von Privatkunden bis BusinessVon Privatkunden bis BusinessVon Privatkunden bis BusinessVon Privatkunden bis BusinessVon Privatkunden bis Business
Interessierten Business-Kunden

präsentiert Ritter auf dem IMT
die verschiedenen Ladelösungen
der Stadtwerke Troisdorf für Un-
ternehmen. „Wir liefern die Infra-
struktur für alle Unternehmer, die
ihren Fuhrpark auf E-Autos um-
rüsten wollen“, so Ritter. „Mit
drei verschiedenen Angeboten
bieten wir eine Auswahl vom kom-
pletten Rundum-Sorglos-Paket bis
zum Kaufmodell. Unser Pachtmo-
dell ist perfekt für Unternehmen,
die sich beim Thema Ladestatio-
nen um nichts kümmern möch-
ten. Unsere zwei Kaufangebote
überzeugen dafür mit mehr Flexi-
bilität und bieten staatliche För-
dermöglichkeiten.“
Mobilitätswende live erlebenMobilitätswende live erlebenMobilitätswende live erlebenMobilitätswende live erlebenMobilitätswende live erleben
Der IMT wird wieder mit High-
Tech-Wundern und Zukunftsvisio-
nen für Spaß und Begeisterung
sorgen. Die Zukunft der Mobilität
ist elektrisierend - und die Stadt-
werke Troisdorf stehen bereit,
Bürger und Unternehmen auf die-
ser aufregenden Reise zu beglei-
ten. Mehr über die Angebote der
Stadtwerke erfahren Sie auf:
www.stadtwerke-troisdorf.de/
elektromobilitaet

Wanderfreunde Rhein-Sieg,
Troisdorf
Tageswanderungen 27. September bis 1.
Oktober
Mittwoch, 27. September:Mittwoch, 27. September:Mittwoch, 27. September:Mittwoch, 27. September:Mittwoch, 27. September:
5 Bäche-Wanderung bei Ittenbach
(Soldatenfriedhof), (A/B). Anmel-
dung bitte bis zum 26. Septem-
ber. 10 Kilometer, Wanderführe-
rin Rosi Seul, Tel.0228 453259
oder 0178 9776898, Abfahrt um
10 Uhr mit dem Auto von der Kir-
che Maria Königin (Blücherstr.) in
Troisdorf
Donnerstag, 28. September:Donnerstag, 28. September:Donnerstag, 28. September:Donnerstag, 28. September:Donnerstag, 28. September:
Neandertalrunde ab Haan-Grui-
ten (ca. 200 Höhenmeter). (5er-
Ticket 47,90 Euro) 16 Kilometer,
Wanderführer Jürgen Muhr,
Tel.0177 6028383 oder 02241
313798, Abfahrt um 9.28 Uhr mit
dem Zug vom Bf Troisdorf (über
Köln-Deutz)
Sonntag, 1. Oktober :Sonntag, 1. Oktober :Sonntag, 1. Oktober :Sonntag, 1. Oktober :Sonntag, 1. Oktober :
Rheingoldbogen ab Rhens (B). Teil-
nehmer ohne eigene Fahrkarte
bitte bis zum 30.September an-

melden (bis 18 Uhr) 15 Kilometer,
Wanderführerin Ilse Blum,
Tel.0157 55588817, Abfahrt um 9
Uhr mit dem Zug vom Bf. Troisdorf
Sonntag, 1. Oktober:Sonntag, 1. Oktober:Sonntag, 1. Oktober:Sonntag, 1. Oktober:Sonntag, 1. Oktober:
Umrundung Wahnbachtalsperre
ab Happerschoß (ca. 500 Höhen-
meter). Trittsicherheit erforder-
lich! 24 Kilometer Wanderführe-
rin Dorothee Willhoff, Tel. 0157
57898960, Abfahrt um 8.41 Uhr
mit dem Zug vom Bf. Troisdorf
(über Hennef)
Wenn nicht anders vorgegeben ist
keine vorherige Anmeldung nö-
tig.
Treffpunkt 15 Min vor Abfahrt am
Eingang Bf Troisdorf
Bitte wg. etwaiger Änderungen
bzgl Abfahtszeiten etc. vorab
nochmal auf unserer Webseite
w w w, wa n d e r f r e u n d e - r h e i n -
sieg.de informieren.
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Optik Aldenhoven sagt Dankeschön

Inhaber Werner Schulte und Claudia Kraus vor dem Fachgeschäft in derInhaber Werner Schulte und Claudia Kraus vor dem Fachgeschäft in derInhaber Werner Schulte und Claudia Kraus vor dem Fachgeschäft in derInhaber Werner Schulte und Claudia Kraus vor dem Fachgeschäft in derInhaber Werner Schulte und Claudia Kraus vor dem Fachgeschäft in der
Sieglarer Larstraße. Auf dem Foto fehlt urlaubsbedingt Sabine Rieck.Sieglarer Larstraße. Auf dem Foto fehlt urlaubsbedingt Sabine Rieck.Sieglarer Larstraße. Auf dem Foto fehlt urlaubsbedingt Sabine Rieck.Sieglarer Larstraße. Auf dem Foto fehlt urlaubsbedingt Sabine Rieck.Sieglarer Larstraße. Auf dem Foto fehlt urlaubsbedingt Sabine Rieck.

Anzeige

TTTTTroisdorf-Sieglar (Ra) Mit einerroisdorf-Sieglar (Ra) Mit einerroisdorf-Sieglar (Ra) Mit einerroisdorf-Sieglar (Ra) Mit einerroisdorf-Sieglar (Ra) Mit einer
Verabschiedung und einem Um-Verabschiedung und einem Um-Verabschiedung und einem Um-Verabschiedung und einem Um-Verabschiedung und einem Um-
trunk am 30. September 2023trunk am 30. September 2023trunk am 30. September 2023trunk am 30. September 2023trunk am 30. September 2023
sagt das Schulte-Tsagt das Schulte-Tsagt das Schulte-Tsagt das Schulte-Tsagt das Schulte-Team seineneam seineneam seineneam seineneam seinen
Kunden Dankeschön. Das Fach-Kunden Dankeschön. Das Fach-Kunden Dankeschön. Das Fach-Kunden Dankeschön. Das Fach-Kunden Dankeschön. Das Fach-
geschäft bleibt erhalten undgeschäft bleibt erhalten undgeschäft bleibt erhalten undgeschäft bleibt erhalten undgeschäft bleibt erhalten und
Werner Schulte geht nicht soWerner Schulte geht nicht soWerner Schulte geht nicht soWerner Schulte geht nicht soWerner Schulte geht nicht so
ganz.ganz.ganz.ganz.ganz.
Seit 23 Jahren ist das Augenop-
tikergeschäft von Werner Schul-
te in dem stattlichen Gebäude
an der Larstraße zuhause. Am 1.
April 1999 übernahm er das Fach-
geschäft von Optiker Hans Al-
denhoven, der als Erstmieter
im Jahr 1973 in die Geschäfts-
räume einzog. Somit gibt es das
Augenoptiker-Fachgeschäft seit
sage und schreibe 50 Jahren.
Ende September geht Werner
Schulte in den wohl verdienten
Ruhestand. Er hilft dennoch, wie
es die Lage erfordert, weiter im
Geschäft aus und bleibt als in-
dividueller Berater und Urlaubs-
vertretung der Kundschaft er-
halten. „Ich möchte mich auch
im Namen meiner Mitarbeiter-
innen Claudia Kraus und Sabi-
ne Rieck bei unseren Kunden
für die jahrelange Treue und

gute Zusammenarbeit sehr herz-
lich bedanken“, sagt Werner
Schulte. Und weiter: „Als SMG-
Mitglied haben wir die Aktivitä-
ten immer gerne unterstützt. So
waren die Empfänge der Prinzen
aus Sieglar und Eschmar schon
traditionelle Veranstaltungen bei
uns im Haus. Das hat uns immer
sehr viel Spaß bereitet.“ Zukünf-
tig wird Werner Schulte mehr
Zeit für die Familie und seine
Hobbys haben, worauf er sich
freut.
Weiterführung des Geschäfts abWeiterführung des Geschäfts abWeiterführung des Geschäfts abWeiterführung des Geschäfts abWeiterführung des Geschäfts ab
1.1.1.1.1. Oktober 2023 durch die Heer Oktober 2023 durch die Heer Oktober 2023 durch die Heer Oktober 2023 durch die Heer Oktober 2023 durch die Heer-----
horst GmbHhorst GmbHhorst GmbHhorst GmbHhorst GmbH
Seit sieben Jahren besteht
mittlerweile eine gute Zusam-
menarbeit mit Akustik Heerhorst
in Sieglar. Hier haben zwei Fach-
geschäfte zueinander gefunden,
die beide auf eine lange Tradition
verweisen können, denn auch die
Optik-Akustik Heerhorst GmbH ist
als Familienbetrieb seit über 70
Jahren eng mit der Region und
ihren Menschen verbunden. Bei-
de Fachgeschäfte in Sieglar wer-
den 2024 im Aldenhoven-Ge-
schäft zusammengeführt und die

Belegschaft wird übernommen.
Mit einer Verabschiedung und ei-
nem Umtrunk am 30. September

2023 von 10.00 bis 14.00 Uhr
sagt das Schulte-Team seiner
treuen Kundschaft Dankeschön.
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Großes Voting startet am 26. September - Stadtwerke
belohnen nachhaltige Projekte mit 3.000 Euro

(v.l.n.r.) Bereits 2022 haben die Stadtwerke Troisdorf einen Nachhaltigkeitspreis ausgelobt, der stellvertre-(v.l.n.r.) Bereits 2022 haben die Stadtwerke Troisdorf einen Nachhaltigkeitspreis ausgelobt, der stellvertre-(v.l.n.r.) Bereits 2022 haben die Stadtwerke Troisdorf einen Nachhaltigkeitspreis ausgelobt, der stellvertre-(v.l.n.r.) Bereits 2022 haben die Stadtwerke Troisdorf einen Nachhaltigkeitspreis ausgelobt, der stellvertre-(v.l.n.r.) Bereits 2022 haben die Stadtwerke Troisdorf einen Nachhaltigkeitspreis ausgelobt, der stellvertre-
tend für den jeweiligen Gewinner-Verein vom Schatzmeister des TC Blau-Weiß Hennef Wilfried Krautwig,tend für den jeweiligen Gewinner-Verein vom Schatzmeister des TC Blau-Weiß Hennef Wilfried Krautwig,tend für den jeweiligen Gewinner-Verein vom Schatzmeister des TC Blau-Weiß Hennef Wilfried Krautwig,tend für den jeweiligen Gewinner-Verein vom Schatzmeister des TC Blau-Weiß Hennef Wilfried Krautwig,tend für den jeweiligen Gewinner-Verein vom Schatzmeister des TC Blau-Weiß Hennef Wilfried Krautwig,
dem Geschäftsführer der FC Flying Albatros Wolfgang Weithe-Berchtold, dem Schüler der Europaschuledem Geschäftsführer der FC Flying Albatros Wolfgang Weithe-Berchtold, dem Schüler der Europaschuledem Geschäftsführer der FC Flying Albatros Wolfgang Weithe-Berchtold, dem Schüler der Europaschuledem Geschäftsführer der FC Flying Albatros Wolfgang Weithe-Berchtold, dem Schüler der Europaschuledem Geschäftsführer der FC Flying Albatros Wolfgang Weithe-Berchtold, dem Schüler der Europaschule
Frederic Blum sowie dem damaligen Vertreter des Fördervereins der Europaschule Holger Hardt entgegen-Frederic Blum sowie dem damaligen Vertreter des Fördervereins der Europaschule Holger Hardt entgegen-Frederic Blum sowie dem damaligen Vertreter des Fördervereins der Europaschule Holger Hardt entgegen-Frederic Blum sowie dem damaligen Vertreter des Fördervereins der Europaschule Holger Hardt entgegen-Frederic Blum sowie dem damaligen Vertreter des Fördervereins der Europaschule Holger Hardt entgegen-
genommen wurde. Auch in diesem Jahr stellen die Stadtwerke wieder 3.000 Euro für den guten Zweck zurgenommen wurde. Auch in diesem Jahr stellen die Stadtwerke wieder 3.000 Euro für den guten Zweck zurgenommen wurde. Auch in diesem Jahr stellen die Stadtwerke wieder 3.000 Euro für den guten Zweck zurgenommen wurde. Auch in diesem Jahr stellen die Stadtwerke wieder 3.000 Euro für den guten Zweck zurgenommen wurde. Auch in diesem Jahr stellen die Stadtwerke wieder 3.000 Euro für den guten Zweck zur
Verfügung.Verfügung.Verfügung.Verfügung.Verfügung.

Mit dem am 26. September be-
ginnenden großen Nachhaltig-
keits-Voting setzen die Stadtwer-
ke Troisdorf erneut ein klares Zei-
chen für Natur- und Umweltschutz.
Im Rahmen der Förder.Ei werben
zehn lokale Vereine und gemein-
nützige Institutionen aus Troisdorf
und der Region um die Gunst der
Bürger, sie bei ihrem Herzenspro-
jekt zu unterstützen. Bis zum 6.
Oktober ist jeder aufgerufen, zu
entscheiden, welches dieser Pro-
jekte in Sachen Nachhaltigkeit am
meisten überzeugt hat und ent-
sprechend noch einmal bis zu
1.500 Euro Sonderprämie erhal-
ten soll.
Unbedingt mitmachen - Jede Stim-Unbedingt mitmachen - Jede Stim-Unbedingt mitmachen - Jede Stim-Unbedingt mitmachen - Jede Stim-Unbedingt mitmachen - Jede Stim-
me zählt!me zählt!me zählt!me zählt!me zählt!
Die Voting-Plattform wird am 26.
September morgens um 8 Uhr un-
ter wwwwwwwwwwwwwww.foerderei.de.foerderei.de.foerderei.de.foerderei.de.foerderei.de freigeschal-
tet. Ab diesem Zeitpunkt kann je-
der Bürger einmal täglich seine
Stimme abgeben, indem er seine
E-Mail-Adresse angibt. Das Pro-
jekt mit den meisten Stimmen wird
mit 1.500 Euro belohnt, während
dem Gewinner des zweiten Plat-
zes 1.000 Euro winken und der
Dritte im Bunde sich über einen
Zuschuss in Höhe von 500 Euro
freuen darf.

Gemeinsam für eine bessere Zu-Gemeinsam für eine bessere Zu-Gemeinsam für eine bessere Zu-Gemeinsam für eine bessere Zu-Gemeinsam für eine bessere Zu-
kunftkunftkunftkunftkunft
Die Projekt-Vielfalt spiegelt die
Breite der Nachhaltigkeitsbemü-
hungen der Gemeinschaft wider:
Während der TC Blau-Weiß Hen-
nef e.V. und die Jugendabteilung
SV Rot-Weiß Kriegsdorf beispiels-
weise ihre Club- beziehungsweise
Vereinsheime künftig mit Solar-
strom versorgen möchten und
dementsprechend die Anschaffung
von Balkonkraftwerken oder einer
PV-Anlage planen, benötigt der FC
Flying Albatros 1987 e. V. finanziel-
le Unterstützung für eine solarbe-

triebene Spielstand-Anzeigetafel.
Der Förderverein der Schatzkiste
in Spich möchte nachhaltige und
recyclebare Naturmaterialen an-
schaffen, um die Entdeckungslust
der Kinder zu fördern und der Im-
kerverein Troisdorf 1904 e.V. hat
eine moderne Schleuderküche nach
hygienischem Standard im Blick,
bei der das Naturprodukt im Mit-
telpunkt steht.
„Als nachhaltig orientierter Ener-
gieversorger legen wir immer
wieder den Fokus auf die Themen
Natur- und Umweltschutz sowie
den ressourcenschonenden Um-

gang mit Energie. Dementspre-
chend unterstützen wir Projekte
aus diesem Bereich ganz
besonders gerne und freuen uns,
dass in diesem Jahr noch einmal
mehr zusammengekommen sind
als im vergangenen. Nun liegt es
an den Bürgerinnen und Bürgern
zu entscheiden, wer das von uns
für den guten Zweck zur Verfü-
gung gestellte Geld letztlich er-
halten soll“, so Stadtwerke-Ge-
schäftsführerin Andrea Vogt, die
heute schon gespannt ist, wer in
knapp zwei Wochen als Sieger
hervorgehen wird.
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62.62.62.62.62. J J J J Jahrgang I Samstag,ahrgang I Samstag,ahrgang I Samstag,ahrgang I Samstag,ahrgang I Samstag, 23. 23. 23. 23. 23. September 2023 I Nr September 2023 I Nr September 2023 I Nr September 2023 I Nr September 2023 I Nr..... 38 / 38 / 38 / 38 / 38 / 2023 2023 2023 2023 2023

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
FUNDSACHENVERSTEIGERUNG

Gemäß § 980 BGB wird hiermit öffentlich bekanntgemacht, dass die
nachstehend bezeichneten Fundgegenstände, die bei der Stadt Trois-
dorf als Fundsachen abgeliefert wurden, versteigert werden:

Herren- und DamenräderHerren- und DamenräderHerren- und DamenräderHerren- und DamenräderHerren- und Damenräder,,,,, Mountainbik Mountainbik Mountainbik Mountainbik Mountainbikeseseseses,,,,,
TTTTTaschen uswaschen uswaschen uswaschen uswaschen usw.....

Die o.g. Fundsachen wurden bis zum 01.03.2023 abgegeben.
Etwaige Empfangsberechtigte der Fundsachen werden hierdurch letzt-

malig aufgefordert, bis zum 27.09.2023 ihre bestehenden Rechte an
den Fundsachen gemäß § 980 BGB beim Bürgeramt der Stadt Troisdorf,
Kaiser Str. 1a, Tel.: 900-900, fundbuero@troisdorf.de, anzumelden.
Die bis zum 01.03.2023 gemeldeten und abgegebenen Fundsachen,
die bis zum 27.09.2023 noch nicht abgeholt wurden, werden am

Mittwoch, den 04.10.2023Mittwoch, den 04.10.2023Mittwoch, den 04.10.2023Mittwoch, den 04.10.2023Mittwoch, den 04.10.2023
um 14.00 Uhrum 14.00 Uhrum 14.00 Uhrum 14.00 Uhrum 14.00 Uhr

auf dem Schulhof der Europaschule auf dem Schulhof der Europaschule auf dem Schulhof der Europaschule auf dem Schulhof der Europaschule auf dem Schulhof der Europaschule TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,
Am BergerAm BergerAm BergerAm BergerAm Bergerackackackackacker 31,er 31,er 31,er 31,er 31, 53842  53842  53842  53842  53842 TTTTTroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlar

durch die Stadt Troisdorf öffentlich versteigert.
Die Fundsachen können eine halbe Stunde vorDie Fundsachen können eine halbe Stunde vorDie Fundsachen können eine halbe Stunde vorDie Fundsachen können eine halbe Stunde vorDie Fundsachen können eine halbe Stunde vor

Versteigerungsbeginn (13:30 Uhr) besichtigt werden.Versteigerungsbeginn (13:30 Uhr) besichtigt werden.Versteigerungsbeginn (13:30 Uhr) besichtigt werden.Versteigerungsbeginn (13:30 Uhr) besichtigt werden.Versteigerungsbeginn (13:30 Uhr) besichtigt werden.

Troisdorf, den 19.09.2023
gez.
Alexander Biber
Bürgermeister
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Erfolgreiche Schulranzen-Aktion im achten Jahr
Spende von Lions Club und Tatort-Verein

Herbstferien im
Mehrgenerationenhaus
Es gibt noch Plätze:

Rathaus am 02. Oktober
geschlossen
Kitas geöffnet

Standesamt am Mittwoch,
den 27.09. geschlossen
Mitgliederversammlung des Fachverbandes
der Standesbeamten Nordrhein e.V.

Am Montag, 02. Oktober 2023, sind
das Troisdorfer Rathaus und die Ne-
benstellen der Stadtverwaltung
ganztägig geschlossen. Die städti-

schen Kindertagesstätten sind zu
den gewohnten Zeiten geöffnet.
Die Stadt bittet um Verständnis für
die Regelung.

Am Mittwoch, den 27.09.2023
bleibt das Standesamt ganztägig
geschlossen, da die Mitarbei-
ter*innen an einer Schulungsmaß-

nahme und der Mitgliederver-
sammlung des Fachverbandes der
Standesbeamten Nordrhein e.V.
teilnehmen.

Auch in diesem Jahr bietet das
Mehrgenerationenhaus „Haus
International“ vom 4. bis 6. Ok-
tober jeweils von 9:00 - 16:00
Uhr ein internationales und ab-
wechslungsreiches Ferienpro-
gramm für alle Kinder von 6 - 11
Jahren.
Neben kreativem Basteln und
Spielen werden wir zusammen ty-
pische Leckereien aus Nicaragua
backen, Trommeln lernen und
Geschichten aus dem Senegal
und Brasilien hören.
Außerdem gibt es auf Einladung
der AWO Friedrich-Wilhelms-Hüt-
te ein ganz besonderes Highlight

- nämlich einen Ausflug ins „Bu-
benheimer SpieleLand“ in Nörve-
nich (www.bubenheimer-
Spieleland.de).
Drei ereignisreiche Tage stehen
uns also bevor, melde Dich an!
Das Programm beinhaltet Früh-
stück, Mittagessen und Snack.
Kostenbeteiligung für das 3-tägi-
ge Ferienprogramm: 15,- Euro
(inkl. Verpflegung)
(Die Kosten sind im Rahmen des
Bildungs-und Teilhabepaketes
(BuT) förderfähig)
Weitere Informationen und Anmel-
dung ab sofort im MGH bei An-
drea Schiffer unter 02241 - 804654

V.l. U. Thönniges, GF Tatort-Verein, U. Hanke, Leiterin Sozialamt, T. Gaspers, Erste Beigeordnete, Schauspie-V.l. U. Thönniges, GF Tatort-Verein, U. Hanke, Leiterin Sozialamt, T. Gaspers, Erste Beigeordnete, Schauspie-V.l. U. Thönniges, GF Tatort-Verein, U. Hanke, Leiterin Sozialamt, T. Gaspers, Erste Beigeordnete, Schauspie-V.l. U. Thönniges, GF Tatort-Verein, U. Hanke, Leiterin Sozialamt, T. Gaspers, Erste Beigeordnete, Schauspie-V.l. U. Thönniges, GF Tatort-Verein, U. Hanke, Leiterin Sozialamt, T. Gaspers, Erste Beigeordnete, Schauspie-
ler D. Bär, BM A. Biber, Lions-Vizepräsident J. Schäl und Lions-Präsident Dr. R. Scheeleler D. Bär, BM A. Biber, Lions-Vizepräsident J. Schäl und Lions-Präsident Dr. R. Scheeleler D. Bär, BM A. Biber, Lions-Vizepräsident J. Schäl und Lions-Präsident Dr. R. Scheeleler D. Bär, BM A. Biber, Lions-Vizepräsident J. Schäl und Lions-Präsident Dr. R. Scheeleler D. Bär, BM A. Biber, Lions-Vizepräsident J. Schäl und Lions-Präsident Dr. R. Scheele

Auch in diesem Jahr spendeten der
Troisdorfer Lions Club und der Ver-
ein „Tatort - Straßen der Welt e.V.“
hochwertige Markenschulranzen
für eine große Zahl von Erstkläss-
lern in Troisdorf. Die Aktion „Wir
starten gleich“ - Kein Kind ohne
Schulranzen! erfreut sich großer
Beliebtheit bei bedürftigen Trois-
dorfer Familien und läuft schon im
achten Jahr. Wie in der Vergan-
genheit beteiligten sich das Sozi-
alamt und das Jugendamt der
Stadt Troisdorf, damit die gespen-
deten Ranzen den Weg zu den Kin-
dern fanden.
Schon von 2016 an gehört „Tatort-
Kommissar“ und Lions-Ehrenmit-
glied Dietmar Bär zu den Unter-
stützern der Aktion in Troisdorf.
Zusammen mit der Geschäftsfüh-
rerin des Tatort-Vereins Ulrike
Thönniges, dem Lions-Präsident Dr.
Rolf Scheele und Lions-Vizepräsi-
dent Jens Schäl besuchte Bär den
Troisdorfer Bürgermeister Alexan-
der Biber. Mit drei Schulranzen als
Symbol für die Aktion machten sie
gemeinsam darauf aufmerksam,
dass die erfolgreiche Aktion auch
im nächsten Jahr fortgesetzt wer-
den soll.
„Ich freue mich sehr über die er-
folgreiche Kooperation von Lions
Club, Tatort-Verein und Stadt
Troisdorf, die es nun schon im ach-
ten Jahr ermöglicht hat, Kinder
aus finanziell benachteiligten Fa-

milien mit Schulranzen zu beden-
ken“, sagte Dietmar Bär. Bürger-
meister Biber dankte Bär sowie
dem Lions Club und dem Tatort-
Verein für deren Initiative zum
Wohl der Kinder in Troisdorf: „Dies
ist ein wunderbarer Beitrag zum
sozialen Miteinander in unserer
Stadt“. Auch Lions-Präsident Dr.
Rolf Scheele brachte seine Freu-
de darüber zum Ausdruck, dass es
gelungen sei, durch Spenden des
Lions Clubs 7000 Euro für den
Kauf von Schulranzen zur Verfü-
gung zu stellen. Er dankte allen,

die sich beteiligt haben. Dem
Dank schloss sich Ulrike Thönni-
ges als Geschäftsführerin des Tat-
ort-Vereins an. Der Verein ist vor
fast 25 Jahren zur Unterstützung
sozialer Projekte vom Film-Team
des Kölner Tatorts gegründet wor-
den. 2012 hatte der Verein das
Schulranzen-Projekt, das es in
zwölf Städten gibt, aus der Taufe
gehoben. Die Idee des Projekts
ist es, Erstklässler aus finanziell
benachteiligten Familien zum
Schulstart mit hochwertigen Ran-
zen und anderen Utensilien aus-

zustatten. „Uns ist wichtig, dass
Kinder nicht ausgegrenzt werden
und beim Eintritt in die Schule
materiell so ausgestattet sind wie
ihre Klassenkameradinnen und
Kameraden, darum haben wir das
Motto „Alle Kinder starten
gleich“ gewählt“, sagte Thönni-
ges.
Ausführliche Informationen zu dem
Projekt findet man auf www.tatort-
verein.org. Spendenkonto bei der
Sparda Bank West, IBAN: DE37
3706 0590 0000 6666 66, Stich-
wort: „Ranzenprojekt Troisdorf“.
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Seniorenfest
am Spicher Platz
Verlegung des Veranstaltungsortes:

Willkommen zum Seniorenfest!Willkommen zum Seniorenfest!Willkommen zum Seniorenfest!Willkommen zum Seniorenfest!Willkommen zum Seniorenfest!

Das ursprünglich im Bürgerhaus
Spich geplante Seniorenfest am 30.
September wird am Spicher Platz
(an der Waldstraße) stattfinden.
Zur Durchführung des Seniorenfes-
tes wird dort ein Festzelt aufge-
baut.
Das Motto „Bayrischer Nachmit-
tag“ und das Rahmenprogramm
bleiben bestehen.
Karten können bei den Verkaufs-
stellen

• Haushaltswaren Thomas,
Hauptstr. 152, 53842 Troisdorf-
Spich und

• Wollstube Dierke, Waldstraße
3, 53842 Troisdorf

erworben werden.
Eintrittspreis: 6 Euro (1 Kuchen,
Kaffee und Abendessen)
Einlass: 14 Uhr / Beginn 14.30 Uhr
Veranstalter: Stadt Troisdorf und
die Seniorenbeauftragten Marion
Kerscher und Barbara Schwartz
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Frühkindliche Leseförderung für 1- bis 2-jährige
Büchermäuse in der Stadtbibliothek im City Center:

Erlebnissreise im Familien-
zentrum Daimlerstraße
Schwarzlicht mit Musik und Bewegung

BüchermäuseBüchermäuseBüchermäuseBüchermäuseBüchermäuse

Schnuller raus, Bilder ansehen
und lesen! Bei den Troisdorfer
„Büchermäusen“ geht es in fünf
Treffen spielerisch in der Stadt-
bibliothek City Center um Spra-
che, Bilder und Sinneswahrneh-
mung beim Vorlesen. Es werden
praktische Tipps für eine erfolg-
reiche Lesefrühförderung vermit-
telt und neue Bilderbücher vor-
gestellt.
Das Angebot ist für Kinder im
Alter von 1-2 Jahren mit einem
Elternteil vorgesehen.
Am Dienstag, 17. Oktober 2023,
um 10.15 Uhr in der Stadtbiblio-
thek im City-Center, Kölner Str.
69-81, Troisdorf-Mitte,
beginnt die Veranstaltungsreihe
„Büchermäuse“ und geht danach
wöchentlich bis zum 14. Novem-
ber weiter. Durch das frühzeitige
Heranführen an Bücher werden
die Grundlagen für lebenslange
Lesefreude, vielfältige Lernchan-
cen und kulturelles Interesse ge-
legt.
Zum Willkommenstermin können
die Kinder ein kleines Überra-
schungsgeschenk mit nach Hau-

se nehmen.
Für die Begleitperson gibt es
Schnuppergutscheine für beide
Häuser der Troisdorfer Stadtbi-
bliothek. Die Teilnahme kostet
für die fünf Treffen der Bücher-
mäuse insgesamt 5 Euro. Eine

Anmeldung ist nur für alle fünf
Termine möglich. Wer keinen
Platz mehr bekommen hat, kann
sich für die nächste Runde an-
melden, die voraussichtlich am
21. November 2023 startet.
Da die Plätze begrenzt sind, wird

um verbindliche Anmeldung ge-
beten unter Tel. 02241/900-9162
oder 900-9168 oder an
tosts@troisdorf.de.
Weitere Informationen finden Sie
auf www.stadtbibliothek-
troisdorf.de

Eintauchen in die Schwarzlicht-Welt.Eintauchen in die Schwarzlicht-Welt.Eintauchen in die Schwarzlicht-Welt.Eintauchen in die Schwarzlicht-Welt.Eintauchen in die Schwarzlicht-Welt.

Eltern und Kinder ab fünf Jahren
können am Samstag, 14.10.2023,
im Familienzentrum Kita Daimler-
straße 33, 53840 Troisdorf, eine
unbekannte Welt der Farben ent-
decken.
Von 10 bis 12.15 Uhr werden mit-
hilfe von Schwarzlicht in den ab-
gedunkelten Räumen verschie-

denste Materialien zum Leuchten
gebracht. Der Eintritt ist frei.
Anmeldung und weitere Informa-
tion gibt es bei der Lebenshilfe
Familienbildungsstätte Sankt Au-
gustin, telefonisch unter
02241/ 34 18 38 oder per E-Mail
unter
kg_daimlerstraße@troisdorf.de
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Umzug der Stadtbibliothek
Stadtbibliothek Sieglar
Im Zuge des Neubaus der Gesamt-
schule in Sieglar entstehen auch
für die dort ansässige Stadtbibli-
othek neue Räumlichkeiten. Die
Stadtbibliothek muss ihren ange-
stammten Standort für die Dauer
von circa zwei Jahren verlassen,
ehe sie wieder an ihren gewohn-
ten Platz zurückkehren kann.
Die Versorgung mit Literatur ist
dennoch sichergestellt. In einem
Bungalow gegenüber des jetzigen
Standortes wird die Bibliothek
weiterhin ein breites Medienan-
gebot bereitstellen. Nutzer*innen
werden aus dem Gesamtbestand
der Bibliothek ihre Wunschmedi-
en bestellen können.
Während der Umzugsphase vom
4. Oktober bis voraussichtlich 18.
Oktober muss die Bibliothek
schließen. Rückgaben sind in die-
ser Zeit nur in der Hauptstelle
„City Center“ in der Innenstadt
möglich, die auch als Ansprech-
partnerin für die Sieglarer Leser-
schaft fungieren wird, solange die
telefonische Erreichbarkeit noch
nicht gesichert ist.
Ab dem 19. Oktober wird die
Stadtbibliothek Sieglar an dem
neuen Standort zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten mit vollem
Service wieder geöffnet sein.
Wer vorher noch das ein oder an-

dere Schnäppchen ergattern
möchte, kann während der Öff-
nungszeiten der Bibliothek auf
dem hauseigenen Flohmarkt vor-
beischauen.
Im Angebot sind zahlreiche Medi-
en, die nicht mit umziehen wer-
den.

Rathaus und
Nebenstellen
am
Nachmittag
geschlossen
Personalversammlung
der Stadt Troisdorf
Wegen der Personalversammlung
für die Beschäftigten der Stadt
Troisdorf schließen die Dienststel-
len der Stadt Troisdorf inklusive
der Museen auf Burg Wissem und
der Stadtbibliotheken am Diens-
tag, 17. Oktober 2023, um 12.30
Uhr und bleiben am Nachmittag
geschlossen.
Die Kindertagesstätten und Tro-
gatas der Stadt Troisdorf schlie-
ßen an diesem Tag um 13 Uhr.
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Inklusiver Stadtteilspaziergang in Müllekoven
Im Oktober in Oberlar

v.li.: Clemens Overath, Eleonore Rost, Gabriele Rodriguez, Wolfgang Weithe-Berchtold, Herr Baum, Frauv.li.: Clemens Overath, Eleonore Rost, Gabriele Rodriguez, Wolfgang Weithe-Berchtold, Herr Baum, Frauv.li.: Clemens Overath, Eleonore Rost, Gabriele Rodriguez, Wolfgang Weithe-Berchtold, Herr Baum, Frauv.li.: Clemens Overath, Eleonore Rost, Gabriele Rodriguez, Wolfgang Weithe-Berchtold, Herr Baum, Frauv.li.: Clemens Overath, Eleonore Rost, Gabriele Rodriguez, Wolfgang Weithe-Berchtold, Herr Baum, Frau
Schlich, Horst Oberhaus, Frau Piekatz-FügenschuhSchlich, Horst Oberhaus, Frau Piekatz-FügenschuhSchlich, Horst Oberhaus, Frau Piekatz-FügenschuhSchlich, Horst Oberhaus, Frau Piekatz-FügenschuhSchlich, Horst Oberhaus, Frau Piekatz-Fügenschuh

Müllekoven ist ein schöner Stadt-
teil von Troisdorf, den der Senio-
renbeirat/Inklusionsbeirat letzte
Woche im Rahmen der regelmä-
ßigen Stadtteilspaziergänge er-
forschte.
Vor der Kirche Sankt Adelheid tra-
fen sich der Ortsvorsteher Wolf-
gang Weithe-Berchtold, Stadtver-
ordneter Clemens Overath, Stadt-
verordnete Edith Piekatz-Fügen-
schuh, die stv. Seniorenbeauftrag-
te Eleonore Rost, Horst Oberhaus,
Behindertenbeauftragter der Stadt
Troisdorf, die Vorsitzende des Se-
niorenbeirates Gabriele Rodriguez
sowie einige interessierte Bürger-
*innen aus Müllekoven.
Auch in Müllekoven gibt es eini-
ges zu tun:
• Das Absenken von Gehstei-

gen zur besseren Überque-
rung an der Kreuzung St. Adel-
heidis/Lambertus Straße,

• die Befestigung von losen Ver-
bundsteinpflastern,

• die Dorfstraße an sich (Schul-
und KiGa-Weg), ist immer
wieder Anlass heftiger Diskus-
sionen.

Die Straße in Richtung Sportplatz
(Zur Siegaue) ist aufgrund des
durchgehenden Kopfsteinpflasters
für Menschen mit Mobilitätsein-
schränkungen nicht zu meistern.
Wer keine Mitfahrgelegenheit hat,

ist dann leider bei Veranstaltun-
gen auf dem Gelände außen vor.
Positiv sind wunderbare Schatten-
plätze, auch wenn gegenüber der
Schule neue Bänke wünschens-
wert wären.
Dass um die „Inseln“ in der St.-
Adelheid-Straße gern linksherum
gefahren wird, konnten die Teil-

nehmer des Spaziergangs mit ei-
genen Augen beobachten.
Leider konnte in Müllekoven kei-
ne Möglichkeit für die Einrichtung
einer Refill Station gefunden wer-
den, auch gibt es keinen Brunnen
in Müllekoven, ein solcher wird
von den Anwohnern schmerzlich
vermisst.

Ein Dank wieder an unseren treu-
en Fotografen Udo Schumpe.
Der nächste Stadtteilspaziergang
findet am 25. Oktober in Oberlar
statt, Treffpunkt ist dann um 14
Uhr am Oberlarer Platz/Bücher-
schrank.
Interessierte Bürger*innen sind
auch hier herzlich eingeladen.

MINT trifft Kunst
Kollektionen aus dem 3D-Drucker:

Bei Rückfragen: E-Mail an zdi@rhein-sieg-kreis.deBei Rückfragen: E-Mail an zdi@rhein-sieg-kreis.deBei Rückfragen: E-Mail an zdi@rhein-sieg-kreis.deBei Rückfragen: E-Mail an zdi@rhein-sieg-kreis.deBei Rückfragen: E-Mail an zdi@rhein-sieg-kreis.de

Vom 9. Bis 13. Oktober findet in
der Stadtbibliothek Troisdorf der
kostenlose Ferienkurs „MINT Trifft
Kunst: Meine Kollektion aus dem
3D-Drucker“ statt.
Der Ferienkurs ist für Schüler-
innen und Schüler ab der 7. Klas-
se (13 Jahre) aus NRW kostenlos.
Er wird von der Firma Rebelworks
GbR, Tack & Fischer durchgeführt.
Programmierkenntnisse bzw. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich.
In diesem Kurs können die
Teilnehmer*innen eigenen
Schmuck und Accessoires herstel-
len, ob moderne Freundschafts-
ohrringe, Hip-Hop-Anhänger oder
mittelalterliche Fantasy-Ringe: In
diesem Kurs wird gezeigt, wie aus
Ideen und Zeichnungen in fünf Ta-
gen Deine eigene Schmuckkollek-
tion kreiert werden können.

Vom individuellen Schlüsselan-
hänger über Ohrringe, Ketten und
Handyhüllen, mit der richtigen
Software werden 3D-Modelle er-
stellt und Sie mit einem 3D-Dru-
cker selbst produziert.
Dafür steht eine breite Auswahl
an Materialien für den 3D-Druck,
aber auch weiteres Schmuckzu-
behör zur Verfügung. Die
Teilnehmer*innen lernen
weiterhin, welche Möglichkeiten
verschiedene 3D-Drucktechnolo-
gien bieten.
Verpflegung (Getränke, Essen)
muss selbst mitgebracht werden.
• WWWWWann:ann:ann:ann:ann: 9. 9. 9. 9. 9. bis 13. bis 13. bis 13. bis 13. bis 13. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, täg- täg- täg- täg- täg-

lich von 9 bis 15.30 Uhrlich von 9 bis 15.30 Uhrlich von 9 bis 15.30 Uhrlich von 9 bis 15.30 Uhrlich von 9 bis 15.30 Uhr
• Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Stadtbibliothek  Stadtbibliothek  Stadtbibliothek  Stadtbibliothek  Stadtbibliothek TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,

Kölner StrKölner StrKölner StrKölner StrKölner Str..... 69-81, 69-81, 69-81, 69-81, 69-81, 53840 53840 53840 53840 53840
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

Das Anmeldeformular gibt es auf

der zdi-Homepage (https://
www.mint-rhein-sieg.de/) oder di-
rekt in der Stadtbibliothek Sieglar.
Bitte das Anmeldeformular ein-

scannen oder abfotografieren und
an zdi@rhein-sieg-kreis.de schi-
cken oder direkt in der Stadtbi-
bliothek Troisdorf abgeben.
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Sonntags in der Bibliothek
Rechercheworkshop und Kindertheater

Straßensperren in den
kommenden Wochen
Bauarbeiten auf Troisdorfer Straßen

Die ComplizenDie ComplizenDie ComplizenDie ComplizenDie Complizen

Die Stadtbibliothek
im City-Center ist an
den verkaufsoffenen
Sonntagen als Treff-
punkt der Stadtge-
sellschaft geöffnet.
Ziel ist es, eine in-
spirierende, offene
Atmosphäre zu
schaffen, in der die
Besucher neben Bü-
chern, Zeitschriften
und weiteren Medi-
en auch andere kul-
turelle Formate und
Bi ldungsangebote
entdecken können.
Außerdem steht

flikte lösen für Kinder ab vier Jah-
ren. Es dauert 50 Minuten, der
Eintritt beträgt 5 Euro für Jung
und Alt.
Entdecken Sie auch die Bibliothek
der Dinge. Sie bietet Musikinst-
rumente, Outdoorspiele, viele
praktische Alltagsgegenstände
und ein Lastenfahrrad mit Kinder-
sitz zum Ausleihen.
Weitere Informationen erhalten
Sie in der Stadtbibliothek im City-
Center, unter Tel.: 02241-9009160
oder unter www.stadtbibliothek-
troisdorf.de.
Die Bibliothek ist Dienstag und
Freitag von 10 bis 18 Uhr, Mitt-
woch von 10 bis 13 Uhr, Donners-
tag von 13 bis 18 Uhr und Sams-
tag von 10 bis 14 Uhr geöffnet.

In den kommenden Wochen müs-
sen folgende Straßen gesperrt
werden:
KlostergasseKlostergasseKlostergasseKlostergasseKlostergasse
Zur Erneuerung der Versorgungs-
leitungen und Hausanschlusslei-
tungen wird die Fahrbahn der Klos-
tergasse zwischen Glockenstra-
ße und Zum Discholls vom 25.09.
bis 23.12.2023 gesperrt.
Mondorfer StraßeMondorfer StraßeMondorfer StraßeMondorfer StraßeMondorfer Straße
Die Mondorfer Straße wird auf
Grund Breitbandausbau in zwei
Bauabschnitten vom 30.09. bis
15.10.2023 gesperrt.
Im ersten Bauabschnitt wird die
Fahrbahn und ein Gehweg zwi-

schen Glockenstraße und Berg-
straße gesperrt.
Im zweiten Bauabschnitt wird sie
halbseitig von Mondorfer Straße
Ecke Bergstraße bis Zum Kalk-
ofen Ecke Müllekovener Straße
gesperrt.
Uckendorfer StraßeUckendorfer StraßeUckendorfer StraßeUckendorfer StraßeUckendorfer Straße
Die Sperrung der Uckendorfer
Straße wird bis zum 29.09. ver-
längert.
EichendorffstraßeEichendorffstraßeEichendorffstraßeEichendorffstraßeEichendorffstraße
Die Sperrung der Eichendorffstra-
ße wird bis zum 13.10. verlän-
gert.
Umleitungen sind falls erforder-
lich ausgeschildert.

überall in der Bibliothek und auf
der Leseterrasse kostenloses W-
LAN zur Verfügung.
Am Sonntag, den 8. Oktober, be-
gleitet ein attraktives Rahmen-
programm den Tag.
Von 10 bis 11.30 Uhr bietet Phi-
lipp Maaß, Leiter der Bibliothek,
einen Rechercheworkshop für
Oberstufenschüler an. Um Anmel-
dung wird gebeten.
Um 15 Uhr spielt das Kinderthea-
ter „Die Complizen“ eine leben-
dige, freche und musikalische In-
szenierung mit dem kleinen Ra-
ben Socke: „Alles rabenstark!“.
Rabe Socke, eine der bekanntes-
ten Figuren der modernen Kinder-
literatur, als Mitmach-Stück und
ein starkes Stück zum Thema Kon-
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Graffiti-Workshop in Spich
Graue Wand wurde zur „Frühlingswiese“

Künstler Eugen Schramm mit Workshop-TeilnehmerinnenKünstler Eugen Schramm mit Workshop-TeilnehmerinnenKünstler Eugen Schramm mit Workshop-TeilnehmerinnenKünstler Eugen Schramm mit Workshop-TeilnehmerinnenKünstler Eugen Schramm mit Workshop-Teilnehmerinnen

Die neu gestaltete Wand in Troisdorf-SpichDie neu gestaltete Wand in Troisdorf-SpichDie neu gestaltete Wand in Troisdorf-SpichDie neu gestaltete Wand in Troisdorf-SpichDie neu gestaltete Wand in Troisdorf-Spich

In Kooperation mit der Stadt Trois-
dorf wurde jetzt eine Wand im
Stadtteil Spich mit einem bunten
Graffiti verschönert. Der halbho-
he, ehemals graue Betonsockel am
Bleimopsplatz wurde von Nach-
wuchs-Sprayerinnen unter Anlei-
tung von Künstler Eugen Schramm

und Sankt Augustin beim Zu-
kunftsnetz Mobilität NRW ge-
stellt. Die Städte Troisdorf und
Lohmar sind dann dem Projekt-
verbund beigetreten. Die Ergeb-
nisse der Arbeiten werden in ei-
ner Ausstellung auf dem Inter-
kommunalen Mobilitätstag am
Freitag, 29.09.23 in der Stadthal-
le Troisdorf präsentiert. Der Ein-
tritt ist frei.

Medien spenden für Großen Medienflohmarkt
Die Stadtbibliothek informiert:

(www.eugen-schramm.de) in eine
Frühlingswiese mit Insekten und
des EMW-Maskottchen Edda und
Edgar verwandelt. Die jugendlichen
Künstlerinnen skizzierten zunächst
das Motiv am Morgen, ehe dann
am Nachmittag das Graffiti voll-
endet wurde.

Fotografisch dokumentiert wurde
die Aktion dabei von Marcel Pilli-
pan.
Die Arbeit ist das Ergebnis eines
Graffiti-Workshops im Rahmen
der europäischen Mobilitätswo-
che (EMW) unter dem Motto #Hal-
loKultur. Weitere Workshops wer-
den in den umliegenden Städten
angeboten. Ursprünglich wurde
der Förderantrag von Siegburg

Medienflohmarkt: Am 31.Oktober geht es los.Medienflohmarkt: Am 31.Oktober geht es los.Medienflohmarkt: Am 31.Oktober geht es los.Medienflohmarkt: Am 31.Oktober geht es los.Medienflohmarkt: Am 31.Oktober geht es los.

Auch dieses Jahr veranstaltet der
Förderverein Stadtbibliothek
Troisdorf e.V. einen großen Medi-
enflohmarkt im City-Center, um
Geld für neue Anschaffungen, Ak-
tivitäten und weitere Projekte der
Stadtbibliothek zu sammeln.
Hierzu werden im Vorfeld Buch-
und andere Spenden erbeten.
„Wenn Sie Platz im Bücherregal
brauchen - wir freuen uns über
gut erhaltene Buch- und Medien-
spenden aller Art. Die Bücher soll-
ten aber sauber und nicht älter
als fünf Jahre sein“, appelliert In-
geborg Haase, Vorsitzende des
Fördervereins, an die Troisdorfer
Medienfreunde. Es können neben
Büchern auch CDs, DVDs, Compu-
ter- und Gesellschaftsspiele ab-
gegeben werden. Wir bitten um
Verständnis, dass Haushaltsauf-
lösungen nicht angenommen wer-
den können.
Alle gespendeten Medien werden
zu sehr günstigen Preisen in der
Zeit
vom 31. Oktober bis 3. Dezem-vom 31. Oktober bis 3. Dezem-vom 31. Oktober bis 3. Dezem-vom 31. Oktober bis 3. Dezem-vom 31. Oktober bis 3. Dezem-
berberberberber
während der Öffnungszeiten der
Stadtbibliothek zum Verkauf an-

geboten.
Der Förderverein freut sich über
neue Gesichter und weitere hel-
fende Hände. Anmeldungen für und
Informationen über den Förderver-
ein Stadtbibliothek Troisdorf e.V.
erhalten Sie in der Stadtbiblio-

thek.
Anlieferungen von Spenden sind
während der Öffnungszeiten der
Bibliothek möglich:
dienstags und freitags von 10 bis
18 Uhr, mittwochs von 10 bis 13
Uhr, donnerstags von 13 bis 18

Uhr und samstags von 10 bis 14
Uhr.
Auskünfte erhält man in der
Stadtbibliothek unter Tel. 02241/
900-9160. Weitere Infos auf der
Webseite www.stadtbibliothek-
troisdorf.de.
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MAY IT BE -
GATogehter in concert
Chor der Musikschule tritt an zwei Abenden
im Oktober auf

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

GATogether ist ein Chor der Musikschule der Stadt Troisdorf in Koope-GATogether ist ein Chor der Musikschule der Stadt Troisdorf in Koope-GATogether ist ein Chor der Musikschule der Stadt Troisdorf in Koope-GATogether ist ein Chor der Musikschule der Stadt Troisdorf in Koope-GATogether ist ein Chor der Musikschule der Stadt Troisdorf in Koope-
ration mit dem Gymnasium zum Altenforst Troisdorfration mit dem Gymnasium zum Altenforst Troisdorfration mit dem Gymnasium zum Altenforst Troisdorfration mit dem Gymnasium zum Altenforst Troisdorfration mit dem Gymnasium zum Altenforst Troisdorf

Eine Reise durch zahlreiche Spra-
chen, Genres und Jahreszeiten -
von Coldplay bis Queen; auf der
Perfekten Welle und über Fields of
Gold; in Schwedisch und Latein; vor-
weihnachtlich, romantisch und mit
viel Humor - präsentiert der Chor
GATogether aus Troisdorf an zwei
Konzertabenden Ende Oktober.
Die 40 Sänger*innen unter der Lei-
tung von Mark Rosenthal werden
bei ihren zwei Konzerten ein bun-
tes Repertoire mit unterschiedli-
chen Melodien und Texten präsen-
tieren. Begleitet werden Sie dabei
von einer vierköpfigen Band. Die
Zuschauer*innen erwarten aber
auch einige Stücke die a capella,
also ohne Begleitung, aufgeführt
werden.
Am Samstag, 28. Oktober, steht
GATogether auf der Bühne der Aula
des Gymnasiums zum Altenforst in
Troisdorf. Am Tag danach, am Sonn-
tag, 29. Oktober folgt das zweite
Konzert in der katholischen Kir-
chengemeinde St. Johannes in
Troisdorf-Sieglar.
Der Eintritt zu beiden Konzerten
ist frei, jedoch werden für den Ein-
lass jeweils Zutrittskarten benö-
tigt, die vorab und an der Abend-
kasse/beim Einlass erhältlich sind.
Der Chor GATogether wurde 2007
aus der langen und erfolgreichen
Musiktradition des Gymnasiums
zum Altenforst Troisdorf (GAT) ge-
gründet. 40 Sänger*innen proben
jeden Mittwoch mit großer Begeis-
terung und beinahe wöchentlich

wachsendem Repertoire: Pop und
Rock, Traditionelles und Klassiker
- auf deutsch, englisch und in an-
deren Sprachen der Welt.
Schüler*innen, Ehemalige, Eltern
und Lehrer*innen sowie Freunde
der Schule singen bei GATogether
in einer bunten Mischung mit viel
Leidenschaft und Engagement.
Daher auch der Name - ein Wort-
spiel aus dem Namen der Schule
und dem englischen Wort together
(gemeinsam).
Seit 2022 ist der Opernsänger,
Gesangspädagoge, Dirigent und
Komponist Mark Rosenthal der
neue Chorleiter bei GATogether.
Seit dem Ende seiner Opernkarri-
ere 2013 ist er als freischaffender
Tenorsolist tätig und leitet u.a.
neben GATogether fünf weitere
Chöre in der Region.
GATogether präsentiert: MAY IT
BE - Eine „Konzertreise“ durch zahl-
reiche Sprachen, Genres und Jah-
reszeiten.
• Sa. 28. Oktober, 19 Uhr (Ein-

lass ab 18:30 Uhr), Gymnasi-
um zum Altenforst, Aula, Zum
Altenforst 1, 53840 Troisdorf

• So. 29. Oktober, (Einlass ab
18:30 Uhr),
St. Johannes Sieglar, Meindor-
fer Str. 5, 53844 Troisdorf

Eintritt frei, um Spenden wird ge-
beten, Zutrittskarte erforderlich
Zutrittskarten erhältlich: im Sekre-
tariat der Musikschule, bei allen
Chormitgliedern und an der Abend-
kasse
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Ein besseres Leben mit Technik
Die dritte Nacht der Technik in Bonn und dem Rhein-Sieg-Kreis

Am 20. Oktober können Interes-
sierte wieder Orte besichtigen,
für die man normalerweise ei-
nen Dienstausweis benötigt. 48
Betriebe öffnen ihre Türen, um
für technische Berufe zu begeis-
tern und den Besucher* innen
die komplexen technischen Ab-
läufe näher zu bringen. „Wir
möchten dazu beitragen, junge
Menschen zu Treibern und Trei-
berinnen von Innovation und
Zukunft auszubilden, die Men-
schen zu technischen Neuerun-
gen mitnehmen und Begeiste-
rung für die Technikvielfalt vor
Ort entfachen“, erklärt Horst
Behr, Vorsitzender des Vereins
Deutscher Ingenieure Kölner
Bezirksverein e.V. (VDI).

2019 wurde die Nacht der Tech-
nik zum ersten Mal vom VDI und
dem VDE (Verband der Elektro-
technik Elektronik Informations-
technik) nach Bonn und in den
Rhein-Sieg-Kreis gebracht. In
diesem Jahr erfolgt die dritte
Auflage in der Region. Die Ein-
trittskarten sind ab sofort über
BonnTicket verfügbar und kos-
ten 10 Euro (ermäßigt 5 Euro).
Dieses Mal gibt eine Besonder-
heit: das YoungTalent-Ticket. Es
gestattet Schüler*innen und
Studierenden, die Veranstaltun-
gen kostenfrei zu nutzen. Weite-
re Informationen und natürlich
auch eine Vorstellung der ein-
zelnen Betriebe gibt es unter
www.nacht-der-technik.de.

„Wie aus Kompost Energie wird“„Wie aus Kompost Energie wird“„Wie aus Kompost Energie wird“„Wie aus Kompost Energie wird“„Wie aus Kompost Energie wird“
Wer erfahren möchte, wie eine
der modernsten Vergärungsanla-
gen Deutschlands genau funktio-
niert, ist an diesem Abend bei der
RSAG AöR in Sankt Augustin ge-
nau richtig. Entsorgung ist weit
mehr als nur Müllabfuhr und Ver-
brennung. Die RSAG nutzt die Ab-
fälle aus der Bevölkerung, um
daraus nicht nur Kompost, son-
dern auch regenerative Energien
zu gewinnen. „Wir können dieses
Jahr sogar ein Highlight bieten“,
sagt Joachim Schölzel, Pressespre-
cher der RSAG AöR. „Die Anlage
geht erst zwei Tage vor der Nacht
der Technik offiziell in Betrieb.“
Dadurch soll Biogas gewonnen
werden, das zum einen für die

eigene Fahrzeugflotte genutzt
werden kann und zum anderen in
das öffentliche Netz eingespeist
wird.
Um an den Führungen teilzu-
nehmen, ist eine Reservierung
notwendig. Mit dem Technik-
nachtcode auf der Eintrittskar-
te können über die Homepage
insgesamt drei Programmpunk-
te reserviert werden. Bei Ver-
anstaltungen ohne Reservie-
rungspflicht kann jeder einfach
vorbeischauen und das Ticket
vorzeigen.
Die Führungen der RSAG AöR
finden um 18 und um 20 Uhr
statt und dauern jeweils 120 Mi-
nuten. Es ist festes Schuhwerk
erforderlich.

Treffen verschiedener Selbsthilfegruppen im
Stadtteilzentrum Oberlar
Arthrofibrose - GesprächskreisArthrofibrose - GesprächskreisArthrofibrose - GesprächskreisArthrofibrose - GesprächskreisArthrofibrose - Gesprächskreis
Eigentlich sollte nach der Opera-
tion am Kniegelenk alles besser
werden: Spazierengehen, Wan-
dern, Freizeit in Bewegung… Wer
allerdings nach einer Gelenk-OP
oder einer Verletzung an Arthrofi-
brose erkrankt, dem geht es oft
schlechter als vorher.
Die Selbsthilfe-Kontaktstelle im
Rhein-Sieg-Kreis im Paritätischen
NRW unterstützt die Gründung
dieser Selbsthilfegruppe zum Er-
fahrungsaustausch unter Betrof-
fenen. Gemeinsam soll die Erkran-
kung besser bewältigt und die
Lebensqualität verbessert wer-
den. Das nächste Treffen unter der
Leitung von Birgit Biegel findet
statt am Mittwoch, den 22. No-
vember von 11 bis 12.30 Uhr in
den Räumen der AWO OBERLAR,

Sieglarer Str. 66-68, 53842 Trois-
dorf
Leben mit Diabetes mellitus Leben mit Diabetes mellitus Leben mit Diabetes mellitus Leben mit Diabetes mellitus Leben mit Diabetes mellitus TTTTTypypypypyp
1 oder 1 oder 1 oder 1 oder 1 oder TTTTTyp 2yp 2yp 2yp 2yp 2
Untersuchungen in Deutschland
haben ergeben, dass seit 1990
die Anzahl von Menschen mit Dia-
betes stetig zunimmt.
Die Selbsthilfegruppe soll Betrof-
fenen und deren Angehörige die
Möglichkeit geben, sich auszu-
tauschen und zu informieren, um
so mehr Sicherheit und Zuversicht
im Umgang mit der Krankheit zu
erlangen. Nächste Termine 10.
Oktober, 14. November usw. Für
Fragen steht Ihnen die Leiterin
der Gruppe Michaela Marschner
unter der Rufnummer 02241-
9451628 oder per E-Mail:
diabetes@awo-oberlar.de gerne
zur Verfügung

COPDCOPDCOPDCOPDCOPD,,,,,     Asthma & andere Lungen-Asthma & andere Lungen-Asthma & andere Lungen-Asthma & andere Lungen-Asthma & andere Lungen-
krankheitenkrankheitenkrankheitenkrankheitenkrankheiten
Hier treffen sich Menschen, die
an chronischem Asthma und COPD
erkrankt sind und Angehörige.
Diese Treffen bieten Hilfe in Form
von Gesprächen, Vorträgen und
Schulungen zum Thema an. Ter-
mine: 9. Oktober, 6. November
usw.
Die Gruppe trifft sich regelmäßig
montags von 17 bis 18.30 Uhrmontags von 17 bis 18.30 Uhrmontags von 17 bis 18.30 Uhrmontags von 17 bis 18.30 Uhrmontags von 17 bis 18.30 Uhr,,,,, in
der Geschäftsstelle der AWO -
Oberlar, Sieglarer Str. 66-68 in
53842 Troisdorf statt. Für Fragen
steht Ihnen die Leiterin der Grup-
pe Rita Vogt unter der Rufnum-
mer 02241-9451628 oder per E-
Mail: copd@awo-oberlar.de gerne
zur Verfügung
Gesprächskreis SehbehinderungGesprächskreis SehbehinderungGesprächskreis SehbehinderungGesprächskreis SehbehinderungGesprächskreis Sehbehinderung
Alle 14 Alle 14 Alle 14 Alle 14 Alle 14 TTTTTageageageageage können sich Men-

schen, deren Sehvermögen lang-
sam aber sicher schwindet, in der
AWO Troisdorf-Oberlar, Sieglarer
Str. 66 - 68, 53842 Troisdorf ababababab
11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr treffen. Für Rückfragen:
02241-9451628 oder
sehbehinderung@awo-
oberlar.de
Termine: 4. Oktober, 18. Okto-
ber, usw.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Im Kreis von selbst Be-
troffenen können die Gäste viele
Tipps für die Bewältigung des All-
tages erfahren und sich austau-
schen. Fragen können in locke-
rer Runde besprochen werden.
„Mit kleinen Tipps können wir
wieder ein Stückchen mehr am
„normalen“ Leben teilhaben,“ so
Gabriele Schröder (Leiterin der
Gruppe).
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Ran ans Brett und mattsetzen
Schachklub Troisdorf lädt zum Open ein

Günter Voss nach
31 Jahren verabschiedet
Neuer Ortsring-Kassierer ist André
Dekleermaeker

Bald gehts wieder los mit dem Open
des 1. SK Troisdorf: Am 31. Oktober
beginnt um 19 Uhr dieses attrakti-
ve Schachturnier, an dem sowohl
Hobbyspieler als auch Vereinsspie-
ler aus nah und fern teilnehmen
können. Es liegen schon mehr als
50 Anmeldungen vor. Gespielt wird
in der Europaschule (Städt. Gesamt-
schule), Am Bergeracker 31, 53842
Troisdorf. Es werden sieben Runden
gespielt. Jeder Spieler hat zwei
Stunden Bedenkzeit für 40 Züge
plus 30 Minuten für den Rest der
Partie. Das Auslosungssystem ist so
ausgelegt, dass etwa gleich starke
Spieler gegeneinander antreten. So
hat jeder gleich gute Chancen. Die
Siegerehrung und ein anschließen-
des Blitzturnier beenden am 19.
Dezember das Open.
Der Preisfonds lässt sich sehen:
1150 Euro sind zu gewinnen. Auf
die vier Hauptpreise entfallen 250
Euro/150 Euro/100 Euro/50 Euro.
Zusätzlich gibt es Sonderpreise für
die besten Jugendlichen (Jahrgang
2005 und jünger), Senioren (Jahr-

gang 1961 und älter) und Damen
bei einer Mindestteilnehmerzahl
von je fünf. Zudem sind Preise für
die drei DWZ-Gruppenersten bis
1500, bis 1700, bis 1900 im Wert
von je 50 Euro/30 Euro/20 Euro zu
gewinnen. Für die Teilnahme wird
ein Startgeld erhoben. Es beträgt
20 Euro für Erwachsene; Jugendli-
che zahlen 10 Euro. Bei Anmel-
dung nach dem 20. Oktober plus 5
Euro, falls dann noch Plätze frei
sind. Der frühe Vogel fängt den
Wurm!
Die Anmeldung erfolgt per E-Mail
und durch Überweisung des Start-
geldes auf das Vereinskonto bei der
VR-Bank Rhein-Sieg, IBAN DE20
3706 9520 1113 3460 15 unter An-
gabe des Namens, Geburtsdatum,
Verein, DWZ und Telefon. Spiellei-
ter Jean-Pierre Fuß bittet um Vor-
anmeldung per Mail unter
open@sktroisdorf.de. Kontakt:
0176/31072076. Vor der ersten Run-
de muss sich jeder bis 18.30 Uhr
beim Spielleiter vor Ort registrie-
ren. Dann mal los, und ran ans Brett!

Foto: Günter Voss (Mitte) mit seinem Nachfolger André DekleermaekerFoto: Günter Voss (Mitte) mit seinem Nachfolger André DekleermaekerFoto: Günter Voss (Mitte) mit seinem Nachfolger André DekleermaekerFoto: Günter Voss (Mitte) mit seinem Nachfolger André DekleermaekerFoto: Günter Voss (Mitte) mit seinem Nachfolger André Dekleermaeker
(li) und Ortsvorsteher Achim Tüttenberg(li) und Ortsvorsteher Achim Tüttenberg(li) und Ortsvorsteher Achim Tüttenberg(li) und Ortsvorsteher Achim Tüttenberg(li) und Ortsvorsteher Achim Tüttenberg

Als sein Vorgänger Otto Reiter
nach 13 Jahren Führung der Al-
tenrather Ortsring-Kasse aufhör-
te, wurde Günter Voss, ein Grün-
dungsmitglied des Ortsrings im
Jahre 1978, sein Nachfolger.
„Aber 13 Jahre mache ich das be-
stimmt nicht“, betonte er damals.
Und löste sein Wort ein. Er drehte
die Zahl einfach um - und amtier-

te satte 31 Jahre.
Nach einer abschließenden bean-
standungsfreien Revision übergab
er die Kasse an den neu gewähl-
ten Nachfolger André Dekleerma-
eker, der auch Stadt- und Kreis-
Jugendfeuerwehrleiter sowie
stellvertretender Löschgruppen-
führer der Freiwilligen Feuerwehr
Altenrath ist.
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Augustastraße: Zu Ehren einer deutschen Kaiserin
Für die Bebauungsgeschichte von Sieglar eine interessante Straße

Die „kurze“ Augustastraße in Richtung Larstraße. (Foto: wed)Die „kurze“ Augustastraße in Richtung Larstraße. (Foto: wed)Die „kurze“ Augustastraße in Richtung Larstraße. (Foto: wed)Die „kurze“ Augustastraße in Richtung Larstraße. (Foto: wed)Die „kurze“ Augustastraße in Richtung Larstraße. (Foto: wed)

(KPS/wed) Was immer verband
Sieglar mit den Preußen? Das soll-
ten wir der Historie wegen be- und
ergründen, ehe wir die Augusta-
straße frohen Mutes in Gedanken
durchwandern. Und, wenn uns noch
Zeit bleibt, die angrenzende Ge-
gend erkunden. Jedoch ganz zuerst
sollten wir uns die offizielle Erklä-
rung von Matthias Dederichs dazu
anhören oder anlesen. Er schreibt:
„Augustastraße, Sieglar. Der Stra-
ßenname geht auf die preußische
Königin und Kaiserin Augusta, Ge-
mahlin des Preußenkönigs und spä-
teren Kaisers Wilhelm I. zurück.
Sie lebte von 1811 bis 1890 und
war die Tochter Großherzogs Karl-
Friedrich von Sachsen-Weimar“.
Nun kommt natürlich die despek-
tierliche, also geringschätzige,
wenn nicht gar respektlose Frage:
Was kümmern heutzutage den
Sieglarer die Preußen? Der Staat
Preußen war ein Land im Deut-
schen Kaiserreich. Es wurde 1945
durch die Alliierten (Siegermäch-
te) mittels eines Kontrollratsge-
setzes aufgelöst. Preußen hatte
eine große, über 400-jährige Ge-
schichte gehabt, leider auch eine
kriegerische. Und weil Preußen
deshalb etwas verschrien war, lös-
te man es zwecks Friedenssiche-
rung auf. Sieglar, welches über Jahr-
hunderte zum Herzogtum Berg ge-
hörte, kam im Wiener Kongress
von 1814/1815, wo nach Napoleon
eine europäische Staatenneuord-
nung vorgenommen wurde, zu
Preußen.
Der große Macher beim Wiener
Kongress war der Koblenzer Cle-
mens Wenzel Fürst von Metternich-
Winneburg (1773 bis 1859). Er war
österreichischer Außenminister
und Staatskanzler. Und was erin-
nert uns an ihn? Richtig: Der Fürst
Metternich Sekt. Mit der Straßen-
namengebung Augustastraße
strahlte ein zarter Lichtstrahl von
Preußens Gloria auch ins verträum-
te Sieglar des 19. Jahrhunderts.
Preußens Gloria war eigentlich ein
Marsch, der zur Siegesfeier nach
dem Deutsch-Französischen-Krieg
von 1870/1871 komponiert worden
war. Preußens Gloria galt weiterhin
synonym, also sinnverwandt, für
das Edle, Schöne und Gute,
kurzum für alles Lobenswerte, das
die Preußen für ihre preußischen
Staatsbürger an Wohltaten bereit-
hielten. Für den, der es glaubte!

Die Rheinländer bezeichneten und
empfanden sich lange Zeit als
Muss-Preußen. Unbestritten war
jedoch, dass die Preußen in Staat
und Gesellschaft eine neue Zeit
einläuteten. Und die Hohenzollern,
das Königs- und Kaiserhaus, schien
sogar eine besondere Sympathie
fürs Rheinland gehabt zu haben.
Eines von mehreren Beispielen:
1248 legten die Kölner den Grund-
stein zum später grandiosen goti-
schen Kölner Dom. Der Bau-Eifer
erlahmte zeitweise aus mancher-
lei Gründen. Vor allem aus finanzi-
ellen. Ohne Moos nix los! Es war
der Preußen-König Friedrich Wil-
helm IV., der 1842 den Weiterbau
betrieb, der 1880 zur Vollendung
geführt wurde. Aber auch rheini-
sche Töne kamen durch die Preu-
ßen nicht zu kurz. Ihre kernigen
Söhne studierten an der 1818 ge-
gründeten Rheinischen Friedrich-
Wilhelm-Universität Bonn, die
nach dem Preußen-König Friedrich-
Wilhelm III. (1770 benannt 1840)
benannt wurde.
Die hoffnungsfrohen Sprosse nob-
ler hoher Häuser werden nicht nur
fleißig die Wissenschaften und schö-
nen Künste studiert haben. Sie wer-
den auch den anmutigen Bonner
Mädchen schwerlich Widerstand
haben leisten können. Wenn sich
dann in der rheinischen Fruchtfolge
Erfolg zeigte, wurden die Damen
gut belohnt. „Abgefunden“ wäre
zu uncharmant ausgedrückt. Kein
Geringerer als der wunderbare Wil-
li Ostermann (1876 bis 1936) nahm
das in den Volksmund durchgesi-
ckerte „Kavaliers-Brauchtum“ beim
Wickel und schrieb „Jetz hät dat
Schmitze Billa / En Poppelsdorf en
Villa. / Et hät en eigen Huus, / Dat
Bill es fein erus“. Das Lied ist noch

heute im Repertoire der Bläck
Fööss enthalten.
Die Augustastraße ist für die Be-
bauungsgeschichte von Sieglar eine
interessante Straße. Der Denkmal-
pflegeplan von Troisdorf (Prof. Wer-
ling), weist in der relativ kurzen
Straße fünf Häuser mit der Bewer-
tung: Zeitzeuge und erhaltenswer-
te Bausubstanz aus. Es sind die
Sieglar typischen Häuser, wie sie
zumeist zwischen 1880 und 1920
entstanden sind. Hier wird die Ent-
stehung um 1900 angenommen. Die
Häuser wurden aus in Sieglar ge-
branntem Backziegelstein herge-
stellt. Es ist ein eingeschossiger,
traufständiger (Dach zur Straße)
Putzbau, und es sind vier zweige-
schossige, giebelständige Putzbau-
ten sowie ein Ziegelbau, jeweils mit
einem Satteldach bestückt.
Sucht man solche Häuser auf der
gegenüberliegenden Seite, sucht
man vergeblich. Warum? In dem
Areal Ecke Lars-/Alemannenstra-
ße bis zur Augustastraße lag bis in
die 1960er Jahre der Brambachs
Hof. Und dort, wo heute an der
Augustastraße ein Gebäudekom-
plex endet, endete damals der
Brambachs Hof. Es waren Aloysius
Brambach (1882 bis 1949), gebo-
ren in Geislar, verheiratet seit 1911
mit Sibilla Bouserath (1882 bis
1954) aus Sieglar, die auf dem
Brambachs Hof die Gutsleute wa-
ren. Ihr einziger Sohn, Heinrich,
geboren 1914, wurde 1939 zum
Kriegsdienst eingezogen. Er fiel
1942 in Kamynlewaja an der Ost-
front. Die Angaben wurden dem
Familienbuch von Sieglar (Heribert
Müller/Peter Höngesberg) und „Die
Kriegstoten der Stadt Troisdorf“
(Peter Höngesberg) entnommen.
Die Tochter der Brambachs, Hele-

ne, kam durch Heirat nach Hennef.
Dort erfuhr sie Ehren und Ansehen,
indem sie das nach ihr benannte
„Helenenstift“ gründete, welches
früher als Krankenhaus und heute
als Altenzentrum genutzt wird.
Die Augustastraße schlägt auf die
Alemannenstraße auf. Aus Grün-
den der Verkehrssicherheit ist sie
abgepollert und stellt somit keine
Durchgangsstraße dar. Die Ale-
mannenstraße weitergewandert,
passiert man die Straße „Pastors-
erlen“. Für die Erklärung des Stra-
ßennamens bedarf es keines geis-
tigen Klimmzugs. Es ist eine Flur-
bezeichnung, die genau das be-
sagt, was sie bedeutet. Hier stan-
den in grauer Vorzeit die Erlen des
Pastors. Es musste ja für ihn ge-
sorgt werden, Denn wie sagt die
Bibel? „Wer dem Altare dient, der
soll auch vom Altare leben“.
Die nächstfolgende Straße Rich-
tung A 59 ist die Straße „Am Schlag-
baum“. Matthias Dederichs
schreibt in seinen Erklärungen
dazu: „In der Urkarte von 1823 ist
eine Flurbezeichnung „Im Auel am
Schlagbaum“ angegeben. Ein
Schlagbaum ist nach heutigem
Sprachgebrauch eine Wegesperre,
Grenz- oder Zollschranke. Der Stra-
ßenname markiert wohl eine frü-
here Wegesperre zur Abgrenzung
einer Gemarkung“ (Auszug). Wo
sich Alemannenstraße und die von
der Larstraße herabführende Trois-
dorfer Straße treffen, endet Sieg-
lar Nord-Ost im freien Feld vor der
A 59. Dieses Feld ist im Besitz der
Stadtwerke Troisdorf, welche den
naturbelassenen Bereich zwischen
Teutonenstraße, A 59 und Schmel-
zer Weg naturbelassen lassen will.
Apropos Schmelzer Weg. Der na-
belt sich in Höhe der Straße Wehr-
wasser von der Alemannenstraße
ab und führt zielgerichtet am Blu-
mengeschäft Zündorf vorbei und
über die A 59-Brücke zur Friedrich-
Wilhelms-Hütte. Nun wird man ver-
geblich nach einem würdigen Stra-
ßennamengeber „Schmelz“ oder
„Schmelzer“ suchen. Lassen wir
das Matthias Dederichs tun. Der
schreibt: „Die Wegeverbindung mit
diesem Namen weist auf die ehe-
malige Eisenhütte (heute Manns-
taedt-Werke GmbH) hin, auf der
viele Sieglarer Arbeit fanden. Die
Schmelz auf der Hütte war noch
bis zum Zweiten Weltkrieg ein Be-
griff für harte Arbeit.“
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Hilfe per Knopfdruck

Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf entschei-
den. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer Wohnung 
Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale herstellen. Wie 
geht das? Sie tragen einen Funksender bei sich, mit dem Sie in Not-
fällen per Knopfdruck die Johanniter kontaktieren können.

Testen Sie unseren Hausnotruf, die Erstberatung ist unverbindlich. 
Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zuhause, ein 
einfacher Strom- und Telefonanschluss genügt. Aktuell liefern wir 
auf Wunsch auch kontaktlos. Übrigens: Allein lebende Menschen mit 

von der Krankenkasse einen Zuschuss zu unseren Hausnotruf- 
Paketen. Die Johanniter beraten Sie gerne dazu, rufen Sie uns an.

Sicherheit auf Knopfdruck!

Der Johanniter-Hausnotruf

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Tanz, Musik,
Spaß und gute Laune
Tolles Europafest am Alfred-Delp-
Altenzentrum

Die Piranhas - op Jück, die Sambagruppe, heizte zu Beginn die StimmungDie Piranhas - op Jück, die Sambagruppe, heizte zu Beginn die StimmungDie Piranhas - op Jück, die Sambagruppe, heizte zu Beginn die StimmungDie Piranhas - op Jück, die Sambagruppe, heizte zu Beginn die StimmungDie Piranhas - op Jück, die Sambagruppe, heizte zu Beginn die Stimmung
mächtig an.mächtig an.mächtig an.mächtig an.mächtig an.

Bestens besucht war das Europafest am Alfred-Delp-Altenzentrum mitBestens besucht war das Europafest am Alfred-Delp-Altenzentrum mitBestens besucht war das Europafest am Alfred-Delp-Altenzentrum mitBestens besucht war das Europafest am Alfred-Delp-Altenzentrum mitBestens besucht war das Europafest am Alfred-Delp-Altenzentrum mit
vielfältigen Angeboten. (Fotos: wed)vielfältigen Angeboten. (Fotos: wed)vielfältigen Angeboten. (Fotos: wed)vielfältigen Angeboten. (Fotos: wed)vielfältigen Angeboten. (Fotos: wed)

(wed) Schon von weitem konnte
man hören, am Alfred-Delp-Al-
tenzentrum ist richtig was los:
Fetzige Sambamusik von den „Pi-
ranhas - op Jück“, rheinische
Töne von den Schokolädcher oder
beim Tanzauftritt Irish Dance. Es
war Europafest rund um das Al-
tenzentrum an der Alfred-Delp-
Straße. Und die wohl große Mehr-
heit der Bewohner und viele An-
gehörige und Freunde hatten sich
auf der Grünanlage am Haus ein-
gefunden und genossen die Stun-
den der Leichtigkeit bei Kaffee
und Kuchen oder anderen Lecke-
reien.
Einrichtungsleiterin Kornelia
Schloms hatte mit ihrem Team

für ein sehr abwechslungsreiches
Programm gesorgt: Und es wa-
ren nicht nur Externe, auch der
Tanzauftritt der Bewohnerinnen
und Bewohner, Angelika Quadt
am Akkordeon oder die Familie
Wittko mit ihrem Seniorentanz
„Immer im Schwung“.
Zusätzlich gab es nachmittags ein
Kinderprogramm, und zum Ab-
schluss noch einmal die Schoko-
lädcher den Streichelzoo Filmtier-
land Sickte. Wer Lust hatte, konn-
te eine Rikscha-Fahrt mit den Eh-
renamtlern von „Radeln ohne Al-
ter“ aus Bonn unternehmen. Und:
Den ganzen Tag strahlenden Son-
nenschein, passend zu den vie-
len strahlenden Gesichtern.



Rundblick Troisdorf – 23. September 2023 – Woche 38 – www.rundblick-troisdorf.de24

Alice im Wunderland
kommt nach Sieglar
Bühnengesellschaft mit neuer Aufführung in
der Küz

Turbulent, abenteuerlich und lustig geht es auf der Bühne zu bei AliceTurbulent, abenteuerlich und lustig geht es auf der Bühne zu bei AliceTurbulent, abenteuerlich und lustig geht es auf der Bühne zu bei AliceTurbulent, abenteuerlich und lustig geht es auf der Bühne zu bei AliceTurbulent, abenteuerlich und lustig geht es auf der Bühne zu bei Alice
im Wunderland. (Foto: BGS)im Wunderland. (Foto: BGS)im Wunderland. (Foto: BGS)im Wunderland. (Foto: BGS)im Wunderland. (Foto: BGS)

Die Akteure auf der Bühne sind von sechs bis 66 Jahre alt. (Foto: wed)Die Akteure auf der Bühne sind von sechs bis 66 Jahre alt. (Foto: wed)Die Akteure auf der Bühne sind von sechs bis 66 Jahre alt. (Foto: wed)Die Akteure auf der Bühne sind von sechs bis 66 Jahre alt. (Foto: wed)Die Akteure auf der Bühne sind von sechs bis 66 Jahre alt. (Foto: wed)

Vierte Kriegsdorfer
Umwelttage
Kinder und Erwachsene sammeln Müll rund
um Kriegsdorf

Erst fleißig Müll sammeln, dann das Polizeiauto „entern“, das warenErst fleißig Müll sammeln, dann das Polizeiauto „entern“, das warenErst fleißig Müll sammeln, dann das Polizeiauto „entern“, das warenErst fleißig Müll sammeln, dann das Polizeiauto „entern“, das warenErst fleißig Müll sammeln, dann das Polizeiauto „entern“, das waren
Highlights für die Kids; am nächsten Tag sammelten die ErwachsenenHighlights für die Kids; am nächsten Tag sammelten die ErwachsenenHighlights für die Kids; am nächsten Tag sammelten die ErwachsenenHighlights für die Kids; am nächsten Tag sammelten die ErwachsenenHighlights für die Kids; am nächsten Tag sammelten die Erwachsenen
reichlich Abfall. (Fotos: wed)reichlich Abfall. (Fotos: wed)reichlich Abfall. (Fotos: wed)reichlich Abfall. (Fotos: wed)reichlich Abfall. (Fotos: wed)

(wed) Es war wieder World Clea-
nup Day und nach Angaben der
Initiatoren nehmen mehr als 20
Mio. Menschen teil. In Kriegsdorf
lief wieder einmal die „kleine“
Variante dieses Weltaufräumta-
ges, und es waren am ersten Tag
rund 200 Kindergarten- und Kita-
Kinder, die mit Warnwesten, aber
auch Handschuhen und Mülltüten
„bewaffnet“ die Straßen rund um
Kriegsdorf vom Müll befreiten; mit
dabei waren KiTa Evrystraße, KiTa
Sankt Nikolaus, KiKu-Zauber-
wald, KiTa Heidepänz, KiTa Rei-
chensteinstraße sowie der CJD-
Kindergarten.
Als Belohnung hatte Organisator
Achim Bohn wieder den Eiswagen
zum Rosenhügel bestellt, Polizei
und Feuerwehr waren mit Einsatz-
wagen vor Ort, so dass die Pänz
alles mal genau unter die Lupe
nehmen konnten. Und Bürger-
meister Alexander Biber dankte

den Kindern für ihren fleißigen
Einsatz und überreichte allen Kin-
dern eine Teilnehmerurkunde und
ein Büchlein.
Am nächsten Tag bei den Erwach-
senen war der zahlenmäßige Er-
folg nicht ganz so groß wie bei
den Kindern, aber immerhin sam-
melten die rund 35 Teilnehmer
etwa fünf Kubikmeter geschred-
derten Baumschnitt und 3,5 Ku-
bikmeter Müll und Unrat. Und der
städtische Bauhof stand parat, um
das Gesammelte zur Entsorgung
abzutransportieren.
Bohn ist insgesamt sehr zufrie-
den mit dieser Aktion zu den vier-
ten Kriegsdorfer Umwelttagen.
„Aber, es bleibt noch viel zu tun“,
so ein Fazit von ihm. Und, obwohl
es keine neue Erscheinung ist,
entsetzt es immer wieder: Der
größte Teil des Mülls sind die lee-
ren Verpackungen verschiedener
Fast-Food-Ketten.

(wed) Alice im Wunderland feierte
am 28. Juli 1951 seine Weltpre-
miere. Jetzt, 72 Jahre später, gibt
es wieder eine Weltpremiere: Die
Bühnengesellschaft Sieglar (BSG)
führt mit ihren Kids das Stück in
einer von Simone Wiedenau neu
bearbeiteten Version demnächst
in der Küz auf.
In diesem zu den ältesten und
bekanntesten Geschichten von Le-
wis Caroll zählende Stück lernen
die Zuschauer Alice als Mädchen
aus gutem Haus kennen, die ver-
sucht, gegen die Regeln der Ge-
sellschaft auszubrechen. Dabei
trifft sie auf sonderbare Kreatu-
ren, die sie mit ihren verrückten
Geschichten doch immer wieder

an ihre gute Erziehung erinnern.
Die Geschichte sprüht vor Wortwitz,
sie spricht durch ihre bunten Dar-
stellungen die Fantasien von Groß
und Klein an und lädt ein zum Mit-
träumen. Ein Klassiker für die ge-
samte Familie. Bühnenbild und Kos-
tüme stammen größtenteils von den
BGS-Akteuren selbst.
Aufführungstermine auf der Büh-
ne im Saal Zur Küz sind am 18.
und 19. November, jeweils um 15
Uhr. Eintrittskarten gibt es ab
sofort im Zeitschriftengeschäft
André Kreuzer, Kerpstraße, oder
über die BGS-Kartenhotline
02241/2002108. Folgen Sie mit
Ihren Kindern oder Enkeln der Ali-
ce ins Wunderland.
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Kleiderstube AWO Troisdorf-Mitte informiert
Wilhelm-Hamacher-Platz 12

Foto: Leitung v.re. nach li. UschiFoto: Leitung v.re. nach li. UschiFoto: Leitung v.re. nach li. UschiFoto: Leitung v.re. nach li. UschiFoto: Leitung v.re. nach li. Uschi
Kopp, Gabi SchmidtKopp, Gabi SchmidtKopp, Gabi SchmidtKopp, Gabi SchmidtKopp, Gabi Schmidt

Der Sommer hat sich langsam ver-
abschiedet, aber der Herbst steht
nun vor der Türe. Aus diesem Grun-
de haben wir für Sie die warme
Kleidung ausgepackt, die Sie ab
Montag, den 25. September in un-
serer Kleiderstube preiswert er-
werben können.
Wir haben im Sortiment: Damen-
kleidung, Herrengarderobe, Kin-
dersachen. Darüber hinaus finden
Sie bei uns Bettwäsche, Handtü-
cher, Unterwäsche, Tischwäsche,

Schuhe u.v.m. Denken Sie daran,
Second hand Ware ist nachhaltig,
preiswert und modisch aktuell.
Und sollten Sie noch ein Outfit für
das Oktoberfest benötigen? Auch
das finden Sie bei uns.
Vielleicht brauchen Sie jedoch
noch sommerliche Kleidung für
den Urlaub. Die bieten wir Ihnen
auf unserem Sonderpreisständer
noch sehr günstig an.
Kommen Sie doch einmal unver-
bindlich in unser Second hand Läd-

chen, am Wilhelm-Hamacher-Platz
12, herein. Auch Sie werden mit
Sicherheit was Schönes finden.
Unsere Öffnungszeiten sind: Mon-
tag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr
sowie von 15 bis 17 Uhr. Auch
samstags haben wir für Sie geöff-
net und zwar ebenfalls von 10 bis
12 Uhr.
Unsere freundlichen Mitarbeiter/
innen freuen sich, Ihnen mit Rat
und Tat zur Seite zu stehen.
Uschi Kopp, Schriftführerin
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Toller Nachmittag
für rund 280 ältere Menschen
Zum zweiten Mal Seniorenfest der Oberlarer Freunde

Bürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander Biber
begrüßte neben den Gästen auchbegrüßte neben den Gästen auchbegrüßte neben den Gästen auchbegrüßte neben den Gästen auchbegrüßte neben den Gästen auch
die am 3. März 1933 geborenedie am 3. März 1933 geborenedie am 3. März 1933 geborenedie am 3. März 1933 geborenedie am 3. März 1933 geborene
Sieglinde Krämer.Sieglinde Krämer.Sieglinde Krämer.Sieglinde Krämer.Sieglinde Krämer.

Ganz konzentriert und aufmerksam waren die Kinder der Janosch-Grundschule bei ihren Liedvorträgen.Ganz konzentriert und aufmerksam waren die Kinder der Janosch-Grundschule bei ihren Liedvorträgen.Ganz konzentriert und aufmerksam waren die Kinder der Janosch-Grundschule bei ihren Liedvorträgen.Ganz konzentriert und aufmerksam waren die Kinder der Janosch-Grundschule bei ihren Liedvorträgen.Ganz konzentriert und aufmerksam waren die Kinder der Janosch-Grundschule bei ihren Liedvorträgen.
(Foto: wed)(Foto: wed)(Foto: wed)(Foto: wed)(Foto: wed)

(wed) Es war einfach schön anzu-
sehen und anzuhören, wie die Kin-
der der Janosch-Grundschule Ober-
lar mit Begeisterung ihr Liedgut
vortrugen und damit die Besucher-
innen und Besucher des Senioren-
festes für den Stadtteil Oberlar
begeisterten. Ob heimisches Lied-
gut wie das eigene Schullied, oder
wie Songs in rheinischer Mundart
- es war einfach klasse. Die Lehrer
Rita Dittor und Joachim Milkowski

hatten in Vertretung für Ellen Bou-
rauel die Kinder richtig toll einge-
stimmt und motiviert.
Herzlich zu lachen hatten die Seni-
oren bei JP Weber, der vor allem
die Politik mächtig „ins Kreuzver-
hör“ nahm und seine Flitsch „stra-
pazierte“, und bei Martin Schopps
mit Geschichten aus dem Leben
und kleinen Krätzje. Mit Witz und
Charme führte Thomas Jost durch
den Nachmittag, den die Oberla-

rer Freunde nun zum zweiten Mal
ausrichteten.
Dank gilt den Sponsoren des bun-
ten Nachmittags: Metzgerei Ge-
brüder Kolzem, Bäckerei/Kondito-
rei Klaus Domgörgen, Kreisspar-
kasse Köln, rahm - Zentrum für
Gesundheit, VR-Bank Bonn Rhein-
Sieg eG, der Postbank Immobilien
und Schmitz-Mertens Kaffee und
allen Helferinnen und Helfern, die
diesen Nachmittag liebevoll ge-
staltet haben. Übrigens: Wer viel
beschäftigt ist, der sollte sich jetzt
schon den Termin fürs nächste Jahr,
den 18. September 2024, in sei-
nem Kalender reservieren.

Seit 25 Jahre -
PREISSKAT
für den guten
Zweck
Seit nun 25 Jahren findet derSeit nun 25 Jahren findet derSeit nun 25 Jahren findet derSeit nun 25 Jahren findet derSeit nun 25 Jahren findet der
Preisskat für den guten ZweckPreisskat für den guten ZweckPreisskat für den guten ZweckPreisskat für den guten ZweckPreisskat für den guten Zweck
statt.statt.statt.statt.statt.
Im privaten Partykeller von Gerd
Nettekoven hat alles angefangen.
Die FC Freunde Spich laden wieder
alle skatbegeisterte Spieler und
Spielerinnen zum Jubiläums-Skat
und „Reizen“ für die gute Sache
ein.
WWWWWann:ann:ann:ann:ann: Am 3. Oktober (Tag der
Deutschen Einheit)
WWWWWo:o:o:o:o: Cafe & Cocktailbar SANTA-
NA, Hauptstraße 75, Troisdorf-
Spich
Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn: 11 Uhr
Startgeld:Startgeld:Startgeld:Startgeld:Startgeld: 10 Euro
Der Erlös ist stets für einen guten
Zweck bestimmt.
Lasst uns zusammen wieder et-
was Gutes tun!

PREISSKAT für den guten ZweckPREISSKAT für den guten ZweckPREISSKAT für den guten ZweckPREISSKAT für den guten ZweckPREISSKAT für den guten Zweck
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Frauenchor TonArt e.V. veranstaltete „Träumereien“
Ein traumhaftes kleines Konzert

Die Sängerinnen des Frauenchores TonArt e.V.Die Sängerinnen des Frauenchores TonArt e.V.Die Sängerinnen des Frauenchores TonArt e.V.Die Sängerinnen des Frauenchores TonArt e.V.Die Sängerinnen des Frauenchores TonArt e.V.

Am Samstag Nachmittag war es
endlich soweit, monatelanges
Proben sollte seinen Erfolg zei-
gen: die Sängerinnen des Trois-
dorfer Frauenchores TonArt e.V.
öffneten die Pforten zur Aula der
Realschule Heimbachstraße und
ließen all die vielen Gäste, Freun-
de und Verwandten, Nachbarn und
Kolleginnen ein, die alle gekom-
men waren, um zu hören und zu
erleben, was sich unter dem Titel
des Konzertes „Träumereien“
wohl verbergen würde.
Chorleiterin Brita Reker führte
durch das kurzweilige Programm
und erläuterte nicht nur warum
Sie den einen oder anderen Titel
ausgewählt hatte, sondern liefer-
te dem Publikum auch Überset-
zungen und Interpretationen der
englischsprachigen Lieder. Aber
nicht nur bekannte Songs wie
„Sweet dreams“, „Dream a Little
Dream“ oder „A Million Dreams“
brachten die TonArtistinnen zu

Gehör, immer wieder lud auch mal
ein Liebeslied zum Träumen ein,
denn wovon träumt es sich wohl
am schönsten? Richtig: von der
Liebe!
Oder von einem kühlen Getränk,
denn bei den sommerlichen
Höchsttemperaturen kamen nicht
nur die Sängerinnen auf der Büh-

ne ins Schwitzen. Bei einer klei-
nen Pause konnten sich Chor und
Publikum am Getränkestand er-
frischen und sich mit einer lecke-
ren Brezel stärken.
Erfrischt rockte der Junge Frauen-
chor noch die zweite Hälfte des
traumhaften kleinen Konzertes
und wurde am Ende vom Publi-

kum mit einem rauschenden Ap-
plaus und stehenden Ovationen
belohnt. Die Sängerinnen ließen
sich nicht lange bitten und liefer-
ten natürlich sehr gerne noch die
ein oder andere Zugabe, bis es
dann schließlich hieß: Kommt alle
gut nach Hause und träumt was
schönes!
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Fußpflege Fischer
Med. Fußpflege in der Troisdorfer City 

     In der 

     In der 

Troisdorfer City 

Troisdorfer City 

Termine zur medizinischen Fußpflege:

Telefon: 0 22 41 8 99 60 68
Kölner Str. 35 (Ecke Von-Loe-Str.) · 53840 Troisdorf (Zentrum) 

Öffentliche Parkplätze direkt nebenan (Von-Loe-Straße).  
Nur 5 Minuten zu Fuß vom Kaufland entfernt.

Zellunterstützung für Frauen ab 45

Der Körper braucht in allen Lebensphasen Bewegung, um gesund zuDer Körper braucht in allen Lebensphasen Bewegung, um gesund zuDer Körper braucht in allen Lebensphasen Bewegung, um gesund zuDer Körper braucht in allen Lebensphasen Bewegung, um gesund zuDer Körper braucht in allen Lebensphasen Bewegung, um gesund zu
bleiben. Foto: Halfpoint/shutterstock.com/akz-obleiben. Foto: Halfpoint/shutterstock.com/akz-obleiben. Foto: Halfpoint/shutterstock.com/akz-obleiben. Foto: Halfpoint/shutterstock.com/akz-obleiben. Foto: Halfpoint/shutterstock.com/akz-o

„Healthy Agerinnen“ wollen ge-
sund und zufrieden altern und sich
lange im eigenen Körper wohl-
fühlen. Wer sich mit den Zellen
des menschlichen Körpers be-
schäftigt, begreift schnell, dass
Schönheit wirklich von innen
kommt. Antioxidanzien setzen bei
der Zelle an und versprechen eine
verbesserte Gesundheit. Sie kön-
nen auch ganz spezifisch unter-
stützen, zum Beispiel beim Erhalt
gesunder und straffer Haut, bei
körperlicher Fitness und einem
sanften Übergang in die Meno-
pause.
Die Haut als SchutzorganDie Haut als SchutzorganDie Haut als SchutzorganDie Haut als SchutzorganDie Haut als Schutzorgan
Die Haut dient als Barriere gegen
schädigende Umwelteinflüsse. Ihr
Alterungsprozess hängt stark mit
der Widerstandskraft der Zellen
zusammen. Hier arbeiten die Mi-
tochondrien, auch Zellkraftwerke
genannt. Um Anstrengung und
Stress auszugleichen, produzie-
ren diese Kraftwerke Energie,
wobei viele freie Radikale entste-
hen. Diese führen zu einem Un-
gleichgewicht im Körper, was der
Zelle schadet. Ubiquinol kann die
Zellregeneration fördern, die
Feuchtigkeitsspeicherung der
Haut verbessern und die Erneue-
rung von Kollagen- und Bindege-
webszellen anregen.
Bleiben Sie in Bewegung!Bleiben Sie in Bewegung!Bleiben Sie in Bewegung!Bleiben Sie in Bewegung!Bleiben Sie in Bewegung!
Um gesund zu bleiben, braucht
der Körper in allen Lebensphasen
Bewegung. Bei Frauen über 45
empfiehlt sich Yoga, moderates
Ausdauertraining und leichtes
Gewichtheben. Für gesunde Mus-
keln sind effiziente Mitochondri-

en besonders wichtig. Ist ihre Funk-
tion vermindert, erhalten die Mus-
keln weniger Energie, ermüden
schneller und sind im Alter anfäl-
liger für Muskelschwund. Der al-
tersbedingte Verlust an Muskel-
masse und -kraft beeinträchtigt
die Betroffenen und erschwert
beispielsweise das Treppenstei-
gen oder das Heben von Gegen-
ständen. Die Mitochondrialfunk-
tion mit Ubiquinol zu unterstüt-
zen kann somit die Lebensquali-
tät deutlich verbessern.
Gesund in allen LebensphasenGesund in allen LebensphasenGesund in allen LebensphasenGesund in allen LebensphasenGesund in allen Lebensphasen
Um der Menopause bestmöglich
zu begegnen, empfiehlt sich eine
Auseinandersetzung mit den ein-
zelnen Phasen. Gesundheitlichen
Beschwerden kann mit einer ge-
sunden Lebensweise und ausge-
wogener Ernährung, idealerwei-

Bei Frauen über 45 empfiehlt sichBei Frauen über 45 empfiehlt sichBei Frauen über 45 empfiehlt sichBei Frauen über 45 empfiehlt sichBei Frauen über 45 empfiehlt sich
moderates Ausdauertraining.moderates Ausdauertraining.moderates Ausdauertraining.moderates Ausdauertraining.moderates Ausdauertraining.
Foto: Johnny Bravoo/shutterFoto: Johnny Bravoo/shutterFoto: Johnny Bravoo/shutterFoto: Johnny Bravoo/shutterFoto: Johnny Bravoo/shutter
stock.com/akz-ostock.com/akz-ostock.com/akz-ostock.com/akz-ostock.com/akz-o

se nikotinfrei und nur mit mini-
malem Alkoholkonsum, vorge-
beugt werden. Ganz besonders
Frauen, die Bisphosphonate ge-
gen Osteoporose einnehmen, soll-
ten eine Nahrungsergänzung mit
Ubiquinol in Betracht ziehen,

denn die körpereigene Produkti-
on des Mikronährstoffs wird durch
sie gehemmt. Zudem sinkt der
körpereigene Ubiquinolspiegel ab
vierzig Jahren. Zeit also, sich zu
informieren, zum Beispiel in der
Apotheke. (akz-o)
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Weihnachtsgefühle im September
Der ELSch-Chor probt

Der gemütliche AbschlussDer gemütliche AbschlussDer gemütliche AbschlussDer gemütliche AbschlussDer gemütliche Abschluss

Der Chor probtDer Chor probtDer Chor probtDer Chor probtDer Chor probt

Es ist Samstagmittag und die
Menschen, die in Oberlar an der
Begegnungsstätte der AWO-
Oberlar vorbeigehen, staunen
nicht schlecht. Nach draußen
dringen, leise hörbar, weih-
nachtliche Lieder, die der ELSch-
Chor gerade fleißig übt.
Der Sommer beschert letzte
sonnige warme Tage und trotz-
dem ist es für den Chor wichtig,
dass wir uns schon jetzt stimm-
lich auf die kommende besinn-
liche Zeit vorbereiten.
Das Repertoire ist groß und
umfasst klassische, internatio-
nale sowie kölsche Titel, die bei
unseren Auftritten ein breites
Publikum erfreuen sollen. Da
übt man gerne!
Ja, uns Sängerinnen und Sän-
gern macht das Singen Spaß und
es ist unser Anspruch, dass wir
zu jedem Anlass passende Lie-
der im Angebot zu haben.
Danke sagen wir der AWO Ober-
lar, dass wir in ihren Räumen

proben dürfen. Revanchieren
wollen wir uns am 2. Dezem-
ber, wenn wir an ihrer Weih-
nachtsfeier in der Stadthalle
Troisdorf mit einem Auftritt teil-
nehmen können.
14 Tage später folgt dann die
ELSch-Weihnacht in der Aula
der Europaschule Troisdorf,
wozu wir schon jetzt herzlich

einladen.
Das Üben bei der AWO Oberlar
hat so viel Freude bereitet, dass
wir in der Probenpause noch das
Pizza-Taxi bemüht haben und
einen geselligen Nachmittag
hatten.
Wir freuen uns schon jetzt auf
die kommende Zeit!
Der ELSch-Chor Troisdorf
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Hoofe-Flüstersitzung
Nummer Zwei
Sessionsauftakt vom Hoofe volle Lööre in
der Küz
Der Karnevalsclub „Ne Hoofe volle
Lööre“ ist startklar. Ihr fragt euch
nun - „Startklar? Wozu?“ Natürlich
für die kommende Session und
insbesondere für den Sessionsauf-
takt am 4. November im Saal zur
Küz. Die Flüstersitzung „Op löörer
Art“ findet nun das zweite Jahr mit
dem neuen Konzept statt. Wer im
vergangenen Jahr bereits das All-in
Ticket hatte, weiß, dass man an
diesem Abend ganz und gar auf sei-
ne Kosten kommt. Alle Getränke
sind im Preis enthalten, und zudem
gibt es noch die „löörer Art“ on top
- es wird geschunkelt, gelacht und
auch gesungen. Aufgrund der ge-
lungenen Sitzung 2022 erhofft sich

der Karnevalsverein natürlich auch
in diesem Jahr eine fantastische Ver-
anstaltung!
Tickets gibt es ab sofort auch an
folgenden Vorverkaufsstellen: Lieb-
lingscafé - Roncallistraße 53,
Eschmarer Brauhaus - Rheinstraße
86, Lotto Kreuzer - Kerpstraße 32,
Zom lööre Oohs - Meindorfer Str.
12. Alternativ können die Tickets
auch online über https://
tickets.hoofe-loor.de, per Mail über
karten@hoofe-loor.de oder telefo-
nisch unter 02241/9052301 erwor-
ben werden. Der Karnevalsclub „Ne
Hoofe volle lööre“ aus Sieglar freut
sich, gemeinsam mit euch zu fei-
ern!

kfd- St.Maria Himmelfahrt
Spich
Neues von der kath. Frauengemeinschaft Spich
„Wer rastet, der rostet“, sagt ein
altes Sprichwort. Deshalb bietet
die kfd Spich ihren Mitgliedern
seit Jahren ein Bewegungstraining
an. Jeden Dienstag treffen sich
junggebliebene Seniorinnen un-
ter der Leitung einer ausgebilde-
ten Übungsleiterin von 9.30 Uhr
bis 11.30 Uhr im Pfarrsaal. Dabei
geht es nicht um Rekorde, son-
dern um Freude an Bewegung.
Übrigens: unsere älteste Dame ist
100 Jahre100 Jahre100 Jahre100 Jahre100 Jahre alt.
Leider mussten wir uns Ende Au-
gust von unserer langjährigen
Übungsleiterin Frau Daniela Ser-
res verabschieden, da sie sich be-
ruflich neu orientiert. Herzlich
danken wir dir, liebe Daniela, für

dein jahrelanges Engagement und
die Freude, mit der du dich für die
Fitness unserer „Sportlerinnen“
eingesetzt hast und wünschen dir
für die Zukunft viel Erfolg.
Zu unserer großen Freude über-
nahm unser langjähriges Mitglied,
Frau Andrea Zimmermann, eben-
falls qualifizierte Übungsleiterin,
die beiden Gruppen. Da sagen wir
„Dankeschön“ und wünschen dir,
liebe Andrea, Spaß und Freude mit
unseren Seniorinnen.
Wer sich für das Bewegungstrai-
ning interessiert kann sich bei Frau
Ingrid Ottersbach informieren und
vergessen sie nicht „Wer rastet
der rostet“!
Das Leitungsteam der kfd Spich

123-456-7890

13 Uhr: Heizungstausch: Was geht?
Referent: Philipp Stauß, Verbraucherzentrale NRW 

15 Uhr: Photovoltaik im Eigenheim
Referent: Thorsten Schmidt, Energieagentur Rhein-Sieg

$18

Veranstaltungsort: Stadtbibliothek Troisdorf
Anmeldung: info@energieagentur-rsk.de
Weitere Infos: www.energieagentur-rsk.de

Vera
Anme
Weit

ANLÄSSLICH “KLIMA FIT” DER STADT TROISDORF:
FACHVORTRÄGE AM SAMSTAG, 7. OKTOBER 2023 

Energie-Dialog im Rhein-Sieg-Kreis:
Vorträge zu PV im Eigenheim und Heizungstausch

Anzeige

Energieagentur Rhein-Sieg undEnergieagentur Rhein-Sieg undEnergieagentur Rhein-Sieg undEnergieagentur Rhein-Sieg undEnergieagentur Rhein-Sieg und
Verbraucherzentrale NRW ladenVerbraucherzentrale NRW ladenVerbraucherzentrale NRW ladenVerbraucherzentrale NRW ladenVerbraucherzentrale NRW laden
die Bürger/-innen aus die Bürger/-innen aus die Bürger/-innen aus die Bürger/-innen aus die Bürger/-innen aus TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,
Niederkassel und Sankt Niederkassel und Sankt Niederkassel und Sankt Niederkassel und Sankt Niederkassel und Sankt Augus-Augus-Augus-Augus-Augus-
tin ein, mit ihnen in den Dialogtin ein, mit ihnen in den Dialogtin ein, mit ihnen in den Dialogtin ein, mit ihnen in den Dialogtin ein, mit ihnen in den Dialog
zu treten. Im Fokus stehen daszu treten. Im Fokus stehen daszu treten. Im Fokus stehen daszu treten. Im Fokus stehen daszu treten. Im Fokus stehen das
klimafreundliche Heizen sowieklimafreundliche Heizen sowieklimafreundliche Heizen sowieklimafreundliche Heizen sowieklimafreundliche Heizen sowie
Photovoltaik und SteckPhotovoltaik und SteckPhotovoltaik und SteckPhotovoltaik und SteckPhotovoltaik und Steckererererer-PV-PV-PV-PV-PV.....
Ob man will oder nicht, irgend-
wann muss man sich mit der
Zukunft seiner Immobilie be-
schäftigen. Typische Fragen, die
dann auftauchen, sind: Alle re-
den über die Wärmepumpe -
passt sie überhaupt zu meinem
Haus? Eignet sich mein Dach
für eine Solaranlage - und was
passiert mit dem erzeugten So-

larstrom? Das ganze Haus däm-
men?! - oder gibt es auch Ein-
zelmaßnahmen? Was macht bei
den Fenstern Sinn - Doppel- oder
Dreifachverglasung? Und wie
sieht es überhaupt mit einer För-
derung aus?
„Die letzten Wochen und Mona-
te haben uns deutlich gezeigt,
welche Themen Immobilienbe-
sitzerinnen und -besitzer be-
schäftigen“, berichtet Ge-
schäftsführer Thorsten Schmidt
aus dem Alltag der Energieagen-
tur Rhein-Sieg. „Die Klassiker
sind - wie könnte es aktuell
anders sein - Heizungstausch
und Photovoltaik.“

„Wir empfehlen hier erst einmal
eine anbieterneutrale Beratung“,
ergänzt Philipp Stauß, Energie-
berater der Verbraucherzentrale
NRW für den Rhein-Sieg-Kreis.
„Die verschafft zunächst einen
guten Überblick über die Mög-
lichkeiten und bereitet einen gut
für weitere Gespräche mit Hand-
werksbetrieben vor.“
Für die Bürgerinnen und Bürger
der Städte Troisdorf, Niederkas-
sel und Sankt Augustin wird der
Energie-Dialog im Rahmen des
Troisdorfer „Klima Fit“ am 7. Ok-
tober angeboten. Um 13 Uhr refe-
riert Philipp Stauß zum Heizungs-
tausch und um 15 Uhr Thorsten

Schmidt zu PV im Eigenheim.
Beide Veranstaltungen sind kos-
tenfrei und in der Stadtbiblio-
thek Troisdorf, Kölner Straße 69-
81 statt. Aus Platzgründen ist
eine Anmeldung erforderlich un-
ter info@energieagentur-rsk.de.
Verbraucherzentrale und Ener-
gieagentur stehen zudem an die-
sem Tag in der Troisdorfer Fuß-
gängerzone als Ansprechpartner
zu erneuerbaren Energien, Hei-
zungstausch und Energiesparen
zur Verfügung.
Alle Infos zu den einzelnen Ter-
minen der Veranstaltungs-Rei-
he finden Interessierte unter
www.energieagentur-rsk.de.



Rundblick Troisdorf – 23. September 2023 – Woche 38 – www.rundblick-troisdorf.de32

Ein Wintergarten ist eine komplexe Bauaufgabe
Warum handwerkliche Kompetenz bei der Wintergartenplanung besonders wichtig ist

Ein Wintergarten verbindet Haus und Garten und sorgt für mehr Tageslicht im Haus. Foto: DJD/BundesverbandEin Wintergarten verbindet Haus und Garten und sorgt für mehr Tageslicht im Haus. Foto: DJD/BundesverbandEin Wintergarten verbindet Haus und Garten und sorgt für mehr Tageslicht im Haus. Foto: DJD/BundesverbandEin Wintergarten verbindet Haus und Garten und sorgt für mehr Tageslicht im Haus. Foto: DJD/BundesverbandEin Wintergarten verbindet Haus und Garten und sorgt für mehr Tageslicht im Haus. Foto: DJD/Bundesverband
WintergartenWintergartenWintergartenWintergartenWintergarten

Wintergärten in Wohnraumqualität erfordern spezielle KompetenzenWintergärten in Wohnraumqualität erfordern spezielle KompetenzenWintergärten in Wohnraumqualität erfordern spezielle KompetenzenWintergärten in Wohnraumqualität erfordern spezielle KompetenzenWintergärten in Wohnraumqualität erfordern spezielle Kompetenzen
bei Planung und Montage. Mit einem neuen Qualitätssystem kann manbei Planung und Montage. Mit einem neuen Qualitätssystem kann manbei Planung und Montage. Mit einem neuen Qualitätssystem kann manbei Planung und Montage. Mit einem neuen Qualitätssystem kann manbei Planung und Montage. Mit einem neuen Qualitätssystem kann man
die Expertise eines Fachbetriebs nun besser beurteilen. Foto: DJD/die Expertise eines Fachbetriebs nun besser beurteilen. Foto: DJD/die Expertise eines Fachbetriebs nun besser beurteilen. Foto: DJD/die Expertise eines Fachbetriebs nun besser beurteilen. Foto: DJD/die Expertise eines Fachbetriebs nun besser beurteilen. Foto: DJD/
Bundesverband WintergartenBundesverband WintergartenBundesverband WintergartenBundesverband WintergartenBundesverband Wintergarten

Wintergärten sind unverändert
beliebt: Sie verbinden den Wunsch
nach komfortablem und gesund-
heitsförderndem Wohnen, archi-
tektonischer Ästhetik und einem
Leben nahe der Natur. Nur durch
Glas von der Natur getrennt, kann
man sich in den eigenen vier Wän-
den und gleichzeitig mitten im
Grünen aufhalten. In einem von
Licht durchfluteten Raum lässt sich
in allen vier Jahreszeiten intensiv
der Wechsel der Farben und der
Atmosphäre erleben. Die Großzü-
gigkeit eines Wintergartens, sei-
ne Helligkeit und eine optimale
Nutzung natürlicher Energien
schaffen mehr Platz für Freizeit
und Wohnen.

Bau erfordert Kenntnisse in vie-Bau erfordert Kenntnisse in vie-Bau erfordert Kenntnisse in vie-Bau erfordert Kenntnisse in vie-Bau erfordert Kenntnisse in vie-
len Gewerkenlen Gewerkenlen Gewerkenlen Gewerkenlen Gewerken
Besonders Wintergärten in Wohn-
raumqualität müssen sorgfältig
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Wintergärten in Wohnraumquali-Wintergärten in Wohnraumquali-Wintergärten in Wohnraumquali-Wintergärten in Wohnraumquali-Wintergärten in Wohnraumquali-
tät müssen sorgfältig geplant wer-tät müssen sorgfältig geplant wer-tät müssen sorgfältig geplant wer-tät müssen sorgfältig geplant wer-tät müssen sorgfältig geplant wer-
den. Ausgehend von den Nutzungs-den. Ausgehend von den Nutzungs-den. Ausgehend von den Nutzungs-den. Ausgehend von den Nutzungs-den. Ausgehend von den Nutzungs-
vorstellungen und dem vorhande-vorstellungen und dem vorhande-vorstellungen und dem vorhande-vorstellungen und dem vorhande-vorstellungen und dem vorhande-
nen Budget der Bauherren mussnen Budget der Bauherren mussnen Budget der Bauherren mussnen Budget der Bauherren mussnen Budget der Bauherren muss
der Fachbetrieb ein realisierbaresder Fachbetrieb ein realisierbaresder Fachbetrieb ein realisierbaresder Fachbetrieb ein realisierbaresder Fachbetrieb ein realisierbares
Projekt entwickeln. Foto: DJD/Projekt entwickeln. Foto: DJD/Projekt entwickeln. Foto: DJD/Projekt entwickeln. Foto: DJD/Projekt entwickeln. Foto: DJD/
Bundesverband Wintergarten/Bundesverband Wintergarten/Bundesverband Wintergarten/Bundesverband Wintergarten/Bundesverband Wintergarten/
Carsten TrierCarsten TrierCarsten TrierCarsten TrierCarsten Trier

geplant werden. Ausgehend von
den Nutzungsvorstellungen und
dem vorhandenen Budget der
Bauherren, muss der Fachbetrieb
ein realisierbares Projekt entwi-
ckeln. Bereits die Ausrichtung des
Wintergartens - beispielsweise
nach Süden - hat große Auswir-
kungen auf die erforderliche Aus-
stattung. Alle beim Bau infrage
kommenden Gewerke müssen
sorgfältig aufeinander abge-
stimmt werden: Das reicht vom
Fundament und dem Fußboden-
aufbau über die Verglasung und
Belüftung bis hin zu Beschattung,
Beheizung und Beleuchtung. Ein
guter Fachbetrieb sollte auch er-
läutern, wo gewisse Vorstellun-
gen die Möglichkeiten eines Win-
tergartens unter Umständen
„überfordern“ können.

Zertifizierte Betriebe stehen fürZertifizierte Betriebe stehen fürZertifizierte Betriebe stehen fürZertifizierte Betriebe stehen fürZertifizierte Betriebe stehen für
Qualität - von der Planung bis zurQualität - von der Planung bis zurQualität - von der Planung bis zurQualität - von der Planung bis zurQualität - von der Planung bis zur
MontageMontageMontageMontageMontage
Um privaten Bauherren mehr Si-
cherheit bei der Auswahl des ge-
eigneten Fachbetriebs zu geben,
hat der Bundesverband Winter-
garten beispielsweise ein Quali-
tätssystem eingeführt, das die
besondere Kompetenz des ent-
sprechenden Betriebs dokumen-
tiert. Eine Auflistung der zertifi-
zierten Fachbetriebe findet man
unter www.bundesverband-winter
garten.de. Das Qualitätssystem
besteht aus vier Stufen, die
jeweils mit einem Zertifikat do-
kumentiert werden. Zunächst
wird das zum Einsatz kommende
Profilsystem bei einem Prüfinsti-
tut auf seine Leistungseigenschaf-
ten überprüft. Danach folgen Zer-
tifizierungen für die Bereiche Pla-
nung, Fertigung und schließlich für

die Montage vor Ort. Für die Be-
reiche Planung und Montage müs-
sen Fachseminare besucht wer-
den, die der Bundesverband durch-
führt. Diese sind nach mindestens
fünf Jahren zu wiederholen, damit
immer der aktuelle Stand der Tech-
nik gewährleistet ist. „Bauherren
sind oftmals überfordert, wenn sie
unterschiedliche Angebote ver-
gleichen und beurteilen sollen.
Mit dem Qualitätssystem lässt
sich nun die besondere Kompe-
tenz eines Betriebes beurteilen“,
erklärt Peter Ertelt, Vorsitzender
des Bundesverbandes Wintergar-
ten. (DJD)



Rundblick Troisdorf – 23. September 2023 – Woche 38 – www.rundblick-troisdorf.de34

Let’s Go Gospel sagt Danke
Ein großartiger Tag bei Troisdorf Verein(t)

„Dat Wasser vun Troisdorf es joot“„Dat Wasser vun Troisdorf es joot“„Dat Wasser vun Troisdorf es joot“„Dat Wasser vun Troisdorf es joot“„Dat Wasser vun Troisdorf es joot“

Kleines Mitsingkonzert von „Let’s Go Gospel“Kleines Mitsingkonzert von „Let’s Go Gospel“Kleines Mitsingkonzert von „Let’s Go Gospel“Kleines Mitsingkonzert von „Let’s Go Gospel“Kleines Mitsingkonzert von „Let’s Go Gospel“

„Let’s Go Gospel“ im Foto-Bus der Stadtwerke„Let’s Go Gospel“ im Foto-Bus der Stadtwerke„Let’s Go Gospel“ im Foto-Bus der Stadtwerke„Let’s Go Gospel“ im Foto-Bus der Stadtwerke„Let’s Go Gospel“ im Foto-Bus der Stadtwerke

Auch in diesem Jahr war der
Chor des CVJM Troisdorf „Let´s
Go Gospel“ wieder dabei und
hatte in diesem Jahr neben viel
Selbstgebackenem auch ein
Glücksrad im Angebot, das
insbesondere von den Kindern
gerne und häufig gedreht wur-
de. Dank großzügiger Sponso-
ren gab es viele wundervolle
Preise zu gewinnen. Der Akti-
onstag Verein(t) ist eine außer-
ordentlich schöne Gelegenheit
für die Troisdorfer Vereine sich
vorzustellen und bekannt zu
machen.
Zur Freude des Publikums gab
es im Laufe des Tages drei klei-
ne Mitsingkonzerte von „Let´s
Go Gospel“, die richtig gut an-
kamen. Die Vorübergehenden
blieben neugierig stehen.
Selbst afrikanische Klänge wur-
den mit dem Publikum geübt.
Viele freuten sich und einige
Singbegeisterte konnten nach
kurzer Zeit bereits mitsingen.
Darüber freute sich der Chor
und machte im Anschluss auf
seine nächsten Aktionen auf-
merksam. Klar, dass der vier-
stimmig singende Chor sich
auch freuen würde, wenn der
ein oder andere Interessierte
mal bei den Proben vorbei-
schaut, einfach zuhört oder
sogar mitsingt. „Let´s Go Gos-
pel“ ist jederzeit bereit auch
Chorneulinge aufzunehmen und
deren Stimme zu schulen
Ein Highlight war gewiss. Die
Sängerinnen und Sänger be-
suchten den Wasserstand der
Stadtwerke Troisdorf, um den
Stadtwerken Troisdorf mit ei-
ner kostenlosen Werbeeinlage
zu danken, für die schöne Mög-
lichkeit, an der Aktion Förder.Ei
teilzunehmen. Mit gefüllten
Wassergläsern in der Hand wur-
de dort „Dat Wasser vun Trois-
dorf es joot“ gesungen. Die net-
ten jungen Männer vom Stadt-
werke-Stand zückten gleich
ihre Handys, um dieses Ständ-
chen aufzunehmen. Auch viele
Passanten blieben stehen und
sangen beschwingt mit.
Für alle, die das Männerevent
„Bass & Bier, Tenor & Thürin-
ger“ verpasst haben. Ab dem
kommenden Donnerstag sind
wieder normale Chorproben mit
Detlef Höhmann. Der gemisch-

te Chor singt immer donners-
tags in der Kreuzkirche (Evan-
gelische Friedenskirchenge-
meinde) in Troisdorf-Sieglar,
Grabenstraße 65, von 19.30 Uhr
bis 21.30 Uhr. Mehr Informatio-
nen wwwwwwwwwwwwwww.letsgogospel.de.letsgogospel.de.letsgogospel.de.letsgogospel.de.letsgogospel.de.....
Das Wetter hat mitgespielt und
somit war es ein rundum gelun-
gener Tag. Deshalb möchte „Let´s
Go Gospel“ „Danke“ sagen -
Danke an den lieben Gott für
das schöne Wetter, danke an die
Organisatoren, danke für viele
schöne Begegnungen, danke an
die Interessierten für die tollen
Gespräche und vor allem danke
an die Passanten für das Mitsin-
gen bei den Auftritten.
Let´s Go Gospel der Chor in demLet´s Go Gospel der Chor in demLet´s Go Gospel der Chor in demLet´s Go Gospel der Chor in demLet´s Go Gospel der Chor in dem
du willkommen bist!du willkommen bist!du willkommen bist!du willkommen bist!du willkommen bist!
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S I E G B U R G : Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 5 76 76
B A D  H O N N E F- ROT T B I T Z E : Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411
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79 €
Entlastende Unterstützung im 
Nacken und Schulterbereich,
waschbar bis 60 Grad

NACKENSTÜTZKISSEN BODYSOFT 
ODER BODYPUR

statt 99 €jetzt

Raumgewicht 75 kg In den Größen: 
90, 100 x 200 cm, 
auch Übergrößen erhältlich

Größen: 90, 100 x 200 cm. Beim Kauf 
einer Matratze Premium 30 gibt es den 
hochwertigen Tellerrahmen gratis dazu!1.299 €

MATRATZE BS PREMIUM 30 TELLERRAHMEN BODYLINE 200

Raumgewicht 55 kg In den Größen: 
90, 100 x 200 cm, 
auch Übergrößen erhältlich

Größen: 90, 100 x 200 cm. Beim Kauf 
einer Matratze Premium 30 gibt es den 
hochwertigen Tellerrahmen gratis dazu!999 €

MATRATZE BS COMFORT 30 TELLERRAHMEN BODYLINE 200gratis
dazu!!!

gratis
dazu!!!

E R F O L G R E I C H D U R C H  E I G E N E  S C H L A F S Y S T E M E

A K T I O N :  M AT R AT Z E  +
Z U M  J U B I L Ä U M :

TELLERRAHMEN GRATIS DAZU!

Das Tambourcorps
„Germania“ Müllekoven
informiert
20. Live Rocknacht
in der Mehrzweckhalle Müllekoven

Schutz vor Fahrraddiebstahl
ADFC Fahrradcodierung an der Stadthalle Troisdorf am Freitag, 29. September
Im Rahmen des Internationa-
len Mobilitätstages am Freitag
bietet der Allgemeine Deutsche
Fahrradclub, Ortsgruppe Trois-
dorf, die Codierung von Fahrrä-
dern an was sich seit Jahren

als wirksamer Schutz vor Fahr-
raddiebstahl erweist.
Codierst (und über die Arbeit
des ADFC informiert) wird
an der Stadthalle gegenüber
dem Rathaus zwischen 13 und

17 Uhr. Die Kosten pro Rad
betragen 10 Euro für ADFC
Mitglieder, für alle anderen
20 Euro.
An diesem Tag wird außerdem
die Möglichkeit geboten, dem

ADFC zu einem für das erste
Jahr stark ermäßigter Jahrebei-
trag beizutreten, nämlich z. B.
für nur 19 Euro für eine Person
und auch für Familien gibt es
entsprechende Angebote.

Das Tambourcorps „Germania“
Müllekoven 1924 e.V. veranstal-
tet am Samstag, 28.Oktober ab
19 Uhr die 20. Live Rocknacht in
der Mehrzweckhalle Müllekoven.
Halten sie sich schon jetzt den
Termin im Kalender frei.
folgende Live Bands werden den
Abend musikalisch gestalten:

Brown Brown Brown Brown Brown AllstarsAllstarsAllstarsAllstarsAllstars
Die Rock GörenDie Rock GörenDie Rock GörenDie Rock GörenDie Rock Gören
Die EnterbtenDie EnterbtenDie EnterbtenDie EnterbtenDie Enterbten
Der Eintritt ist frei!
Für das leibliche Wohl ist wie
immer bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf euren Besuch.
gez.
Wilbert Mattern
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Hanno Rheineck 60 Jahre ununterbrochen im Ehrenamt
Der Troisdorfer Hanno Rheineck (80) kann in diesem Jahr ein seltenes Jubiläum begehen.
Der bekannte Sportler (100-Meter Bestzeit 10,5 Sekunden, fünffacher Senioren-Weltmeister,
Wettkämpfe in 130 Ländern der Erde) ist nun seit genau 60 Jahren in verschiedenen
Ehrenämtern tätig.

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Weltenläufer Hanno Rheineck.Weltenläufer Hanno Rheineck.Weltenläufer Hanno Rheineck.Weltenläufer Hanno Rheineck.Weltenläufer Hanno Rheineck.

Es begann im Jahre 1963, als er
zum Statistiker im Leichtathletik-
Siegkreis ( heute Kreis Bonn/
Rhein-Sieg) berufen wurde. Die-
ses Amt übte er 25 Jahre lang
aus. 1990 wurde er zum Kreisvor-
sitzenden gewählt. Im Jahre 1987
erfolgte die Berufung zum Senio-
rensportwart des Leichtathletik-
verbandes Nordrhein, für den er
auch als Wettkampf-Sportwart und
Umweltbeauftragter tätig war. Als
solcher vertrat er den LVN, für
den er 30 Jahre lang tätig war,
auch im Umweltausschuss des
Landessportbundes. Der Deutsche
Leichtathletikverband berief ihn
1990 zu seinem Mitarbeiter. Hö-
hepunkt seiner dortigen Aktivitä-
ten war die Ernennung zum Seni-

orenwart des Deutschen Leicht-
athletikverbandes. Bis 2017 war
Rheineck 54 Jahre lang ehrenamt-
lich für die Leichtathletik tätig.
Oftmals parallel dazu bekleidete
der Troisdorfer u.a. zahlreiche
weitere Ämter:
45 Jahre Mitglied der Deutsch-
Isländischen Gesellschaft, davon
29 Jahre im Vorstand
29 Jahre Mitglied des Pfarrge-
meinderates St. Joseph ( Sieg-
burg), davon 12 Jahre als Vorsit-
zender
27 Jahre regelmäßige Vorlese-
stunden, erst in zwei Heimen in
Siegburg, jetzt in Troisdorf
22 Jahre Mitarbeiter beim Sozial-
dienst kath. Männer (SKM) als
Rechtlicher Betreuer

17 Jahre Mitglied im MGV „ Sän-
gerbund“ Sieglar, davon 12 Jahre
als Pressesprecher
17 Jahre Pfarrbriefredakteur (Pfar-
rei St. Joseph, Siegburg)
17 mal Organisator eines Schüler-
austauschs von Schulen des Krei-
ses mit norwegischen Schulen
15 mal Organisation von Benefiz-
konzerten für den Kongo
Zehn Jahre Vorsitzender des Heim-
beirates im St. Josef-Seniorenpfle-
geheim Siegburg
Sieben Jahre Mitglied der LG Müll
Sankt Augustin
Fünf Jahre Kassenwart im Kultur-
verein „ Troisdorfs Zene“
Vier Jahre Dekanatspresserefe-
rent
Vier Jahre Mitarbeit im Senioren-
beirat der Stadt Troisdorf u.a.
Vier mal Sammlung und Transport
von vielen Tonnen mit Hilfsgütern
für die Kapverden
Hanno Rheineck wurde drei mal
(1998, 2003 und 2020) von ver-
schiedenen Institutionen für das
Bundesverdienstkreuz vorge-
schlagen. Aktuell: regelmäßige
Vorlesestunde in der Seniorenre-
sidenz „ Nobilis“ in Troisdorf, re-
gelmäßiger Besuch von Geburts-
tagskindern im „Nobilis“ i.A. der
kath. Pfarrei St. Hippolytus, seit
Jahren Betreuung einer Gruppe
junger Ugander beim Deutschler-
nen (per Smartphone). Zwei ha-
ben inzwischen erfolgreiche
Deutschprüfungen absolviert und
arbeiten schon in Deutschland, in
gleicher Weise Betreuung eines
Arztes aus Aserbaidschan beim
Deutschlernen, Mitwirkung im
ökumenischem Seniorencafé in
Sieglar und Mitglied des Organi-
sationsteams
Hanno Rheineck / Ehrungen imHanno Rheineck / Ehrungen imHanno Rheineck / Ehrungen imHanno Rheineck / Ehrungen imHanno Rheineck / Ehrungen im
In-und In-und In-und In-und In-und AuslandAuslandAuslandAuslandAusland
1967 Sportehrenplakette des
Siegkreises (Verleihung durch
Landrat Lindlar)
1977 Goldene Ehrennadel des
Leichtathletikverbandes Nord-
rhein

1992 Silberne Ehrennadel des is-
ländischen Leichtathletikverban-
des
1992 Goldene Ehrennadel des
Deutschen Leichtathletikverban-
des
1993 Ehrenplakette des Erzbis-
tums Köln
2000 Verleihung des Ehrentitels „
Omemboji“ in Nigeria (Einer, der
immer hilft, wenn er kann)
2002 Ehrenmitglied des Salta FC
Ribeira da Torre (Kapverden)
2007 Ehrung für 30 Jahre enga-
gierte Mitarbeit in verschiedenen
Ämtern (katholische Pfarrgemein-
de St. Joseph, Siegburg)
2010 Ehrenplakette des Leicht-
athletikverbandes Nordrhein
2013 Verdienstnadel des 1. FC
Spich
2017 Ernennung zum Ehrenmit-
glied auf Lebenszeit (ev. Kirchbau-
verein Schladern)
2018 Ehrenamtspreis der CDU
Troisdorf
2021 Ehrung für 35-jährige för-
dernde Mitgliedschaft (Johanni-
ter-Unfallhilfe)
2022 Ehrung für 20-jährige för-
dernde Mitgliedschaft (Deutsches
kath. Blindenhilfswerk)
2023 Goldene Ehrennadel des
MGV „ Sängerbund“ Sieglar
2023 Verleihung der NRW-Jubilä-
ums-Ehrenamtskarte
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2. SEVEN MOUNTAIN GRAVEL RIDE AM 30. September

Marc van der Wielen (Foto: RV Blitz Spich).Marc van der Wielen (Foto: RV Blitz Spich).Marc van der Wielen (Foto: RV Blitz Spich).Marc van der Wielen (Foto: RV Blitz Spich).Marc van der Wielen (Foto: RV Blitz Spich).

Am 30. September wird das 2. Se-
ven Mountain Gravel Ride im Bür-
gerpark in Unkel stattfinden. Sämt-
liche Startgelder der Veranstaltung
werden den hinterbliebenen Töch-

tern des am 20. August beim ei-
nem Rennunfall verstorbenen Marc
van der Wielen gespendet.
Wo: Bürgerpark Unkel, Linzerstras-
se 25

Wann: Samstag 30. September ab
9 Uhr
Startgeld: 10 Euro, inkl. Los, 2 Lose
20 Euro
Zwei Gravel/MTB Touren geführt
oder nach GPS
Start 45 Km 10 Uhr
Start 30 km 10.30 Uhr
Letzter Start 11 Uhr nach GPS
Eine geführte E-Bike Tour über 30
Km wird ebenfalls angeboten.
Start 10.35 Uhr
Die Veranstaltung steht im BDR
Kalender NR 5504
Eine Verpflegungsstelle wird ein-
gerichtet.
Ca. 14 Uhr Gedenkminute für Marc
von der Wielen
14.15 Uhr Verlosung
15 Uhr Ortsvereine/Promi Rennen
4 Runden im Bürgerpark 2er Team
Startgeld 20 Euro pro Team
zu Gunsten des Bürgerparks (VFV)
15.30 Uhr Fette Reifen Rennen
6 bis 9 Jahre 2 Runden im Bürger-
park
10 bis 12 Jahre 3 Runden im Bür-
gerpark

Startgeld frei. Preise für alle Teil-
nehmer
Anmeldung vorab per Mail an
kuwe_sport@yahoo.de oder vor
Ort.
Veranstalter RV Blitz Spich & Team
Kern-Haus & VfV



Rundblick Troisdorf – 23. September 2023 – Woche 38 – www.rundblick-troisdorf.de38

Karneval im Ring mit dem designierten Troisdorfer
Dreigestirn und dem Box-Club Troisdorf 48 e. V.

Schach-Camp Anfang Oktober in Troisdorf
Spiel, Spaß und viele Aktionen für Kinder und Jugendliche

Euer designiertes Troisdorfer Drei-Euer designiertes Troisdorfer Drei-Euer designiertes Troisdorfer Drei-Euer designiertes Troisdorfer Drei-Euer designiertes Troisdorfer Drei-
gestirn 2024gestirn 2024gestirn 2024gestirn 2024gestirn 2024
(Sandra Plewa, Alexandra Plaep)(Sandra Plewa, Alexandra Plaep)(Sandra Plewa, Alexandra Plaep)(Sandra Plewa, Alexandra Plaep)(Sandra Plewa, Alexandra Plaep)

Spätestens nach der Proklamation am 17. Novwember stellen wir dieSpätestens nach der Proklamation am 17. Novwember stellen wir dieSpätestens nach der Proklamation am 17. Novwember stellen wir dieSpätestens nach der Proklamation am 17. Novwember stellen wir dieSpätestens nach der Proklamation am 17. Novwember stellen wir die
Fotos und Videos online und ihr könnt Euch das Spektakel ansehen. BleibtFotos und Videos online und ihr könnt Euch das Spektakel ansehen. BleibtFotos und Videos online und ihr könnt Euch das Spektakel ansehen. BleibtFotos und Videos online und ihr könnt Euch das Spektakel ansehen. BleibtFotos und Videos online und ihr könnt Euch das Spektakel ansehen. Bleibt
neugierig.neugierig.neugierig.neugierig.neugierig.

Nach dem großen Erfolg im Vor-
jahr bietet der 1. Schachklub Trois-
dorf am Wochenende 7. und 8.
Oktober erneut ein Schach-Camp
für Kinder und Jugendliche an.
Selbstverständlich können auch
Nicht-Vereinsmitglieder und aus-
wärtige Jungstars teilnehmen. In
der Gesamtschule (Europaschule)
Am Bergeracker 31, 53842 Trois-
dorf, gibt es beste Spiel- und Trai-
ningsbedingungen. Das Angebot
ist geeignet für Anfänger und Fort-
geschrittene. An beiden Tagen ist

um 9.30 Uhr Einlass, ab 10 Uhr bis
17.30 Uhr ist Programm. Ausge-
bildete Trainer und Übungsleiter
kümmern sich in kleinen Gruppen
um die Kinder. 20 Plätze sind ver-
fügbar. Gut vorbereitete Aktionen
mit Spaß und Bewegung, Groß-
feld-Schach, Workshops zu ver-
schiedenen Themen, Lehrgangs-
hefte für jeden Teilnehmer, Erwerb
von Bauern- und SpringerDiplo-
men, Lehrvideos und Teilnehmer-
urkunden lassen keine Wünsche
offen.

Es kommt moderne Multimedia-
technik zur Anwendung. Für Ver-
pflegung und Getränke ist ge-
sorgt!
Der Teilnehmerbeitrag von nur 20
Euro ist sehr günstig. Mitmachen
können alle, die die grundlegen-
den Regeln kennen (Gangart der
Figuren, Rochade, „Berührt - ge-
führt“,...). Wer sich dafür fit ma-
chen möchte, kommt vorher zum
Jugendschach: Jeden Dienstag ab
17 Uhr in der Europaschule und
jeden ersten und dritten Donners-

tag ab 16 Uhr in die Stadtbiblio-
thek, Kölner Straße 69-81 im
Stadtzentrum. Verbindliche An-
meldung zur Teilnahme am
Schach-Camp nimmt Jugendwart
Horst Hardebusch bis zum 4. Ok-
tober per E-Mail jugend@sktrois
dorf.de entgegen. Die ersten An-
meldungen liegen schon vor. Nä-
here Infos hier: www.sktroisdorf.de
Das Troisdorfer Schach-Camp wird
unterstützt durch die Kölner Kul-
turstiftung der Kreissparkasse
Köln.

Die Jecke in Troisdorf stehen
für Internationalität und Viel-
falt.
Am 6. September stattete das
designierte Troisdorfer Dreige-
stirn 2024 dem Box-Club Trois-
dorf 48 e. V. einen Besuch ab.
Was war denn da los?
Der künftige Prinz Pradeep I.
aus Sri Lanka mit seiner Jung-
frau Franka und seinem Buur
Ingo lechzen nach ihrem ersten
Auftritt auf der Bühne. Doch sie
müssen sich gedulden.
Prinzenführer und Adjus mach-
ten sich Gedanken über mögli-
che Alternativen. Ihre drei
Schützlinge sind nicht nur für
ihren Frohsinn sondern auch für
ihre Vielseitigkeit bekannt. Eine
Idee wurde geboren. „Bretter,
die die Welt bedeuten“, das
musste es sein. Ein Fotoshoo-

ting und Videodreh im Ring! Der
Boxring!
Bretter, die die Welt bedeuten?
Ein Boxring? JA! 75 Jahre Box-
Club Troisdorf 48 e. V. ein Teil
der Troisdorfer Stadtgeschichte.
Der Troisdorfer Box-Club ist ein
wichtiges Element der Vereins-
landschaft in unserer Stadt.
Steht er doch für Sportsgeist,
Engagement und faire Wett-
kämpfe. Elemente, die sich auch
im Karneval und Brauchtum
wiederfinden.
Waren dort Zuschauer? Ja, klei-
ne gute Geister, die dem desig-
nierten Prinzen große Unter-
stützung boten.
Unter der Leitung von Jörn Eßer
und seiner Partnerin Stefanie
Weiß durften Prinz, Jungfrau
und Buur den Ring betreten.
Stimmungsvoll mit „Eye of the
Tiger“ traten sie den Weg von
der Umkleide in den Ring an.
Und dann? Es wurde spannend.
Die Jungfrau steht singend im
Ring und bewundert ihre Schön-
heit im Spiegel.
Der Buur entdeckte die liebli-
che Jungfrau und warb um ihre
Gunst. Wen er dabei übersehen
hatte war der schlagschlagschlagschlagschlagfertige
Prinz. Der wollte die Ehre der
Jungfrau verteidigen.
Der staatse Buur sah sich schon
auf dem Siegertreppchen und
den Prinzen K.o.
Unterstützung eilte herbei. Die
Mär braucht ein Happy End. Der
Box-Nachwuchs zögerte nicht
lange und verteidigte Prinz und
Jungfrau. Kurz bevor der Buur

durch K.o. auf die Bretter ging,
besann sich die Schar. Fortan
wurde gesungen und gelacht.
Unser besonderer Dank geht an
Stefanie Weiß und Jörn Eßer,

die die lange Troisdorfer Box-
tradition weiterführen und leh-
ren. Schön dass wir bei Euch
sein durften. Wir sehen uns
wieder!
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Katharina Gebauer (MDL)
übernimmt
Schirmherrschaft bei der
RTJ-Mini-Turnshow

LEMA-IT - der etwas andere IT-Dienstleister
Anzeige

derten IT-Leistungen auf die
nächste Stufe. Dabei spielen 4
Grundwerte eine wichtige Rolle:

1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt
Heißt keine wechselnden An-
sprechpartner.

2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert
Gemeinsam die beste Lösung für
Sie finden.

3 - Keep it simple3 - Keep it simple3 - Keep it simple3 - Keep it simple3 - Keep it simple
Helfen schnell und einfach.

Sie möchten einwandfreie IT mit
so wenig Stress wie möglich?
Dann brauchen Sie zwei Dinge:
Maßgeschneiderte IT-Lösungen
für Ihr Unternehmen und einen
Partner, auf den Sie sich ver-
lassen können. Bei LEMA-IT be-
kommen Sie beides - und ge-
nießen Vorteile, die Ihnen an-
dere IT-Dienstleister selten bie-
ten.
LEMA-IT betreut Sie im direk-
ten 1:1 Kontakt und hebt Ihr
Unternehmen mit maßgeschnei-

4 - Partner4 - Partner4 - Partner4 - Partner4 - Partner
Wir arbeiten nur mit Herstellern
zusammen, welche selbst Wert
auf Qualität setzen.

LEMA-IT - das ist Rafael Seeck,
ausgebildeter Fachinformatiker
für Systemintegration.
Nach zwei Jahrzehnten IT-Erfah-
rung und fast 10 Jahren Tätigkeit
als Fachinformatiker hat er mit
LEMA-IT den Sprung in die Selbst-
ständigkeit gewagt. Stets mit dem
Ziel sich Zeit für seine Kunden zu

nehmen und auch Qualität in sei-
ne Arbeit einfließen zu lassen.
Unsere Kunden sollen gerne,
partnerschaftlich und auf Augen-
höhe mit uns arbeiten. Erfahren
Sie mehr über die LEMA-IT in
einem persönlichen, kosten-lo-
sen Erstgespräch.

LEMA-IT,
Spinnerweg 18, 53783 Eitorf,
Tel. 02243-9489906,
info@lema-it.de,
www.lema-it.de

Der 1. FC Spich 1911 e.V., ein pul-
sierender Verein mit rund 2.500
Mitgliedern und einer der größ-
ten in der Region, hat sich auf
eine aufregende Reise begeben.
Das engagierte und leidenschaft-
liche Team unter der Leitung von
Birgit und Henning Struve hat fast
ein Jahr lang unermüdlich an der
Vorbereitung dieser Großveran-
staltung gearbeitet. Nun ist es
endlich soweit: Am 23.September
ab 13 Uhr öffnen sich die Türen
der Dreifachhalle Asselbachstra-
ße 40 in 53842 Troisdorf-Spich für
alle interessierten Besucher, die
sich das außergewöhnliche Pro-
gramm, gestaltet von über 220
Nachwuchsturnern und -turner-

innen ansehen wollen.
Dass das etwas ganz Besonderes
und Außergewöhnliches ist, fin-
det auch Katarina Gebauer (MDL)
und hat gerne die Schirmherr-
schaft für die Veranstaltung über-
nommen.
Die Besucher erwartet eine fami-
lienfreundliche Veranstaltung für
Jung und Alt, mit einem Bastel-
programm für Besucherkinder, mit
Essen und Trinken zu fairen Prei-
sen und Programmpunkten, bei
dem Zuschauer mitmachen kön-
nen und sollen.
Der Eintritt ist frei, Besucher sind
herzlich willkommen, Einlass ab
13 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Handball: Knappe Heimniederlagen
für die Damen und Herren des HSV Troisdorf

Ergebnisse des SF Troisdorf 05

Damen1 / Damen1 / Damen1 / Damen1 / Damen1 / VVVVVerbandsliga:erbandsliga:erbandsliga:erbandsliga:erbandsliga: Knappe Knappe Knappe Knappe Knappe
Niederlage im ersten HeimspielNiederlage im ersten HeimspielNiederlage im ersten HeimspielNiederlage im ersten HeimspielNiederlage im ersten Heimspiel
Die Troisdorfer Damen erlebten
ein spannendes Duell gegen die
HSG Euskirchen, das am Ende mit
einem Tor Unterschied verloren
ging. Nachdem sie das erste Spiel
der Saison gegen Ollheim
ebenfalls mit nur einem Tor Un-
terschied verloren hatten, war die
Motivation hoch, beim ersten
Heimspiel vor voller Tribüne den
ersten Sieg einzufahren. Das Spiel
begann relativ ausgeglichen, aber
nach einigen Minuten konnten die
Gegnerinnen aus Euskirchen ei-
nen Vorsprung von drei Toren her-
ausspielen. Die Troisdorfer Damen
zeigten jedoch eine beeindru-
ckende kämpferische Einstellung
und schafften es, den Rückstand
aufzuholen. So gingen sie mit ei-

ner knappen Führung von 16.15 in
die Halbzeitpause. In der zweiten
Halbzeit blieb das Spiel hart um-
kämpft, und keine der beiden
Mannschaften konnte sich ent-
scheidend absetzen. Ab der 50.
Minute lagen die Euskircherinnen
in Führung, und die Troisdorfer
Damen setzten alles daran, das
Spiel noch zu drehen. Sie spielten
mit einer offensiven Abwehr und
einer siebten Feldspielerin, um
den Rückstand aufzuholen. Ob-
wohl sie einen erneuten Rück-
stand von drei Toren auf einen
Treffer verkürzen konnten, lief die
Zeit leider davon, um noch den
Ausgleich zu erzielen. Das Gefühl
der knappen Niederlage wieder-
holte sich somit vom ersten Spiel
gegen Ollheim. Trotzdem sind die
Troisdorfer Damen hochmotiviert

und setzen ihr Training intensiv
fort, um beim nächsten Auswärts-
spiel gegen Weiden die ersten
beiden Punkte der Saison zu ho-
len. Das Spiel findet am Samstag
(23. September) um 17.30 Uhr in
der Parkstraße in Würselen statt.

Herren1 / Kreisliga:Herren1 / Kreisliga:Herren1 / Kreisliga:Herren1 / Kreisliga:Herren1 / Kreisliga: Derbynieder Derbynieder Derbynieder Derbynieder Derbynieder-----
lagelagelagelagelage
Die Herren des HSV Troisdorf un-
terliegen der HSG Sieg im Derby
mit 28:29. Trotz eines spannen-
den Spiels vor einer begeisterten
Kulisse musste Herren1 sich in
den letzten Sekunden geschlagen
geben. Der Start verlief katastro-
phal, mit einem 0:5-Rückstand
nach viereinhalb Minuten. Doch
das Team kämpfte sich zurück und
glich in der 25. Minute zum 10:10
aus. Eine beeindruckende Aufhol-

jagd führte zu einer 12:10-Füh-
rung zur Halbzeit. In der zweiten
Hälfte wechselte die Führung
mehrmals hin und her. Troisdorf
kämpfte verbissen und glich sogar
zum 17:17 aus, bevor sie das Spiel
wieder drehten (20:18, 42. Minu-
te). Doch die HSG Sieg zeigte
ebenfalls Kampfgeist und zog
wieder davon. Trotzdem gelang
Troisdorf 29 Sekunden vor Schluss
der umjubelte Ausgleich. In den
letzten Sekunden gelang es je-
doch der HSG Sieg erneut, das
Spiel zu ihren Gunsten zu ent-
scheiden. Obwohl die Herren des
HSV am Ende verlor, zeigten sie
eine starke Teamleistung. Das
nächste Spiel gegen den Liga-Fa-
voriten TuS Niederpleis findet am
23. September. um 19 Uhr in St.
Augustin statt.

Erzielte sein 1. Saisontor: Eric HaagErzielte sein 1. Saisontor: Eric HaagErzielte sein 1. Saisontor: Eric HaagErzielte sein 1. Saisontor: Eric HaagErzielte sein 1. Saisontor: Eric Haag

FC KFC KFC KFC KFC Kosovosovosovosovosova - SF a - SF a - SF a - SF a - SF TTTTTroisdorf 05 1:4roisdorf 05 1:4roisdorf 05 1:4roisdorf 05 1:4roisdorf 05 1:4
(0:2)(0:2)(0:2)(0:2)(0:2)
Ein überzeugter und auch in die-
ser Höhe verdienter Auswärtssieg
der 05er: Die Gäste bestimmten
von Beginn an das Spiel, griffig
in den Zweikämpfen und Kombi-
nationsstark. Eric Haag erzielte
schon in der 7. Minute die frühe
Führung für die Troisdorfer. We-
nig später traf dann Mohamed
Khabza zum 2:0 für die 05er (20.).
Marcel Wiemer hatte dann die
große Chance, durch einen Straf-
stoß, auf 3:0 zu erhöhen, doch er
scheiterte am Heimtorwart (28.)
Die Gäste ließen nun etwas nach
und Kosova hatte somit mehr

vom Spiel. Beinahe der An-
schlusstreffer, aber ein Kopfball
frei vor dem Tor ging knapp vorbei
(44.). Den Start in die zweite Halb-
zeit verpennten die Troisdorfer
komplett und so erzielte Kosova
das 1:2 (48.) Das Spiel stand nun
auf der Kippe. Ab der 55. Minute
wurden die 05er aber wieder ak-
tiver und kamen zu Torchancen.
Mimbo-Nsa Mimbala erzielte
dann folgerichtig das 3:1 (67.) und
Rachid Bouallal (88.) entschied
dann endgültig dieses Spiel. Die
05er sind nun Tabellendritter. Am
Sonntag kommt dann der starke
Aufsteiger TUS 07 Oberlar. An-
stoß: 14.30 Uhr.

SV FSV FSV FSV FSV Fortuna Müllekortuna Müllekortuna Müllekortuna Müllekortuna Müllekoven - SF oven - SF oven - SF oven - SF oven - SF TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-
dorf 05 II 2:1 (0:0)dorf 05 II 2:1 (0:0)dorf 05 II 2:1 (0:0)dorf 05 II 2:1 (0:0)dorf 05 II 2:1 (0:0)
Dritte knappe Niederlage in Fol-
ge: Die zweite Mannschaft der
05er hat zurzeit das Glück nicht
auf ihrer Seite. Nach ausgegli-
chener erster Hälfte brachte Mu-
hammed Ali Durmus die Gäste in
Führung (54.). Die 05er hätten nun
noch einige Treffer nachlegen kön-
nen, Chancen waren genug vor-
handen. Stattdessen trafen die
Müllekovener (83. und 90.) zum
Sieg.
Am Sonntag startet das Heimspiel
gegen TUS Buisdorf II um 12.15
Uhr.
Text: Jörg Olbort
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3-mal Gold, 3-mal Silber, 2-mal Bronze -
Geglückte Probe für Spicher Turner beim RTB-Cup
Die Spicher Turner empfingen am
Samstag, 9. September, Turner
aus Aachen, Bonn, Duisburg und
Euskirchen beim RTB-Cup in der
Asselbachstraße. Sowohl im Ein-
zel- als auch im Mannschafts-
wettkampf traten die Spicher
Herren an und bildeten dabei
jeweils eine Mannschaft im Her-
ren- und eine Mannschaft im Ju-
gendbereich.
Für die zweite Spicher Mann-
schaft traten Elias Lindner, Phil-
lip Wotzke, Luis Unteroberdörs-
ter, Benjamin Stauch, Konstan-
tin Gros und Matteo Zehnpfen-
nig an. Bislang hatten alle gera-
de genannten Turner ihre Wett-
kampferfahrung in verschiedenen
P-Stufen-Vergleichen gesam-
melt, doch nun sollte eine sport-
liche Weiterentwicklung einge-
leitet werden. Der RTB-Cup dien-
te als Standortbestimmung und
sollte den Leistungsstand der
Truppe im Leistungsklassensys-
tem, dem Turnen nach Kür, auf-
zeigen. Komplexere Übungen,
höhere Schwierigkeiten und An-
forderungen sowie strengere Ab-
züge - ein Schritt ins Erwachse-
nenturnen. Die jungen Turner
zeigten zwar noch einige Wack-
ler, aber man konnte bereits die
Früchte ihres Trainings erkennen.
So gelang Matteo erstmals im
Wettkampf sein Moy am Barren
und er konnte sich gleich mit
Gold im Einzel für seine solide
Trainingsleistung belohnen! Sil-
ber gab es für die Mannschaft,
wobei Elias Lindner ebenfalls Sil-
ber und Luis Unteroberdörster
Bronze in ihrem Jahrgang im Ein-
zel holten - tolle Leistung!
„Die Jungs haben heute einiges
dazugelernt und sind top moti-
viert im nächsten Frühjahr
möglicherweise als eigene Mann-
schaft in der Landesliga zu star-
ten. Bis dahin müssen wir noch an
ein paar Fehlern arbeiten und die
Übungen ausbauen.“, so Kevin
Pfeiffer, Trainer der Spicher Ju-
gend. Im nächsten Jahr müssten
die Jungs dann in der Leistungs-
klasse Eins mit noch höheren An-
forderungen starten. Viel Erfolg!
Die Spicher Herren liefen am
Samstag als erste Mannschaft mit
einem kleinen Kader auf. Dmitri
Lavrinenco, Kevin Pfeiffer, Mar-
cus Blümel und Miguel Steinig
traten bei den Erwachsenen an.

Maik Löwen befand sich im Ur-
laub und Sascha Maiwald ist nach
langer Verletzungsmisere noch
im Aufbautraining. Der Wett-
kampf diente der ersten Mann-
schaft vor allem als Vorbereitung
für die anstehende 3. Bundesli-
ga-Saison, in der einige unserer
Turner den befreundeten hessi-
schen Verein TV 1889 Weißkir-
chen Ts. e.V. unterstützen. Und
diese Probe glückte! Die Spicher

Herren zeigten anspruchsvolle
und saubere Übungen und be-
wiesen damit: Wir sind bereit!
So gelangen Miguel Steinig, Ke-
vin Pfeiffer und Dmitri Lavrinen-
co beispielsweise beste Übungen
am Zittergerät Pauschenpferd.
Ihre Fitness zeigte sich auf dem
Treppchen deutlich. Alle Podest-
plätze im Einzel gingen an die
Spicher Herren. Dimitri (Gold),
Miguel (Silber) und Kevin (Bron-

ze) - zudem Gold für die Mann-
schaft. Ein perfektes Ergebnis!
„Wir können sehr zufrieden mit
uns sein. Natürlich freuen wir uns
sehr auf die 3. Bundesliga, aber
auch auf die Oberliga-Saison
2024. Auch ausgedünnt haben wir
uns heute gut präsentiert.“, so
Marcus Blümel, „Altmeister“ der
Ligamannschaft.
Wir gratulieren den Turnern zu ih-
rem Erfolg.
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Neues vom Karate Dojo Funakoshi Troisdorf e.V.
Karate-Kids erfolgreich beim 14. Godesburg-Cup in Bonn

Siegerehrung KumiteSiegerehrung KumiteSiegerehrung KumiteSiegerehrung KumiteSiegerehrung Kumite

Kata-Team Anita, Mia und Dion, v.l.Kata-Team Anita, Mia und Dion, v.l.Kata-Team Anita, Mia und Dion, v.l.Kata-Team Anita, Mia und Dion, v.l.Kata-Team Anita, Mia und Dion, v.l.

Alle TeilnehmerAlle TeilnehmerAlle TeilnehmerAlle TeilnehmerAlle Teilnehmer

innen im Alter zwischen zwölf unf
13 Jahren nahm das Karate Dojo
Funakoshi Troisdorf e.V. teil. Zu
Beginn des Turniers wurden alle
teilnehmenden Sportler (50) mit
herzlichen Worten begrüßt.
Hoch motiviert und konzentriert
starteten die Jüngsten (acht bis
neun Jahre), danach folgten die 10-
bis 11-Jährigen. Zuletzt starteten
dann die Teilnehmer unseren Do-
jos im Kumite (Zweikampf) in das
Turnier und nach vier guten Run-
den landeten Mia Engel und Anita
Foos im Finale. Dort konnte Mia
Platz 3 und Anita Foos Platz 2 er-
kämpfen.
Nach der Siegerehrung und einer

kleinen Pause mit reichhaltigem
Büffet folgte die Disziplin Kata
(Form). Unsere Teilnehmer zeigten
sich in Hochform und zwei schaff-
ten es erneut ins Finale. Mia Engel
zeigte ihre beste Leistung und er-
kämpfte sich souverän Platz 1. Ju-
lia Zavialova zeigte ebenfalls eine
gute Kata und erreichte einen
schönen vierten Platz.
Beim letzten Wettbewerb „Kata-
Team“ war nun noch einmal höchs-
te Konzentration und Kampfgeist
gefragt. Bei Kata-Einzel-Wettbe-
werben geht es vor allem um die
überzeugende Darbietung der Ka-
rate-Katas. In Kata-Team-Wettbe-
werben müssen die drei Team-Mit-
glieder ihre Bewegungen außer-
dem synchronisieren. Auch dies
gelang unserem Team (Mia Engel,
Anita Foos, Dion Selmani), dank
guter Vorbereitung durch Trainer
Helmut Jäschke, sehr gut. Von
sechs Teams belegten sie am Ende
einer hervorragenden zweiten
Platz. Zufrieden mit den gesam-
melten Erfahrungen und der Lust
auf das nächste Turnier, machten
sich alle Karateka wieder auf den
Heimweg.
Das Karate Dojo Funakoshi Trois-
dorf e.V. bedankt sich bei den Teil-
nehmern und bei den Eltern, die
unseren Verein an diesem Tag so
toll unterstützt haben.
Infos zum Verein unter
www.karate-funakoshi.de

Der Bogenschützen Troisdorf e. V.
beim Schlossturnier in Erftstadt

Zum dritten Mal nahm das KARA-
TE DOJO FUNAKOSHI TROISDORF
e.V. die Einladung des Bonn - Bad

Godesberg Karate-Dojo 1965 e.V.
zur Teilnahme am 14. Godesburg-
Cup an. Mit fünf Wettkämpfer -

Der Bogenschützen Troisdorf e.V.
war am 17. September beim
Schlossturnier in Erftstadt. Es war
das letzte Turnier des Rhein-Erft-
Championats. Angetreten sind
Vito, Guy, Adrian und Anke.

Alle haben sich gut geschlagen.
Vito hat 593 Ringe, Guy hat 573,
Adrian hat 473 und Anke 552 Rin-
ge geschossen.
Jetzt bereiten sich die SchützenIn-
nen auf eine tolle Hallensaison vor.
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WWW.RSAG.DE

• Führung durch die neu eröffnete Anlage
• Müllfahrzeug zum „Anfassen“

• Kinderprogramm: Hüpfburg, Kinderschminken
• Informationen rund um die RSAG

• Getränke und Essen

22. Oktober 2023, 11–15 Uhr 
Biogasanlage, Sankt Augustin

Parkmöglichkeiten im Zufahrtsbereich des  
Entsorgungs- und Verwertungsparks,  

Auf dem Sand, 53757 Sankt Augustin.

TAG DER
OFFENEN TÜR

WIR MACHEN AUS EUREM BIOMÜLL ENERGIE
WIE, ERFAHRT IHR AM

Aufstieg der Spicher Mädchen in die Landesliga 3
Am Samstag, den 9. September,
startete die Mannschaft des 1.
FC Spich beim Ligafinale der RTB
Landesliga 4 in Bottrop. Nach
zwei erfolgreichen ersten Wett-
kämpfen in dieser Saison ging es
dabei um den Aufstieg in die Lan-
desliga 3.
Die Mannschaft bestehend aus Lia
Swiatkowski, Lena Fabiola Wolf-
ram, Lea Herwig, Nina Karius,
Svenja Boos, Karolina Briefs, Ju-
lia Mombaur und Kristin Engels-
kirchen startete in olympischer
Reihenfolge am Sprung. Lia eröff-
nete den Wettkampf mit einem
soliden Handstandüberschlag. Es
folgte Lea mit einem Handstand-
überschlag mit ganzer Schraube,
Svenja mit einem schönen Yamas-
hita und Karo rundete das erste
Gerät mit einem „halb rein, halb
raus“ ab.
Anschließend ging es für die Mann-
schaft an den Stufenbarren. Hier
erturnten Lia, Julia, Lea und Sven-
ja zusammen die beste Wertung
aller Mannschaften, wobei
besonders Lea und Svenja wun-

derschöne Übungen zeigten und
punktgleich mit 13,05 Punkten die
zweitbeste Wertung des Tages er-
hielten.
Als nächstes Gerät folgte der
Schwebebalken. Kristin bewies
Nervenstärke und begann mit ei-
ner sicheren Übung. Auch die
Übungen von Lea und Lena waren
sturzfrei und sauber und erhiel-
ten hohe Wertungen. Karo zeigte
als vierte eine saubere Übung,
womit das Team eine gute Bal-
kenwertung ohne Sturz erreichte.
Zum Schluss ging es an das Para-
degerät, den Boden. Mit der Top-
wertung in der Mannschaft be-
gann Nina einen tollen Durch-
gang. Es folgte Lea mit einer schö-
nen Übung. Svenja und Karo en-
deten den Wettkampf mit aus-
drucksstarken und sauberen Übun-
gen.
Das Team erreichte mit 153,00
Punkten den zweiten Platz an die-
sem Wettkampftag. Insgesamt
ergibt das ein knappes Endergeb-
nis über die gesamte Saison. Mit
der gleichen Anzahl Rankingpunk-

ten, aber 0,15 Punkten Rückstand
in der Gesamtpunktzahl platzier-
te sich der 1. FC Spich hinter dem
TSC Euskirchen auf dem 2. Platz
und kann sich somit über den Auf-
stieg in die Landesliga 3 freuen.
Auch in der Einzelwertung über
die gesamte Saison konnten die
Turnerinnen einige Treppchenplät-
ze erreichen. Karo konnte sich am

hochwertigen und schönen Übun-
gen punkten und belegten punkt-
gleich den zweiten Platz.
Ein großes Danke geht an unsere
Kampfrichterin Barbara Bergius,
sowie die Trainerinnen Kathy
Burkhardt und Sabrina Stella.
Das gesamte Team freut sich auf
die Saison 2024 in der höheren
Liga.

Sprung beweisen
und belegte dort den
3. Platz. Am Stufen-
barren überzeugte
Svenja mit sauberen
Übungen und er-
reichte hier
ebenfalls Platz 3.
Lea zeigte alle 3
Wettkämpfe am
Schwebebalken phä-
nomenale Übungen
und erzielte mit Ab-
stand den 1. Rang.
In der Bodenwertung
konnten sich gleich
zwei Spicherinnen
freuen. Svenja und
Karo konnten mit
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Karate-Schule Troisdorf e.V.: Ende gut - alles gut
Zweiter Kinder-Anfängerlehrgang mit Erfolg beendet
Abschlussszene nach der Überga-
be der Urkunden für jeden Teil-
nehmer: „Und was hat euch bei
diesem Lehrgang am meisten ge-
fallen?“, so die verschmitzte Fra-
ge des Lehrgangsleiters. Ein Atem-
zug Pause, dann wie ein Donner
die Antwort der Kinder: „Dein Trai-
ning“. Die großen theatralisch
hypnotisierenden Augen des Trai-
ners fixieren die Kinder: „Und, seid
ihr gezwungen worden das zu sa-
gen?“ Ein Atemzug Pause, dann
ein Stimmenfeuerwerk: „Neeiii-
in“, und lauter lachende Kinder-
Gesichter. „Jaaa“, kommt es von
einer Vierjährigen, die neben ih-
rer Mutter auf der Gästebank sitzt
und auf ihre Schwester wartete.
Ein Atemzug Pause, dann rollte
ein Lachflash durch die Sporthal-
le. Was für ein würdiger Abschluss.
Nach vier Wochen intensiven
Dienstagstraining, mit Sport,
Spiel und viel Spaß, ist es ge-
schafft. Der zweite kostenfreie
Anfängerlehrgang der Karate-
Schule Troisdorf e.V. im Jahr 2023
für Kinder, ist zu Ende. Die Mehr-
zahl der Teilnehmerkinder wird
weiterhin als Vollmitglied in der
Karate-Schule Troisdorf e.V. Kara-
te erlernen.
Fast alle Kinder haben bis zum
Schluss durchgehalten. Das ist

nennenswert. Nach der Lehr-
gangszeit sind den Kindern schon
kleine Technik-Kombinationen auf
eine sehr individuelle Art mög-
lich. Da darf geschmunzelt wer-
den. Aber es ist noch kein Meister
vom Himmel gefallen und der Spaß
steht vor der Leistung. Das Fazit
der Trainer fällt mehr als befriedi-
gend aus.
„Der hohe Kinderanteil dieses
Lehrgangs war einmal mehr über-
wältigend und hatte seinen be-
sonderen Reiz. Kinder sind in der
Regel fröhlich, wachsam und sehr
am Geschehen interessiert. Die
mehrheitlich festzustellende Lern-
freude bei den jungen Akteuren
war beachtlich und ist für jeden
Trainer in einem hohen Maß mo-
tivierend. Der überzeugende An-
teil interessierter Kinder an Sport
und Bewegung, Spiel und Spaß
wie auch an der Begegnung mit
anderen Kindern, bedeutet Ver-
antwortung und Bestätigung
gleichermaßen für den Verein Ka-
rate-Schule Troisdorf e.V. in sei-

ner Arbeit. Die Förderung des
Nachwuchses liegt uns sehr am
Herzen“, so der Tenor der Trainer
der Karate-Schule Troisdorf e.V.
Ihre Urkunde fest unter den Arm
geklemmt, so verlassen die Kin-
der die Halle. In ihren Augen fun-
kelt die Freude. Der Lehrgang hat
viel Spaß gemacht.
Die Karate-Schule Troisdorf e.V.
begrüßt herzlichst ihre neuen Mit-
glieder.
Carlo Gütersloh
Karate-Schule Troisdorf e.V. - Da
wo deine Freunde sind
www.karate-schule-troisdorf.de
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Anna und Elsa, Barbie oder Schwanensee …
Jeder kennt Ballett und würde selbst gerne so leichtfüßig tanzen!
Ab Oktober erweitert die ADTV-
Tanzschule Breuer ihr Kindertanz-
angebot. Dann können die Klei-
nen in Troisdorf auch das Ballett-
tanzen lernen. Unter Anleitung
einer erfahrenen Tänzerin bewe-
gen sich die Kinder zunächst spie-
lerisch und können ihren Vorbil-
dern aus Film und Fernsehen
nacheifern. Mit Eleganz, Leich-
tigkeit und Freude über das Par-
kett zu schweben - davon träumt
doch jedes Kind.

Kristina Paeschke hat als Vierjäh-
rige mit dem Balletttanzen ange-
fangen und egal, wo ihre Ausbil-
dung und ihr Studium sie auch
hingeführten, Ballett blieb immer
ihre große Leidenschaft.
„Diese Begeisterung möchte ich
gerne weitergeben und es ist
schön zu sehen, wenn die Kleinen
beim Tanzen mindestens genauso
viel Spaß haben wie ich.“
Kristina Paeschke freut sich schon
auf ihre neue Aufgabe mit vielen
glücklichen Kindern und ihrem an-
steckenden Lachen. Während ih-
rer Auslandsaufenthalte tanzte
sie unter anderem in den USA,
Frankreich und Großbritannien.
Sie selbst hatte Lehrer, die nach
Waganowa unterrichteten, und
andere, die sich auf die Methode
der Royal Academy of Dance (RAD)
stützen. Ballett schult die ganz-
heitliche Entwicklung. Körperer-
fahrung und Fitness gehen einher
mit kontrolliertem Training und
Musikalität. Gleichzeitig ist es
auch Kopfarbeit, da man sich kom-
plette Choreografien und Stücke
merken muss. Dabei steht der

Spaß immer an erster Stelle. Die
Kinder im Vorschulalter werden
zunächst spielerisch an das klas-
sische Ballett herangeführt. Im
weiteren Aufbau werden die
Grundlagen dann vertieft und wei-
terentwickelt.
Sie möchten eine unverbindliche Pro-
bestunde buchen? Dann besuchen
Sie uns auf www.tanzbreuer.de,
schreiben Sie eine E-Mail an
troisdorf@tanzbreuer.de oder rufen
Sie uns unter 02241 75361 an.
Auf der Homepage finden Sie auch
alle weiteren Kursangebote. Sie

werden sehen, es ist für jeden
etwas dabei, vom Kinder- bis
zum Seniorentanzen, vom Solo-
tanz bis zu Paartanz-Angeboten.
Das Das Das Das Das TTTTTeam der eam der eam der eam der eam der ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschuleanzschuleanzschuleanzschuleanzschule
Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!
ADTV-Tanzschule Breuer
Adenauer Platz 8,
53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de

Anzeige

Auszeichnungen für HBG
HBG als MINT-freundliche Schule und digitale Schule ausgezeichnet

(c) MINT Zukunft(c) MINT Zukunft(c) MINT Zukunft(c) MINT Zukunft(c) MINT Zukunft

lens von der Bildungsinitiative
„MINT Zukunft schaffen“ zertifi-
ziert. Außerdem wurde das HBG
zum vierten Mal als MINT-freund-
liche Schule ausgezeichnet.
Die Siegel überreichten Harald
Fisch, Geschäftsführer „MINT Zu-
kunft schaffen“, Dirk Schnelle,
Schulministerium NRW, Bettina
Wallor, zdi-Netzwerk:MINT im
Rhein-Sieg-Kreis und weitere
Partner der Initiative.
Das zdi-Netzwerk:MINT im Rhein-
Sieg-Kreis entschied mit weite-
ren Partnern anhand von bundes-
weit einheitlichen Kriterien über
die Auszeichnungen des HBGs.
Der Kriterienkatalog „Digitale
Schule“ umfasst die Module Pä-
dagogik und Lernkulturen, Qua-
lifizierung der Lehrkräfte, Regio-
nale Vernetzung, Konzept und
Verstetigung sowie Technik und
Ausstattung. Durch die Siegel
wird bescheinigt, dass das Hein-
rich-Böll-Gymnasium sein schu-

lisches Profil im Rahmen der Di-
gitalisierung ausgebaut und be-
sondere Angebote im MINT-Be-
reich realisiert.
Aktuell steht der Besuch des
TouchTomorrow-Trucks der Dr.
Hans Riegel-Stiftung in der letz-
ten Septemberwoche an. Das rol-
lende Mitmach-Labor möchte für
die MINT-Welt von morgen be-
geistern und eine Berufsorien-
tierung bieten.

Für das Voranschreiten auf dem
Weg zur Digitalisierung wurde
das Heinrich-Böll-Gymnasium am

8. September im Max Planck Gym-
nasium in Düsseldorf mit weite-
ren Schulen Nordrhein-Westfa-
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HBG erläuft knapp 10.000 Euro
und übergibt das Geld in Kenia persönlich
Kurz vor den Sommerferien fand
am Heinrich-Böll-Gymnasium in
Troisdorf ein beeindruckender
Spendenlauf statt. Schülerinnen
und Schüler der Unterstufe lie-
fen Runde um Runde, um Spen-
den für den Schulpartnerverein
Shangilia Deutschland e.V. zu
sammeln.
Die Schulgemeinschaft zeigte
sich hochmotiviert und enga-
giert, und am Ende konnte eine
stolze Summe von knapp
10.000 Euro für den guten
Zweck erlaufen werden.
Dieser überraschend hohe Spen-
denbetrag wurde anschließend
in den Sommerferien von vier
Schülerinnen und Schülern un-
serer Schule unter der Leitung
vom Schulprojektleiter David
Hallau und der Vorsitzenden des
Vereins, Anja Faber, höchstper-
sönlich in Nairobi/ Kenia an das
Straßenkinderheim Shangilia
übergeben.
Diese Übergabe fand im Zuge
einer zehntägigen Studienrei-
se statt, die seitens des
Vereins für insgesamt 12 Schü-
lerinnen und Schülern von
vier unterschiedlichen Schulen
aus ganz NRW organisiert
wurde.
Die Schülerschaft konnte in die-
ser Zeit ihr Wissen in drei Work-
shops beispielsweise über die
Lebens- und Arbeitswelt in den
informellen Siedlungen von
Nairobi, das kenianische Bil-

dungssystem oder das ökolo-
gisch nachhaltige Wirtschaften
des Kinderheims erweitern.
Darüberhinaus hatte die Rei-
segruppe die Möglichkeit das
ARD-Auslandsstudio Nairobi zu
besuchen und bekam so einen
tieferen Einblick in die journa-
listische Arbeit im Ausland und
welche Chancen und Herausfor-
derungen damit verbunden sind.
Den Abschluss der Reise bilde-

te ein dreitätiger Ausflug in das
Nationalreservat Masai Mara
im Süden des Landes. Hier be-
kamen die Schülerinnen und
Schüler mit Löwen, Giraffen,
Elefanten und Flusspferden die
typische ostafrikanische Fauna
zu sehen.
Es war ein würdiger Abschluss
einer aufregenden Reise, die vor
allem für die vier Schülerinnen
und Schüler vom HBG unverges-

sen bleiben wird.
Das HBG und Shangilia
Deutschland e.V. bedanken sich
in diesem Zuge bei allen Betei-
ligten für die enorme Spenden-
bereitschaft, ohne die diese
Reise nicht diese Tragweite ge-
habt hätte.
Wer gerne mehr über den Ver-
ein Shangilia Deutschland wis-
sen möchte, kann sich unter
www.shangilia.de informieren.
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Der Wald vor der Haustür
Ausflug der Sprachförderklasse des Heinrich-Böll Gymnasiums im
Rahmen des Projektes Schutzgemeinschaft Deutscher Wald

Fotos: HBGFotos: HBGFotos: HBGFotos: HBGFotos: HBG

Die SFG Klasse des HBGs, in der
20 ukrainische Flüchtlingskinder
mit Schwerpunkt Deutsch unter-
richtet werden, hat im September
unter der Leitung von Frau Ulrike
Haußmann einen Ausflug zur Burg
Wissem und zum angrenzenden
Wald unternommen.
Möglich wurde dieser besondere
Tag unter Leitung einer Erleb-
nispädagogin durch ein Förder-
projekt der Schutzgemeinschaft
Deutscher Wald (SDW). Die SDW
ist einer der ältesten deutschen
Naturschutzverbände, in dem sich
rund 25.000 Mitgliederinnen und
Mitglieder aktiv für den Wald en-
gagieren.
Die Gruppe des HBGs war die ers-
te Gruppe, die an diesem, spezi-
ell für Jugendliche mit Fluchter-
fahrung orientierten Programm,
teilnehmen durfte. Die waldbezo-
gene Bildung des Projektes er-
möglicht den Jugendlichen beson-
dere Erlebnisse, die das Selbst-
bewusstsein stärken und zudem
ein Umweltbewusstsein schaffen
können.
Die altersgemischte Gruppe zeig-
te mit ihren begleitenden Lehre-
rinnen viel Engagement beim Bau
eines Waldsofas aus Stöcken oder
bei anderen herausfordernden
Spielen und Aufgaben viel Freude.
In der beruhigenden Atmosphäre
konnten die Schülerinnen und
Schüler vom Alltagstress abschal-

ten und positive, gemeinschaftli-
che Erfahrungen sammeln. „Es
war so toll und interessant und

ich habe viele gute Gefühle an
diesem Tag gehabt“, so Maria Kre-
minska, Schülerin der Klasse.
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Auch bei weichem Baugrund und Hanglagen
Fertigkeller machen das Haus standfest
Fehlende Bauplätze sind ein Fla-
schenhals für viele hoffnungsvolle
Baufamilien. Stephan Braun von der
Gütegemeinschaft Fertigkeller
(GÜF) hat hierfür einen Lösungsan-
satz: „So manches vermeintlich
schwer bebaubare Grundstück fällt
zu früh durchs Raster. Denn selbst
extreme Hanglagen, hoch stehen-
des Grundwasser und aufgeweich-
te Böden sind gut und sicher be-
baubar, wenn das Haus auf einem
gütegeprüften Fertigkeller errich-
tet wird.“
Ganz nach dem Motto „Kein Hang
ist zu steil und kein Boden zu
weich“, weckt Braun berechtigte
Hoffnung unter den angehenden
Bauherren, alsbald doch noch ei-
nen geeigneten Bauplatz zu finden.
Schwierigen Baugrund lässt er nicht
als Ausschlusskriterium für ein viel-
versprechendes Grundstück gelten.
„Ein Keller in Fertigbauweise lässt

sich auch an steilen Hängen und in
weichen Böden realisieren. Er bie-
tet eine standfeste Basis für die
weiteren Stockwerke und schützt
das gesamte Gebäude effektiv vor
Nässe und Feuchtigkeit“, so der
GÜF-Experte. Bei unklaren Boden-
verhältnissen empfiehlt er, vor dem
Hausbau oder besser noch vor dem
Grundstückskauf immer ein geolo-
gisches Gutachten anfertigen zu
lassen. „Damit lässt sich erkennen,
ob gegebenenfalls Stützkonstruk-
tionen, wie sie bei sandigen Böden
zum Einsatz kommen, weitere Sta-
bilität verleihen müssen oder ob
andere Gründungsmaßnahmen er-
forderlich sind.“
Bei einer steilen Hanglage muss
außerdem geklärt werden, ob eine
Hangsicherung von Nöten ist und
ob das Grundstück von der Berg-
oder der Talseite her erschlossen
wird. „Das ist unter anderem ent-

scheidend für die Abwasserentsor-
gung“, so Braun. Vor allem bei hoch
stehendem Grundwasser, aufstau-
endem Sickerwasser oder auch,
wenn die bergseitigen Wände ei-
nes Hangkellers vollständig im Erd-
reich verschwinden, sollten deren
baulicher Schutz vor Feuchtigkeit
sowie später ein regelmäßiges Lüf-
ten der Bewohner gewährleistet
sein. Die Konstruktion einer „Wei-
ßen Wanne“ aus WU-Beton und mit
dem RAL-Gütezeichen „Fertigkel-
ler“ bietet hierfür beste Vorausset-
zungen, wie Kellerexperte Braun
erklärt: „Bei dieser Konstruktions-
art werden möglichst große Wand-
und Deckenelemente aus hochwer-
tigem, wasserundurchlässigem WU-
Beton vorgefertigt, so dass nur noch
wenige Arbeits- und Montagefugen
nachträglich verdichtet werden
müssen. Der gesamte Herstellungs-
prozess ist entsprechend den Güte-

und Prüfbestimmungen RAL-GZ 518
qualitätsgesichert“. Über den
Feuchtigkeitsschutz hinaus erhal-
ten Bauherren eines RAL-zertifizier-
ten Fertigkellerherstellers weitere
technische Qualitätsversprechen
sowie eine Fertigstellungs- und Ser-
vicegarantie. Damit können sie sich
fairen Zahlungsmodalitäten und der
exakten Umsetzung der erforderli-
chen Baumaßnahmen im Zuge der
Energieeinsparverordnung, neuer
DIN-Normen oder statischer Beson-
derheiten sicher sein.
Stephan Braun schließt: „Die Er-
fahrung hat uns gelehrt, dass auf so
manchem anspruchsvollen Bau-
grund oft die schönsten Häuser ent-
stehen - sei es in Wassernähe oder
auch an einem steilen Südhang. Der
Keller ist in diesen Häusern sogar
mehr als ein sicheres Fundament.
Er ist ein echter Zugewinn an Wohn-
fläche und Wohnkomfort.“
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Augen auf beim Kauf
einer Bestandsimmobilie
Vier Tipps für den Erwerb eines gebrauchten
Eigenheims

Der Renovierungs- und Moderni-Der Renovierungs- und Moderni-Der Renovierungs- und Moderni-Der Renovierungs- und Moderni-Der Renovierungs- und Moderni-
sierungsbedarf älterer Immobiliensierungsbedarf älterer Immobiliensierungsbedarf älterer Immobiliensierungsbedarf älterer Immobiliensierungsbedarf älterer Immobilien
ist nicht immer auf den ersten Blickist nicht immer auf den ersten Blickist nicht immer auf den ersten Blickist nicht immer auf den ersten Blickist nicht immer auf den ersten Blick
zu erkennen. Bei Kaufabsicht lohntzu erkennen. Bei Kaufabsicht lohntzu erkennen. Bei Kaufabsicht lohntzu erkennen. Bei Kaufabsicht lohntzu erkennen. Bei Kaufabsicht lohnt
es sich daher, einen unabhängigenes sich daher, einen unabhängigenes sich daher, einen unabhängigenes sich daher, einen unabhängigenes sich daher, einen unabhängigen
Sachverständigen einzuschalten.Sachverständigen einzuschalten.Sachverständigen einzuschalten.Sachverständigen einzuschalten.Sachverständigen einzuschalten.
Foto: DJD/Bauherren-SchutzbundFoto: DJD/Bauherren-SchutzbundFoto: DJD/Bauherren-SchutzbundFoto: DJD/Bauherren-SchutzbundFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund

Es gibt viele Gründe, sich den
Traum vom Eigenheim mit einer
gebrauchten Immobilie zu erfül-
len. Grundstücke sind in stadtna-
hen Regionen rar und der Bau
eines neuen Hauses ist teuer.
Wohnhäuser in gewachsenen
Stadtvierteln bieten oft eine gute
Infrastruktur mit Geschäften,
Schulen oder Kultureinrichtungen.
Zudem haben viele ältere Bauten
einen ganz eigenen Charme. Doch
der Begeisterung für ein Be-
standshaus sollten Kaufinteres-
senten nicht vorschnell nachge-
ben. „Zum Schutz vor Risiken
empfiehlt es sich, die Immobilie
vor dem Abschluss eines Kaufver-
trags gründlich unter die Lupe zu
nehmen“, rät Erik Stange, Pres-
sesprecher der Verbraucherschutz-
organisation Bauherren-Schutz-
bund e. V. Er nennt vier wichtige
Punkte, die es zu beachten gibt.
1.1.1.1.1. Den Zustand des Hauses er Den Zustand des Hauses er Den Zustand des Hauses er Den Zustand des Hauses er Den Zustand des Hauses er-----
mittelnmittelnmittelnmittelnmitteln
Auch wenn eine ältere Immobilie
auf den ersten Blick einen sehr
guten Eindruck macht, können
sich unter der Oberfläche ver-
steckte Schäden verbergen. Dazu
gehören etwa unsichtbare Feuch-
teprobleme, eine veraltete, scha-
denanfällige Haustechnik oder
Bauschadstoffe aus früheren Jahr-
zehnten. Mithilfe eines unabhän-
gigen, erfahrenen Bausachver-
ständigen lässt sich der Sanie-
rungs- und Modernisierungsbe-
darf realistisch einschätzen. Un-
ter www.bsb-ev.de gibt es die Kon-
taktdaten von Bauherrenberatern
und weitere Infos zu Immobilien-
kauf und Modernisierung.
2. Energieeffizienz analysieren2. Energieeffizienz analysieren2. Energieeffizienz analysieren2. Energieeffizienz analysieren2. Energieeffizienz analysieren
Viele ältere Häuser entsprechen
nicht mehr den aktuellen Ener-
giestandards. Zum einen ist es
daher wichtig, den künftigen En-
ergiebedarf und die Heizkosten
richtig einzuschätzen. Zum ande-
ren sind bei einem Besitzerwech-
sel unter Umständen Sanierungs-
arbeiten wie eine Erneuerung der
Heizungsanlage gesetzlich vorge-
schrieben, die das Hausprojekt fi-
nanziell zusätzlich belasten. Auch
bei größeren Umbauarbeiten sind

energetische Aspekte zu beach-
ten, die mehr Geld kosten kön-
nen.
3. Dokumente einsehen3. Dokumente einsehen3. Dokumente einsehen3. Dokumente einsehen3. Dokumente einsehen
Eine Einsicht in den Grundbuch-
auszug ist wichtig, um sicherzu-
stellen, dass Haus und Grundstück
nicht mit Grundschulden belastet
sind und ob Wege-, Nießbrauch-
oder Wohnrechte eingetragen
sind. Weitere Dokumentationen
wie Baupläne oder Belege frühe-
rer Modernisierungen geben Aus-
kunft über den Zustand des Hau-
ses. Bei ihrer Einsicht dieser Un-
terlagen kann ein unabhängiger
Bauherrenberater die Hausbesit-
zer in spe ebenfalls unterstützen.
4. Finanzierung mit Reserven pla-4. Finanzierung mit Reserven pla-4. Finanzierung mit Reserven pla-4. Finanzierung mit Reserven pla-4. Finanzierung mit Reserven pla-
nennennennennen
Neben dem Kaufpreis, Makler-
und weiteren Gebühren sollte
beim Kauf einer Gebrauchtimmo-
bilie immer ein großzügiges finan-
zielles Polster eingeplant werden.
So lassen sich auch unvorherge-
sehene Renovierungen oder zu-
sätzliche Komfortwünsche abde-
cken, ohne in finanzielle Schiefla-
ge zu kommen. (DJD)
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Pfarreiengemeinschaft Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus, St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt, Hl. Familie

Kirche für
Dich
Jeden Sonntag findet um 11 Uhr
ein Gottesdienst des Christus-
Centrums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum
Troisdorf sehen. Weitere Informa-
tionen sind auf unserer Homepa-
ge www.christus-centrum.de zu
finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.
Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg

Samstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. September
16 Uhr - Heilige Familie Beichtge-
legenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie Ro-
senkranzgebet
17 Uhr - Seniorenhaus Spich Hl.
Messe
17 Uhr - Heilige Familie Familien-
messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital Hl.
Messe
Sonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. September
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
anschl. Gemeindefrühstück
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
11 Uhr - St. Maria Königin Hl.

Messe in vietnamesischer Spra-
che
11.15 Uhr - St. Hippolytus Hl. Mes-
se - Tafelsonntag
14 Uhr - Heilige Familie Taufe
15 Uhr - St. Hippolytus Abschluss-
gottesdienst
zur Ausstellung von Walter Prinz
mit Prof. Gerhard
18 Uhr - St. Maria Königin Hl.
Messe - Einführung der neuen
Messdiener
und Musik für Querflöte und Or-
gel sowie Kantorengesang.
Montag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. September
9 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Vesper-
gottesdienst anschl. Eucharisti-

sche Anbetung
Dienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. September
8 Uhr - St. Hippolytus Gottesdienst
Schule Schloßstr.
10.30 Uhr - Seniorenresidenz
St. Franziskus Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
Mittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. September
8 Uhr - St. Maria Königin Gottes-
dienst Schule Blücherstr.
4. Klassen, Vorbereitung Hohen-
horst
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
9.30 Uhr - Heilige Familie Kirche
zum stillen Gebet geöffnet
Donnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. September
8 Uhr - ev. Lukaskirche, Spich Got-
tesdienst Asselbachschule Klas-
sen 3 und 4
8.10 Uhr - Asselbachschule, Spich
Gottesdienst Asselbachschule
Klasse 1 und 2 in der Aula
8.30 Uhr - ev. Johanneskirche, Tdf.
Realschule Am Heimbach
Freitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. September
8.05 Uhr - Heilige Familie Gottes-
dienst Janoschgrundschule
8.10 Uhr - Sternenschule, Spich
Gottesdienst
9 Uhr St. Maria Königin Hl. Messe
17.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
18 Uhr - St. Hippolytus Andacht
mit Gelegenheit zur stillen Anbe-
tung
Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
14.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Trauung
16 Uhr - Heilige Familie Beichtge-
legenheit

16.30 Uhr - Heilige Familie Ro-
senkranzgebet
17 Uhr Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr Seniorenhaus Spich Hl.
Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital Hl.
Messe
Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus Famili-
enmesse
15.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin Hl.
Messe
BEGEGNUNGENBEGEGNUNGENBEGEGNUNGENBEGEGNUNGENBEGEGNUNGEN - Skulpturen und
Bilder des Kölner Künstlers Wal-
ter Prinz - Ökumenische Doppel-
ausstellung bis 24. September in
Troisdorf - ev. Johanneskirche Mo
bis Fr von 12 bis 15 Uhr und Pfarr-
kirche St. Hippolytus Mo bis So
von 9 bis 16 Uhr. Ökumenischer
Gottesdienst zur Finissage am
Sonntag, 24. September um 15
Uhr in der Pfarrkirche St. Hippoly-
tus. Führungen: Anfrage über Pfr.
Schmidt. Email:
schmidt@evangelischtroisdorf.de
oder 0151-22555783. Die kfd -kfd -kfd -kfd -kfd -
St. Hippolytus / St. GerhardSt. Hippolytus / St. GerhardSt. Hippolytus / St. GerhardSt. Hippolytus / St. GerhardSt. Hippolytus / St. Gerhard lädt
ein am Donnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. Oktober
zur diesjährigen Wallfahrt zur
Schmerzhaften Mutter von Bödin-
gen. Abfahrtszeiten für Fuß - bzw.
Buspilger um 13 oder um 14 Uhr.
Wir bitten um verbindliche Anmel-
dung bis 1. Oktober bei den Da-
men der kfd oder im Pastoralbü-
ro, Tel. 76186. Die abschließende
Einkehr zu Kaffee / Tee und Ku-
chen ist im Hippolytushaus.
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Katholische
Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH,
St. Peter u. Paul Eschmar

Gottesdienste im Zeitraum
vom 23. September bis
1. Oktober
Pfarreiengemeinschaft Siegmündung

Samstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. September
16 Uhr, Herz Jesu: Beichte
16.30 Uhr, Herz Jesu: Rosenkranz-
gebet
17 Uhr, Herz Jesu: Hl. Messe
18.30 Uhr, St. Antonius: Hl. Messe
18.30 Uhr, St. Peter und Paul: Hl.
Messe
Sonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. September
9.30 Uhr, Johanneskrankenhaus:
Hl. Messe
11.15 Uhr, St. Johannes: Hl. Messe
Dienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. September
9 Uhr, Herz Jesu: Hl. Messe
Mittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. September
18 Uhr, St. Antonius: Hl. Messe
18 Uhr, St. Peter u. Paul: Rosen-
kranzgebet

Donnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. September
8.15 Uhr, St. Johannes: Schulgot-
tesdienst
9 Uhr, St. Peter und Paul:
Hl. Messe
18 Uhr, St. Johannes: Hl. Messe
Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
16 Uhr, Herz Jesu: Beichte
16.30 Uhr, Herz Jesu: Rosenkranz-
gebet
17 Uhr, Herz Jesu: Hl. Messe
18.30 Uhr, St. Antonius: Hl. Messe
18.30 Uhr, St. Peter und Paul: Hl.
Messe
Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
9.30 Uhr, Johanneskrankenhaus:
Hl. Messe
11.15 Uhr, St. Johannes: Hl. Messe

Samstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. September
17 Uhr, St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr, St. Dionysius: Beichtgele-
genheit
18.30 Uhr, St. Dionysius: Vorabend-
messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24. September September September September September,,,,, 25. 25. 25. 25. 25. Sonn- Sonn- Sonn- Sonn- Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
10 Uhr, St. Laurentius: Hl. Messe
11.30 Uhr, St. Adelheid: Hl. Messe
Dienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. September
8.30 Uhr, St. Dionysius: Morgenge-
bet
9 Uhr, St. Dionysius: Hl. Messe
17.55 Uhr, St. Laurentius: Rosen-
kranz
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 27. 27. 27. 27. 27. September September September September September,,,,,     WWWWWeiheeiheeiheeiheeihe
der Kölner Domkircheder Kölner Domkircheder Kölner Domkircheder Kölner Domkircheder Kölner Domkirche
9 Uhr, St. Lambertus: Hl. Messe
Donnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. September
9.30 Uhr, St. Laurentius: Wort-Got-
tes-Feier mit Kommunionausteilung
18 Uhr, St. Dionysius: Stille Anbe-
tung

18.30 Uhr, St. Dionysius: Hl. Messe
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 29. 29. 29. 29. 29. September September September September September,,,,, Hl. Hl. Hl. Hl. Hl. Micha- Micha- Micha- Micha- Micha-
el, Hl. Gabriel und Hl. Rafael, Erz-el, Hl. Gabriel und Hl. Rafael, Erz-el, Hl. Gabriel und Hl. Rafael, Erz-el, Hl. Gabriel und Hl. Rafael, Erz-el, Hl. Gabriel und Hl. Rafael, Erz-
engelengelengelengelengel
8.30 Uhr, St. Dionysius: Morgenge-
bet
17.55 Uhr, St. Laurentius: Rosen-
kranz
18.30 Uhr, St. Laurentius: Hl. Messe
Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
17 Uhr, St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr, St. Dionysius: Beichtgele-
genheit
18.30 Uhr, St. Dionysius: Vorabend-
messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 1. 1. 1. 1. 1. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 26. 26. 26. 26. 26. Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag
im Jahreskreis - Erntedankfestim Jahreskreis - Erntedankfestim Jahreskreis - Erntedankfestim Jahreskreis - Erntedankfestim Jahreskreis - Erntedankfest
10 Uhr, St. Laurentius: Familienmes-
se zum Erntedankfest
11.30 Uhr, St. Adelheid: Hl. Messe
Pfarramt St. Laurentius
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Evangelische Friedenskirchengemeinde Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See, Kriegsdorf, Sieglar, Bergheim, Müllekoven, Eschmar und
Spich

Evangelische
Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West

Zu folgendem zentralen Gottes-
dienst laden wir herzlich ein:
24. September24. September24. September24. September24. September
Kreuzkirche in Sieglar 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar 9.30 Uhr
mit Pfarrerin Katherina Plume und
den Pfarrern Marc Jansen und
Michael Lunkenheimer
mit anschließender Gemeindever-
sammlung und Vorstellung der
Kandidierenden für die Presbyte-
riumswahl 2024 (um 10.30 Uhr)
Mitfahrgelegenheit um 9 Uhr ab
Gemeindehaus Spich und um 9.10
Uhr ab Oberlar

Kindersingwoche SpichKindersingwoche SpichKindersingwoche SpichKindersingwoche SpichKindersingwoche Spich
„Rüttelt an den Zweigen... der
Herbst ist da!“
vom 9. bis 15. Oktobervom 9. bis 15. Oktobervom 9. bis 15. Oktobervom 9. bis 15. Oktobervom 9. bis 15. Oktober
für Kinder von sechs bis elf Jahren
mit Pfarrer Marc Jansen, Kantor
Johannes Merkle und Team
In der zweiten Herbstferienwoche
dreht sich bei der Kindersingwo-
che alles ums Thema Erntedank.
Alle Kinder sind herzlich eingela-
den, zu singen, zu basteln, zu spie-
len und vieles mehr!
Im Gemeindehaus Spich werden

sie Drachen steigen und die Blät-
ter tanzen lassen! Die Ergebnisse
werden am Sonntag, dem 15. Ok-
tober, um 11 Uhr im Gottesdienst
in der Lukaskirche Spich der Ge-
meinde präsentiert.
Die Teilnahme ist kostenlos. Wei-
tere Informationen und Anmel-
dung (möglichst bis zum 1. Okto-
ber)
bei: Kantor Johannes Merkle:
johannes.merkle@ekir.de oder
0172/7922422.
FriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChor
jeden Dienstag um 19.30 Uhr Chor-
probe
Martin-Luther-Kirche, Am Wild-
zaun 14
GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des

Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.
Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -
Diakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische Hilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 - offen
für alle
Ute Lange
02241/ 40 00 35
0170 / 440 36 99
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241/415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241/ 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
02241 / 16 56 46
katherina.plume@ekir.de

Kunstausstellung in der evangeli-Kunstausstellung in der evangeli-Kunstausstellung in der evangeli-Kunstausstellung in der evangeli-Kunstausstellung in der evangeli-
schen Johanneskirche und der ka-schen Johanneskirche und der ka-schen Johanneskirche und der ka-schen Johanneskirche und der ka-schen Johanneskirche und der ka-
tholischen Pfarrkirche St. Hippo-tholischen Pfarrkirche St. Hippo-tholischen Pfarrkirche St. Hippo-tholischen Pfarrkirche St. Hippo-tholischen Pfarrkirche St. Hippo-
lytus:lytus:lytus:lytus:lytus: „Begegnungen“ -  „Begegnungen“ -  „Begegnungen“ -  „Begegnungen“ -  „Begegnungen“ - Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-
lung von Skulpturen und Bildernlung von Skulpturen und Bildernlung von Skulpturen und Bildernlung von Skulpturen und Bildernlung von Skulpturen und Bildern
des Kölner Künstlers des Kölner Künstlers des Kölner Künstlers des Kölner Künstlers des Kölner Künstlers WWWWWalter Prinzalter Prinzalter Prinzalter Prinzalter Prinz
Bis Ende September können Sie
die Ausstellung gerne besuchen:
Johanneskirche, während der Öff-

nungszeiten des Kirchencafés
(Montag bis Freitag: 12 bis 15 Uhr)
und vor und nach den Gottes-
diensten sowie auf Anfrage. Mel-
den Sie sich bei Interesse gerne
bei Pfarrer Sebastian Schmidt:
0151 22 555 783 /
schmidt@evangelischtroisdorf.de.
Offene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé in
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der Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskirche
Montag bis Freitag von 12 bis 15Montag bis Freitag von 12 bis 15Montag bis Freitag von 12 bis 15Montag bis Freitag von 12 bis 15Montag bis Freitag von 12 bis 15
UhrUhrUhrUhrUhr,,,,, Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr.....
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
- kommen Sie gerne vorbei!
Freitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. September
Zwischen Krieg und FriedenZwischen Krieg und FriedenZwischen Krieg und FriedenZwischen Krieg und FriedenZwischen Krieg und Frieden
Flamenco trifft auf OperngesangFlamenco trifft auf OperngesangFlamenco trifft auf OperngesangFlamenco trifft auf OperngesangFlamenco trifft auf Operngesang
und Kammermusikund Kammermusikund Kammermusikund Kammermusikund Kammermusik
20 Uhr, Johanneskirche
Einlass: 19.30 Uhr
Eintritt: Vorverkauf 25 Euro,
Abendkasse 30 Euro
12 Euro Schüler, Studenten und
Bildungspaket
Kartenvorverkauf: Kirchencafé
Samstag, 23 SeptemberSamstag, 23 SeptemberSamstag, 23 SeptemberSamstag, 23 SeptemberSamstag, 23 September
TTTTTauf - Fauf - Fauf - Fauf - Fauf - Festestestestest
14 Uhr, Lukaskirche Spich, Pfarre-
rin Zöllich und Pfarrer Jansen
Sonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. September
MiniKirche zu ErntedankMiniKirche zu ErntedankMiniKirche zu ErntedankMiniKirche zu ErntedankMiniKirche zu Erntedank
11.15 Uhr, Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Pfarrerin Zöllich
Evensong und anschließend Ge-Evensong und anschließend Ge-Evensong und anschließend Ge-Evensong und anschließend Ge-Evensong und anschließend Ge-
meindeversammlungmeindeversammlungmeindeversammlungmeindeversammlungmeindeversammlung
18 Uhr, Johanneskirche, Pfarrer
Schmidt
Dienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. September
#beizeiten.wahrheit_und_fake#beizeiten.wahrheit_und_fake#beizeiten.wahrheit_und_fake#beizeiten.wahrheit_und_fake#beizeiten.wahrheit_und_fake
19.30 Uhr, Johanneskirche
Von Fakten und Halbwahrheiten.
Welchen Informationen kann ich
vertrauen?
Mittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. September
Mittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - Mittagsgebet
12.15 Uhr, Johanneskirche
Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit AbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahl
10 Uhr, Johanneskirche, Pfarrer
Schmidt

FamilienKirche zu ErntedankFamilienKirche zu ErntedankFamilienKirche zu ErntedankFamilienKirche zu ErntedankFamilienKirche zu Erntedank
11.15 Uhr, Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Pfarrerin Zöllich
Weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de
Wir freuen uns über Ihren Anruf:
Gemeindebüro 02241 / 97 90 94 0
Pfarrer Sebastian Schmidt
0151 22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich
02241 / 97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich
02241 / 97 29 57
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Samstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. September
Fontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-Apotheke
Kerpstr. 30, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/39220

Sonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. September
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstr. 22, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/41969

Montag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. September
Alte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-Apotheke
Kölner Str. 94-96, 53840 Troisdorf, 02241/76235

Dienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. September
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241-73100

Mittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. September
Vitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-Apotheke
Spicher Str. 101, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/846250

Donnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. September
Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980

Freitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. September
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrer-K-K-K-K-Kenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840 Troisdorf,
02241/77234

Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
St. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-Apotheke
Wilhelm-Busch-Str. 28, 53844 Troisdorf (Sieglar),
02241/401100

Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

Angaben ohne Gewähr

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
 Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

Entstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der Stadtwerke
02241/888110

TTTTTreffen der reffen der reffen der reffen der reffen der Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
Meeting findet aktuell jeden Sonn-
tag um 11.30 Uhr statt.
Ort: Pfarrsaal St. Mariä Himmel-
fahrt
Pfarrer-Werr-Straße 54
53842 Troisdorf-Spich Kontakt:
Christian - 01577 1845766

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch
gesehen sehr viel Alkohol ge-
trunken. Für die, die mit ihrem
Alkoholkonsum ein Problem ha-
ben, bieten die Anonymen Alko-
holiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in de-
nen Betroffene sich über die
Krankheit Alkoholismus austau-
schen. Diesen Austausch nennen
wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgen-
den Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar,
Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf, 0228/9455050
(Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchen-
gemeinde, Raum „Matthäus“,
Bonner Straße 26, 53773 Hen-

nef, 01522/1471126 (Edmund),
02241/8982321 (Stefan),
Hennef@anonyme-alkoholiker-
rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar,
Martin-Luther-Haus, Am Wild-
zaun 14, 53842 Troisdorf,
0177/4050 978 (Rita),
02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath.
Pfarrhaus, Gerhardstraße 5,
53840 Troisdorf, 0176/78399950,
Kontakt@anonyme-alkoholiker-
rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße
14, 53721 Siegburg,
02247/968 166 (Roswitha),
02241/8982 321 (Stefan),
Siegburg@Anonyme-Alkoholi-
ker-rg09.de,
https://www.facebook.com/AAin-
Siegburg
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Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises
TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer Ansagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zum
zahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienst: 01805/01805/01805/01805/01805/
986700986700986700986700986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr
des darauffolgenden Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum nächs-
ten Morgen 8 Uhr und an Samsta-
gen, Sonntagen, sowie an Feier-
tagen, ganztägig.
Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-
stationstationstationstationstation
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
Troisdorf, Tel.: 02241/978600 oder
02241/978601, Fax: 02241/978602
Sozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches Zentrum
Emil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-Müller-Str-Str-Str-Str-Str..... 6, 6, 6, 6, 6,     TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,     TTTTTel.:el.:el.:el.:el.:
02241/804925 und 806013
für Troisdorf, Lohmar und Nieder-
kassel
Kontaktstelle, Tagesstätte, Bera-
tung, Begleitung und ambulante
psychiatrische Pflege
Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:
Mittwoch 15 - 18 Uhr
Donnerstag Senioren café - nur
mit Voranmeldung
Freitag 9 - 12 Uhr
Samstag 15 - 17 Uhr
Sprechstunde auch ohne Anmel-
dung innerhalb der Öffnungszei-
ten
DiakonieDiakonieDiakonieDiakonieDiakonie
Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-
sumraumsumraumsumraumsumraumsumraum
Café KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKo
Suchthilfe im Diakonischen Werk
An Sieg und Rhein
Poststraße 91 Troisdorf, Telefon
02241/72633
Café:
Treffpunkt, entspannte Atmosphä-
re, preisgünstiges Essen und Ge-
tränke
Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:
Lebenspraktische Hilfen wie Du-
schen, Waschmaschinenbenut-
zung
Beratung:
Suchtberatung, Sozialberatung,
Substitutionsberatung
Krankenpflege:
Safer-use, Ernährungsberatung,
HIV-Testung, Wundversorgung
Öffnungszeiten: täglich von 12.30
- 16.30 (auch an Wochenenden
und Feiertagen)

LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
MediPunktMediPunktMediPunktMediPunktMediPunkt
Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische VVVVVersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-
schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-
rungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3,
53840 Troisdorf
Sprechstunde: dienstags von
12 bis 15 Uhr
Telefon: 02241 / 301 4867
SKMSKMSKMSKMSKM
GeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelle
Katholischer Verein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V.
Geschäftsstelle
Bahnhofstraße 27, Siegburg
Tel. 02241/1778-0
skm@skm-rhein-sieg.de
www.skm-rhein-sieg.de
Öffnungszeiten der Geschäfts-
stelle:
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
Ambulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante Kinder-,-,-,-,-, Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u.
FamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfe
Beratung u. Begleitung von Kin-
dern, jungen Erwachsenen und
deren Familien
Tel. 02241/1778-34
dirk.mueller@skm-rhein-sieg.de
Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)
- Führung von amtsgerichtlich

bestellen Betreuungen
- Informationen über Vorsorge-

vollmacht u. Betreuungsver-
fügung

- Gewinnung, Fortbildung, Be-
ratung ehrenamtlicher Be-
treuer nach § 1908 ff BGB

Koordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination Ehrenamt
Gewinnung, Fortbildung und Be-
ratung Ehrenamtlicher
Tel. 02241/1778-24
silke.eschweiler@skm-rhein-
sieg.de
Jungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- Männer- und Gew- und Gew- und Gew- und Gew- und Gewaltbe-altbe-altbe-altbe-altbe-
ratungratungratungratungratung
Tel. 02241/1778-41/-42
maennerberatung@skm-rhein-
sieg.de

Einrichtungen und Dienste außer-
halb der Geschäftsstelle Siegburg:
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
Anerkannte Insolvenzberatungs-
stelle, individuelle Schuldenregu-
lierung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-16
schuldnerberatung@skm-rhein-
sieg.de
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
JobJobJobJobJobJobJobJobJobJob
Arbeitslosenzentrum Rhein-Sieg/
Erwerbslosenberatungsstelle
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-51
rebecca.baston@skm-rhein-
sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Dienstag/Donnerstag:
8.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch/Freitag: 8.30 - 10.30 Uhr
SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungdungdungdungdung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50/-51
rebecca.baston@skm-rhein-
sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Allgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine Sozialberatung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Montag: 8.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 13.30 - 16.30 Uhr
Freitag: 10.30 - 13.30 Uhr
Don-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-Haus
Haftentlassenen- u. Nichtsesshaf-
tenbereich, Kleiderkammer, Sieg-
burger Tafel
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590153
WohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfe
Obdachlosenarbeit, Notschlafstel-
le, Betreutes Wohnen, Fachbera-
tungsstelle für Wohnungslose u.
Wohnungsnotfälle, Kleiderkam-
mer
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590100
Keine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im Obdach
Hilfe bei drohendem Wohnungs-
verlust
Donawitzstraße 16, Troisdorf
Tel. 02241/1683387
familien@skm-rhein-sieg.de
TTTTTroisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Pfarrer-Kenntemich-Platz 25,
Troisdorf
Tel. 02241/41018
troisdorfertafel@skm-rhein-sieg.de

Mieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein e.V.V.V.V.V.....
für Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis und
UmgebungUmgebungUmgebungUmgebungUmgebung
Geschäftsstelle Siegburg
Wilhelmstr. 58, 53721 Siegburg
Tel.: 02241/969817-0
Telefax: 02241/969817-6
Bürostunden: Montag - Donners-
tag von 9 - 17 Uhr, Freitag
9 - 13 Uhr
Während der Bürostunden sind
auch die Broschüren des Deut-
schen Mieterbunds in der Ge-
schäftsstelle zu erhalten.
Rechtsberatung (für Mitglieder)
erfolgt nach tel. Anmeldung.
Kurzberatungstermine montags
14 - 16.30 Uhr (bei Herrn Assessor
Windisch).
donum vitaedonum vitaedonum vitaedonum vitaedonum vitae
Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-
Sieg eSieg eSieg eSieg eSieg e.V.V.V.V.V.....
Staatlich anerkannte Beratungs-
stelle für Schwangerschaftskon-
flikte und Schwangerschaftspro-
bleme. Beratung bei Pränataldia-
gnostik
Oxfordstr. 17, 53111 Bonn, Tel.:
0228/93199080
Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:
montags: 10 - 12 Uhr
donnerstags: 16 - 18 Uhr und nach
Vereinbarung
Wir sind außerdem zu erreichen:
Sprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten Hennef,,,,, F F F F Frrrrrankfurterankfurterankfurterankfurterankfurter
StrStrStrStrStr..... 144: 144: 144: 144: 144:
dienstags: 9-13 Uhr
Tel.: 02242/917898
donum vitae berät, informiert,
unterstützt, begleitet und vermit-
telt Hilfen bei
- einem Schwangerschaftskon-

flikt (mit Beratungsbescheini-
gung)

- psychosozialen Problemen
- Fragen zu finanziellen Hilfen

und gesetzlichen Leistungen;
es können Anträge an die Bun-
desstiftung „Mutter und
Kind“ gestellt werden

- Fragen zur Pränataldiagnos-
tik

- Fragen zur Sexualität, Famili-
enplanung, Verhütung

- Problemen nach Schwanger-
schaftsabbruch

Die Frau bzw. das Paar ist stets in
ihrer/seiner speziellen Lebenssi-
tuation Mittelpunkt der Beratung.
Die Beratung kann anonym blei-
ben, ist kostenlos, unabhängig von
Konfession und Nationalität und
unterliegt der Schweigepflicht.



Rundblick Troisdorf – 23. September 2023 – Woche 38 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 57

Beratungsangebot vom
Frauenzentrum Troisdorf
Für Frauen und Mädchen ab 14 Jahre
Beratung in aktuellen Lebenskri-
sen, bei Trennung, Neu- und Umori-
entierung, Gewalt- und Miss-
brauchserfahrungen, Essstörungen,
zu Psychotherapiemöglichkeiten.
Montag 10 bis 12 Uhr offene Bera-
tung sonst nach Terminvereinba-
rung.
Dienstag 16 bis 18 Uhr Beratung zu
rechtlichen Fragen - Aufklärung über
rechtliche Aspekte in Lebenslagen

wie z.B. Trennung und Scheidung -
Anmeldung erforderlich, jeden 3.
Freitag im Monat 17 bis 19 Uhr
Beratung zu rechtlichen Fragen für
geschädigte Zeuginnen z.B. nach
sexualisierter und häuslicher Ge-
walt und zu ausländerrechtlichen
Fragen - Anmeldung erforderlich
Terminvereinbarung unter:
02241/72250
www.frauenzentrum-troisdorf.de

Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreis
- Wegweiser zu den vielfältigen

Angeboten und Hilfen für
Suchtkranke und deren Ange-
hörige im Rhein-Sieg-Kreis

Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622
Montag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, Donnerstag
9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr
Mittwoch und FreitagMittwoch und FreitagMittwoch und FreitagMittwoch und FreitagMittwoch und Freitag
9 - 12.30 Uhr9 - 12.30 Uhr9 - 12.30 Uhr9 - 12.30 Uhr9 - 12.30 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist ein
Ansagetext geschaltet.
Deutscher DachverbandDeutscher DachverbandDeutscher DachverbandDeutscher DachverbandDeutscher Dachverband
Legasthenie Regionalgruppe NRWLegasthenie Regionalgruppe NRWLegasthenie Regionalgruppe NRWLegasthenie Regionalgruppe NRWLegasthenie Regionalgruppe NRW
Informationen zum Thema:
LRS, Legasthenie, Dyskalkulie (Re-
chenschwäche) und Lernschwie-
rigkeiten
Geschäftsstelle:Geschäftsstelle:Geschäftsstelle:Geschäftsstelle:Geschäftsstelle:
An den Drei Eichen 41
53757 Sankt Augustin
Tel.: 02241/1484391
www.dvld.de
Familienunterstützender DienstFamilienunterstützender DienstFamilienunterstützender DienstFamilienunterstützender DienstFamilienunterstützender Dienst
des des des des des VVVVVereins „Der Karren eereins „Der Karren eereins „Der Karren eereins „Der Karren eereins „Der Karren e.V.V.V.V.V.“.“.“.“.“
„Der Karren e.V.“ bietet für den
Bereich Troisdorf einen Familien-
unterstützenden Dienst (FUD) an.
Dieser Dienst wendet sich Kinder,
Jugendliche und erwachsene
Menschen mit Behinderung die in
ihrer Familie wohnen.
Wir bieten:Wir bieten:Wir bieten:Wir bieten:Wir bieten:
- Unterstützung im Alltag durch

stunden- oder tageweise Be-
treuung in der Familie

- Fachliche Beratung
- Schulbegleitung

- Begleitung bei Freizeitaktivi-
täten

- Freizeitangebote
- Unterstützung bei Versorgung

und Pflege
- Unterstützung in Notsituationen
- Betreutes Einzel- und Ge-

meinschaftswohnen
Ansprechpartnerin: Gunhild Zim-
mermann
Sprechzeit: donnerstags,
10 - 12 Uhr
Telefon: 02241/94540-20
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-Kreis
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 94999902241 94999902241 94999902241 94999902241 949999
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und Individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Neu ab 1. Oktober:Neu ab 1. Oktober:Neu ab 1. Oktober:Neu ab 1. Oktober:Neu ab 1. Oktober:
Montag und Mittwoch
9 bis 14 Uhr
Donnerstag 13 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pflegende
Angehörige.
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Cyberkriminellen das
Handwerk legen
Ausbildung zum IT-Sicherheitsexperten im
berufsbegleitenden Fernstudium

Cybercrime-Experten setzen sich vor allem mit dem technischen Vorge-Cybercrime-Experten setzen sich vor allem mit dem technischen Vorge-Cybercrime-Experten setzen sich vor allem mit dem technischen Vorge-Cybercrime-Experten setzen sich vor allem mit dem technischen Vorge-Cybercrime-Experten setzen sich vor allem mit dem technischen Vorge-
hen von Hackern auseinander. Foto: djd/Wings/REDPIXEL.PL/Shutter-hen von Hackern auseinander. Foto: djd/Wings/REDPIXEL.PL/Shutter-hen von Hackern auseinander. Foto: djd/Wings/REDPIXEL.PL/Shutter-hen von Hackern auseinander. Foto: djd/Wings/REDPIXEL.PL/Shutter-hen von Hackern auseinander. Foto: djd/Wings/REDPIXEL.PL/Shutter-
stockstockstockstockstock

Was früher der Stoff von Science-
Fiction-Filmen war, ist heute eine
reale Bedrohung: Cyberkriminali-
tät. Vor allem öffentliche Verwal-
tungen werden immer wieder Op-

fer von Hackerangriffen, weil IT-
Sicherheit in vielen Behörden
noch ein weitgehend blinder Fleck
ist. Die Bedrohung durch Angriffe
aus dem Netz auf Behörden und
Unternehmen ist auch nach An-
sicht des Bundesamtes für Sicher-
heit in der Informationstechnik
(BSI) gestiegen. Galt die Lage vor
einem Jahr noch als „ange-
spannt“, so wird sie im aktuellen
Lagebericht als „angespannt bis
kritisch“ beschrieben. Die Furcht
vor Hackerangriffen ist eine der
größten Sorgen von Unternehmen.
Weltweit steht diese Gefahr ei-
ner Studie zufolge auf Platz eins,
in Deutschland rangiert das The-
ma auf dem zweiten Rang hinter
der Betriebsunterbrechung - die
wiederum nicht selten Folge ei-
nes Hackerangriffs ist. Umso ge-
fragter sind Cybercrime-Expert-
innen und -Experten, ihre Berufs-
aussichten sehr gut.

Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-
gang „ITgang „ITgang „ITgang „ITgang „IT-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und Foren-oren-oren-oren-oren-
sik“sik“sik“sik“sik“
Bei Wings etwa, dem Fernstudi-
enanbieter der Hochschule Wis-
mar, werden bereits seit 2014 IT-
Spezialisten zur Bekämpfung von
Cybercrime ausgebildet. „IT-Si-
cherheit und Forensik“ heißen die
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Die Absolventinnen und -absolventen des Studiengangs sollen Cybercri-Die Absolventinnen und -absolventen des Studiengangs sollen Cybercri-Die Absolventinnen und -absolventen des Studiengangs sollen Cybercri-Die Absolventinnen und -absolventen des Studiengangs sollen Cybercri-Die Absolventinnen und -absolventen des Studiengangs sollen Cybercri-
me-Angriffe frühzeitig erkennen und entsprechende Sicherheitsmaß-me-Angriffe frühzeitig erkennen und entsprechende Sicherheitsmaß-me-Angriffe frühzeitig erkennen und entsprechende Sicherheitsmaß-me-Angriffe frühzeitig erkennen und entsprechende Sicherheitsmaß-me-Angriffe frühzeitig erkennen und entsprechende Sicherheitsmaß-
nahmen planen und umsetzen können. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/nahmen planen und umsetzen können. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/nahmen planen und umsetzen können. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/nahmen planen und umsetzen können. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/nahmen planen und umsetzen können. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/
ShutterstockShutterstockShutterstockShutterstockShutterstock

berufsbegleitenden Bachelor- und
Master-Fernstudiengänge, welche
die Hochschule in enger Zusam-
menarbeit mit Behörden und Un-
ternehmen entwickelt hat. „Die
Absolventinnen und Absolventen
sollen in Unternehmen und öffent-
lichen Institutionen ein hohes IT-
Sicherheitsniveau gewährleisten,
Cybercrime-Angriffe frühzeitig er-
kennen und entsprechende Sicher-
heitsmaßnahmen planen und um-
setzen können“, erklärt Studien-
gangsleiterin Professorin Antje
Raab-Düsterhöft. Noch immer
würden sich nur wenige Unterneh-
men mit effizienten Sicherheits-
systemen gegen Cyberattacken
wehren: „Die meisten Angriffe
werden deshalb - wenn überhaupt
- nur zufällig entdeckt“. Alle Infos
zu den Fernstudiengängen gibt es
unter www.wings.de/it-forensik.

Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Ausbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegen
HackerHackerHackerHackerHacker
Rund 300 IT-Forensiker und Si-
cherheitsexperten haben bereits
ihren staatlichen Hochschulab-
schluss gemacht. Insbesondere
für IT-Fachkräfte bietet das Fern-
studium die Möglichkeit, sich ne-
ben dem Beruf praxisnah und wis-
senschaftsbasiert spezifisches
Fachwissen anzueignen. Die an-
gehenden IT-Sicherheitsexperten
setzen sich vor allem mit dem
technischen Vorgehen von Ha-
ckern auseinander: Dem Daten-
diebstahl von Smartphones und
Tablets, dem Hacken persönlicher
Profile in sozialen Netzwerken
oder dem Lahmlegen von Rech-
nernetzen. Zusätzlich stehen kri-
minaltechnische, juristische und
auch moralische Inhalte auf dem
Lehrplan. (djd)
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Wer fragt, gewinnt
So können Bewerber im Vorstellungsgespräch punkten
„Welche beruflichen Ziele möchten
sie in den kommenden Jahren er-
reichen?“ oder „Was sind ihre größ-
ten Stärken?“ Wenn ein Vorstel-
lungsgespräch vereinbart ist, be-
reiten sich Bewerber auf gängige

Fragen von Personalleitern vor und
legen sich passende Antworten zu-
recht. Nur wenige denken jedoch
daran, sich eigene Fragen zu über-
legen. Dabei geht es bei der Bewer-
bungsrunde doch darum, dass sich

beide Seiten ein Bild voneinander
machen. Zudem signalisieren Be-
werber mit Nachfragen, dass sie
sich intensiv mit einem Jobangebot
befasst und großes Interesse daran
haben.

Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-
druck machendruck machendruck machendruck machendruck machen
Geld ist zwar wichtig, aber längst
nicht mehr der alleinentscheidende
Faktor bei der Jobwahl. Eine aktuel-
le Umfrage des Personaldienstlei-
sters Adecco zeigt, dass für Arbeit-
nehmer nach dem Gehalt (53 Pro-
zent der Befragten) vor allem die
Arbeitsatmosphäre (36 Prozent) und
Karrierechancen (25 Prozent) eine
bedeutende Rolle spielen. Mit den
richtigen Fragen lässt sich daher
bereits im Vorstellungsgespräch klä-
ren, ob eine potenzielle Stelle den
persönlichen Vorstellungen ent-
spricht und zu den Fähigkeiten passt.
Dazu gehört es, sich schon im Vor-
feld der eigenen Stärken und Wün-
sche an die berufliche Entwicklung
bewusst zu werden. Unter adecco.de/
blog etwa gibt es weitere Tipps dazu.
Im Vorstellungsgespräch helfen dann
Fragen zu den Möglichkeiten zur
Weiterentwicklung innerhalb des
Unternehmens, der Unternehmens-
kultur und den Kontakten in der täg-
lichen Zusammenarbeit, um einen
Eindruck der Aufgaben der ausge-
schriebenen Position zu erhalten.
Zudem entsteht so ein echter Dia-
log, der dazu beitragen kann, dass
sich Kandidaten bei den Entscheid-
ern erfolgreich von Mitbewerbern
abheben.
Großes Interesse am UnternehmenGroßes Interesse am UnternehmenGroßes Interesse am UnternehmenGroßes Interesse am UnternehmenGroßes Interesse am Unternehmen
signalisierensignalisierensignalisierensignalisierensignalisieren
Eine gute Gesprächstaktik für Be-
werber kann es etwa sein, sich nach
täglichen Abläufen im Unternehmen
zu erkundigen oder um persönliche
Einblicke in die Büros oder die Ferti-
gung zu bitten. „In jedem Fall emp-
fiehlt es sich, jedes Vorstellungsge-
spräch individuell vorzubereiten und
sich zuvor intensiv mit dem jeweili-
gen Unternehmen, seinen Produk-
ten, der Marktposition sowie den
wichtigsten Wettbewerbern zu be-
fassen“, erklärt Henrik Straatmann
vom Personaldienstleister Adecco.
Fragen wie „Welche Qualitäten wei-
sen die besten Mitarbeiter im Unter-
nehmen auf?“ oder „Passe ich ihrer
Meinung nach in das Unterneh-
men?“ unterstreichen zusätzlich das
große Interesse des Bewerbers. Und
eine Frage sollten Bewerber am Ende
des Gesprächs keinesfalls verges-
sen: „Wann kann ich damit rechnen,
wieder von ihnen zu hören?“ (djd)
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Ausbildung mit Potenzial -
auch bei Startschwierigkeiten
In Gesundheitsunternehmen
bieten sich viele interessante Berufsperspektiven

Im Programm „StartPlus“ werdenIm Programm „StartPlus“ werdenIm Programm „StartPlus“ werdenIm Programm „StartPlus“ werdenIm Programm „StartPlus“ werden
junge Menschen mit Startschwie-junge Menschen mit Startschwie-junge Menschen mit Startschwie-junge Menschen mit Startschwie-junge Menschen mit Startschwie-
rigkeiten beim Start in eine qualifi-rigkeiten beim Start in eine qualifi-rigkeiten beim Start in eine qualifi-rigkeiten beim Start in eine qualifi-rigkeiten beim Start in eine qualifi-
zierte Ausbildung unterstützt. Foto:zierte Ausbildung unterstützt. Foto:zierte Ausbildung unterstützt. Foto:zierte Ausbildung unterstützt. Foto:zierte Ausbildung unterstützt. Foto:
djd/Sanofi/Getty Images/YinYangdjd/Sanofi/Getty Images/YinYangdjd/Sanofi/Getty Images/YinYangdjd/Sanofi/Getty Images/YinYangdjd/Sanofi/Getty Images/YinYang

Eine qualifizierte Ausbildung bie-
tet heute beste Chancen für den
Start in ein erfolgreiches Berufsle-
ben, denn Fachkräfte werden
überall gebraucht. Oft fallen Schul-
abgängern bei der Suche nach der
passenden Stelle aber nur die gän-
gigen Berufe etwa in Handwerk,
Handel und Pflege ein. Dabei gibt
es viele weitere Ausbildungen, die
auch sehr gute berufliche Perspek-
tiven bieten - zum Beispiel die zum
Chemikanten in der pharmazeuti-
schen Produktion. Chemikanten
kontrollieren die komplexen Pro-
zesse, mit denen aus Rohstoffen
Vorprodukte und aus Vorproduk-
ten fertige Medikamente werden.
Anlagen per Hand schalten oder
vom Leitstand aus überwachen,
Ventile umlegen, Proben ziehen -
die Arbeit ist vielfältig und steht
im Mittelpunkt der Produktion.
Weiterqualifizierungen etwa zum
Produktionstechniker bieten at-
traktive Aufstiegsmöglichkeiten.
Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Abschluss gleich in denAbschluss gleich in denAbschluss gleich in denAbschluss gleich in denAbschluss gleich in den
JobJobJobJobJob
Chemikant ist aber nicht der einzi-
ge spannende Beruf in dieser Bran-
che. So bildet das Gesundheitsun-
ternehmen Sanofi junge Frauen
und Männer in 19 verschiedenen
Professionen aus - von Pharma-
kanten über Chemie- und Biolo-
gielaboranten, Fachlageristen, ver-
schiedene kaufmännische Spezia-
lisierungen bis zu Mechatronikern,
Elektronikern oder Fachinformati-
kern. Nach dem Abschluss können
die Absolventen und Absolvent-
innen dann direkt in den verschie-
denen Betrieben, Laboren und Ab-
teilungen starten. Wer sich für eine
Ausbildung interessiert, findet alle
Informationen dazu unter
www.sanofi.de. Um junge Men-
schen zu fördern, deren Lebens-
weg nicht geradlinig verlaufen ist,
die Problemsituationen bewälti-
gen mussten und deshalb keinen
oder nur einen notenmäßig un-
günstigen Schulabschluss haben,
nimmt das Unternehmen außer-
dem an einem besonderen Pro-
gramm teil: „StartPlus“ bietet eine
neunmonatige Vor-Ausbildung, die
das Schließen schulischer Lücken

mit einer praxisorientierten Be-
rufsorientierung verbindet
Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-
schwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeiten
Der Clou dabei: Die Jugendlichen
beginnen das Programm, ohne zu
wissen, welcher Ausbildungsberuf
dabei herauskommt. So können sie
sich ausprobieren und herausfin-
den, was ihnen liegt: eher das tech-
nische oder elektrotechnische
Umfeld, das Handwerk, die Me-

chanikerberufe, das Labor? Oder
wie sieht es aus mit Chemikant
oder Pharmakant? Wer das Start-
Plus-Programm erfolgreich absol-
viert, auf den wartet ein passen-
der Ausbildungsplatz. Und die Er-
folgsquote ist hoch: In den vergan-
genen zehn Jahren haben im
Schnitt neun von zehn Teilnehmen-
den nach Abschluss des Projekts
eine Ausbildung im Unternehmen
begonnen. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 30. September 2023Samstag, 30. September 2023Samstag, 30. September 2023Samstag, 30. September 2023Samstag, 30. September 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
27.09.2023 um 10 Uhr27.09.2023 um 10 Uhr27.09.2023 um 10 Uhr27.09.2023 um 10 Uhr27.09.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
KartenleserinKartenleserinKartenleserinKartenleserinKartenleserin

mit Erfahrung. Tel.: 0176 30 32 554

HandwerkerHandwerkerHandwerkerHandwerkerHandwerker
Kaltwintergarten + Markise +Kaltwintergarten + Markise +Kaltwintergarten + Markise +Kaltwintergarten + Markise +Kaltwintergarten + Markise +
CarportCarportCarportCarportCarport

Für Sie: Kaltwintergärten, Markisen,
Carports, kosteneffizient, schnell &
zuverlässig! Dafür sind wir, Glaspa-
last GmbH aus Hennef, bekannt &
konnten viele Kunden glücklich ma-
chen. Rufen Sie uns an! Wir beraten
Sie gern & machen unvb. Angebot!
02248 958 9828 / www.glas-palast.de

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Zuverlässige HaushaltshilfeZuverlässige HaushaltshilfeZuverlässige HaushaltshilfeZuverlässige HaushaltshilfeZuverlässige Haushaltshilfe
gesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesucht

Haushaltshilfe insbesondere für die
Reinigung im Privathaushalt gesucht.
Minijob für mindestens 6 Stunden pro
Woche mit guter Bezahlung und fai-
ren Anstellungsbedingungen.
Kontakt: 0151/5187042

TiereTiereTiereTiereTiere
HundeHundeHundeHundeHunde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!
Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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